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Halbjahres-
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Exportkreditgarantien  
erzielten positives Ergebnis 
in Höhe von 398 Mio. Euro.
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7,0 Mrd.

Im 1. Halbjahr 2020 hat die 
Bundesregierung Exportkredit
garantien in Höhe von 7,0 Mrd. 
Euro übernommen.
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möglichkeiten. 
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Erleichterter Zugang für 
Exporteure zu Beschaffungs
programmen ausländischer 
Besteller.
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das halbjahr im überblick

Die Corona-Pandemie und deren Folgen haben welt-

weit zu einem Einbruch der Wirtschafts- und Handels-

aktivitäten geführt. Produktionsstopps, Lieferketten-

unterbrechungen, Werksschließungen: Die wirtschaft-

lichen Folgen rund um den Globus sind immens. Ab-

satzmärkte brechen weg, Neuinvestitionen wurden auf 

Eis ge  legt. Selbst solvente Unternehmen mit soliden 

Ge schäftsmodellen sind im Zuge der Corona-Pande-

mie in Schieflage geraten. Der Internationale Wäh-

lungs- und Schwellenländern deutlich weniger Mittel 

zur Verfügung. Insofern könnte die Rezession in diesen 

Ländern länger andauern als in den Industriestaaten. 

Der mit der Rezession einhergehende Nachfragerück-

gang aus diesen Ländern wirkt sich unmittelbar nega-

tiv auf den deutschen Außenhandel aus. Die Schwel-

len- und Entwicklungsländer sind wichtige Absatz-

märkte und Investitionsstandorte für die deutsche 

Exportindustrie. Entsprechend massiv ist der Export-

rückgang in den vergangenen Monaten ausgefallen. 

Um die Wirtschaft in dieser schwierigen Phase best-

möglich zu unterstützen und so Arbeit und Beschäf-

tigung in Deutschland zu sichern, hat die Bundes-

regierung unmittelbar nach Ausbruch der Corona- 

Pandemie verschiedene Hilfsmaßnahmen beschlos-

sen. Verbesserungen bei den Exportkreditgarantien 

des Bundes gehören zu diesen Maßnahmen. Deren 

Angebot wurde in den zurückliegenden Monaten deut-

lich ausgebaut.

 

rungsfonds (IWF) rechnet damit, dass die globale Wirt-

schaftsleistung in diesem Jahr um rund 5 % schrump-

fen wird.

Die Krise ist global und erfasst Industrieländer sowie 

Schwellen- und Entwicklungsländer. Während sich 

die Industrieländer und ihre Institutionen allerdings 

mit massiven Stützungs- und Konjunkturprogrammen 

gegen die Krise stellen können, stehen den Entwick-
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Anfang Juli ver-

abschiedete die  

Bundesregierung ein coronaspezifisches Unterstüt-

zungsprogramm für die deutsche Exportwirtschaft. 

Das 5-Punkte Maßnahmenpaket zielt da   rauf ab, die 

Liquiditätssituation von Exporteuren und Importeuren 

zu verbessern, die Finanzierung von Ge schäften zu 

erleichtern und die Refinanzierungs möglichkeiten von 

Banken auszuweiten. Folgende Maßnahmen wurden 

beschlossen:

1. Verbesserte Finanzierungsmöglichkeiten für 
 neue Exportgeschäfte (befristet bis 30.06.2021)

Die verbesserten Finanzierungsmöglichkeiten um -

fassen zum einen die Einführung eines 720-Tage 

Bestellerkredits zu Sonderkonditionen sowie zum 

anderen die nachträgliche Finanzierung von Geschäf-

ten auf Lie ferantenkreditbasis. 

entwicklung der 
exportkreditgarantien

Die Bundesregierung hat den Gewährleistungsrahmen  

für die Exportkreditgarantien von 148 Mrd. Euro auf 160  

Mrd. Euro erhöht. Darüber hinaus  

hat sie den staatlichen Deckungs-

schutz auf Grundlage einer Ent-

scheidung der EU-Kommission für  

sogenannte marktfähige Länder erweitert. Seit dem 

30.03.2020 können Exportgeschäfte zu kurzfristigen 

Zahlungsbedingungen (bis 24 Monate) für den Export 

von Lieferungen und Leistungen in alle 27 EU-Staaten 

sowie Australien, Island, Japan, Kanada, Neuseeland, 

Norwegen, die Schweiz, die USA und das Vereinigte 

Königreich mit Exportkreditgarantien abgesichert 

werden. Die erweiterten Deckungsmöglichkeiten sind 

zunächst bis zum 31.12.2020 befristet.

Zur Stützung der deutschen Exportwirtschaft und als 

wichtigen Beitrag zur Bewahrung des Werftenstand-

orts Deutschland haben sich die Regierungen in 

Deutschland, Frankreich, Finnland, Italien und Norwe-

gen zudem darauf verständigt, die Schuldentilgung 

für ECA-finanzierte Kreuzfahrtschiffe auf Antrag für 

ein Jahr auszusetzen. 

2. Einführung einer ShoppingLineDeckung 

Die Shopping-Line-Deckung 

ist eine besondere Form der 

Finanzkreditdeckung und er -

leichtert deutschen Exporteuren den Zugang zu Be-

schaffungsprogrammen bonitätsstarker Auslands-

kunden.

Der Bund sichert damit eine Kreditlinie auf einen 

ausländischen Kunden ab. Der Kunde kann dann bei 

deutschen Exporteuren Waren und Dienstleistungen 

bestellen. Die Bank bündelt diese Geschäfte zu einer 

Kredittranche mit einem einheitlichen Rückzahlungs-

profil. Diese Kredittranche wird dann auf die hermes-

gedeckte Kreditlinie angerechnet.

Durch die Auftragsbündelung sinkt der administrative 

Aufwand für die Beteiligten, sodass die kleinvolumige 

Auftragsvergabe nach Deutschland an Attraktivität 

gewinnt. 

Marktfähige Risiken
ShoppingLineDeckung

Corona-Pandemie

https://hermesdeckungen.page.link/jb-linkedIn
https://hermesdeckungen.page.link/jb-youtube
https://www.agaportal.de
https://www.agaportal.de/newsletter
http://www.agaportal.de/kontakt
https://my.agaportal.de/de/login
https://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Downloads/C-D/corona-massnahmenpaket-unterstuetzung-deutsche-exportwirtschaft.pdf?__blob=publicationFile&v=10
https://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Pressemitteilungen/2020/20200414-bundesregierung-ermoeglicht-keuzfahrtreedereien-befristete-aussetzung-der-tilgung-von-exportkrediten.html
https://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Pressemitteilungen/2020/20200414-bundesregierung-ermoeglicht-keuzfahrtreedereien-befristete-aussetzung-der-tilgung-von-exportkrediten.html
https://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Pressemitteilungen/2020/20200414-bundesregierung-ermoeglicht-keuzfahrtreedereien-befristete-aussetzung-der-tilgung-von-exportkrediten.html


5

starthomepage    newsletter   kontakt

3. Erleichterungen bei den Entgelten  
 für Exportkreditgarantien  
 (befristet bis 31.12.2020 bzw. 30.06.2021)

Um einen coronabedingten Liquiditätsengpass beim 

Exporteur abzufedern, hat die Bundesregierung Er  -

leichterungen bei den Entgeltzahlungen beschlossen. 

Die Erleichterungen greifen bei Prolongationen und 

bei Entgeltfälligkeiten (befristet bis 30.06.2021) sowie 

bei der Malus-Berechnung im Bereich der Sammel-

deckungen unter der Ausfuhr-Pauschal-Gewährleis-

tung (befristet bis 31.12.2020). 

4. Verbesserte Refinanzierungsmöglichkeiten  
 für exportfinanzierende Banken 

Für die Refinanzierung hermesgedeckter Export-

kredite bei Pfandbriefbanken hat die Bundesregierung 

eine zusätzliche Variante der Verbriefungsgarantie 

eingeführt. Damit wird Nicht-Pfandbriefbanken unter 

bestimmten Voraussetzungen wieder eine Refinanzie-

rung bei Pfandbriefbanken mit einer Bundesdeckung 

ermöglicht. Die Exporteure wiederum profitieren von 

einem breiteren Finanzierungsangebot. Darüber hinaus  

setzt sich die Bundesregierung für eine Verlängerung 

des bis zum Jahresende befristeten KfW-Refinanzie-

rungsprogramms ein. 

5. Technische Verbesserungen  
 bei den Exportkreditgarantien 

Die jüngst für das Neugeschäft erleichterten Auszah-

lungsvoraussetzungen für gebundene Finanzkredite 

wurden auf das Bestandsgeschäft ausgeweitet. Darü-

ber hinaus hat die Bundesregierung ein Wahlrecht für  

Banken auf Einmalentschädigung für Non-performing  

Loans geschaffen – ein wichtiger Schritt, um die Attrak-

tivität von Exportfinanzierungen zu erhöhen. 

Bundesminister Altmaier: 
„Mit unserem 5-Punkte 
Maßnahmen paket  
stärken wir den deutschen  

Exporteuren in dieser kritischen 
Phase den Rücken. Wir entlasten 
Unter nehmen, die plötzlich und  
un  verschuldet vor existentiellen  
Herausforderungen stehen.  
Gleichzeitig schaffen wir im Ausland 
neue Anreize, um Waren und  
Dienst leistungen aus Deutschland 
zu bestellen. Denn der Export ist  
ein wichtiger Pfeiler unserer  
Wirtschaft und schafft und sichert 
hochwertige Arbeitsplätze in 
Deutschland.“ 
 
(Quelle: Pressemitteilung BMWi)
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Künftig können bis zu 70 % ausländische 

Zulieferungen in eine Bundesdeckung einbezogen 

werden. Inwieweit stärkt das die Position deutscher 

Anlagenbauer im internationalen Wettbewerb?

Um am Markt bestehen zu können, ist es für deutsche 

Exportunternehmen essentiell, weniger komplexe 

Komponenten kostengünstig in das Projekt ein-

beziehen zu können. Die Einbeziehung eines höheren 

Anteils ausländischer Zulieferungen ermöglicht es 

den Unternehmen, zu wettbewerbsfähigeren Preisen 

anbieten und gleichzeitig eine kompetitive, hermes-

gedeckte Finanzierung für den gesamten Auftrags-

wert beibringen zu können.

Darüber hinaus verzichtet der Bund künftig  

regelmäßig auf das Anzahlungserfordernis für  

lokale Kosten. Was bedeutet das in der Praxis?

Nunmehr können sämtliche lokale Kosten, die gemäß 

OECD-Konsensus in die Deckung einbezogen werden 

können, finanziert werden und müssen nicht mehr 

drei fragen an …

… Ulrich Schulte Lünzum, Leiter 

Projektfinanzierung, Euler Hermes 

Ende April hat die Bundesregierung  

die Sonderinitiative Erneuerbare Energien  

bei den Exportkreditgarantien des Bundes 

beschlossen. Worum geht es?

Die Sonderinitiative trägt 

dazu bei, die internationale 

Wettbewerbsfähigkeit der 

deutschen Exportwirtschaft in diesem wichtigen 

Zukunftssektor zu stärken. Bereits heute ist Deutsch-

land technisch ganz vorn dabei. Immer häufiger zeigt 

sich jedoch, dass bei der Auftragsvergabe nicht mehr 

allein die Technologie und der Preis den Ausschlag 

geben, sondern dass auch die Fähigkeit, ein attrak-

tives Finanzierungsangebot für die Kunden mit-

bringen zu können, entscheidend ist. Und genau  

hier setzt die Sonderinitiative an.

von Kunden vorab bezahlt werden. Dies ist eine 

ganz praktische Erleichterung für den ausländischen 

Besteller und verbessert die Wettbewerbsposition 

deutscher Unternehmen. Zugleich ist es ein wichtiger 

Beitrag zur Herstellung eines Level Playing Field.

 

Seit Mitte Mai können Exporte im Bereich  
der Erneuerbaren Energien mit ausländischen  
Zulieferungen in Höhe von bis zu 70 % mit  
einer Bundesdeckung abgesichert werden.  
Außerdem verzichtet der Bund auf das  
Anzahlungserfordernis für lokale Kosten.

Sonderinitiative Erneuerbare EnergienErneuerbare Energien
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länderrisikoeinstufungen

In ihren Sitzungen im Januar und Juni haben die Exper-

ten der OECD die Länderrisiken verschiedener Staaten 

neu bewertet. Die siebenstufige Länderklassifizierung 

(1 = geringstes Risiko, 7 = höchstes Risiko) wurde 1999 

auf OECD-Ebene eingeführt und ist ein Parameter bei 

der Berechnung des Entgelts. Im Vergleich zu den bis-

herigen Einstufungen haben sich folgende Verände-

rungen ergeben: 

gedeckten Finanzierungen im Flugzeugbereich lang-

sam wieder belebt, dürfte sie im maritimen Sektor auf 

absehbare Zeit gering bleiben. 

Auch wenn das Deckungsvolumen eine wichtige Kenn -

ziffer ist, um die Nachfrage und Akzeptanz der Export-

kreditgarantien des Bundes richtig einschätzen zu 

können, ist die Anzahl der Anträge auf Übernahme 

einer Exportkreditgarantie aussagekräftiger als das 

stark schwankende und von Großprojekten abhän-

gende Deckungsvolumen. Die Corona-Pandemie hat 

die Nachfrage nach Exportkreditgarantien des Bundes 

noch einmal deutlich forciert.

Im Vergleich zum Vorjahreszeitraum stiegen die An-

tragszahlen um mehr als ein Drittel. Vor allem die 

Antragszahlen im Sammeldeckungsbereich nahmen 

signifikant zu (+ 37,2 %). Sammeldeckungen sind vor 

allem für kleinere und mittlere Unternehmen (KMU), 

die Geschäftsbeziehungen zu mehreren Kunden in 

verschiedenen Ländern unterhalten, ein probates Ab-

sicherungsinstrument. 

geschäftsverlauf

Die ersten sechs Monate des laufenden Jahres wur-

den von zwei scheinbar gegenläufigen Entwicklungen 

geprägt: dem Rückgang beim Deckungsvolumen auf 

der einen und einem überproportional starken Anstieg 

bei den Anträgen auf Exportkreditgarantien auf der 

anderen Seite.

Aufgrund weniger in Deckung 

genommener Groß projekte sank 

das Deckungsvolumen im Ver-

gleich zum Vorjahreszeitraum von 8,7 Mrd. Euro auf 

7,0 Mrd. Euro. Ein wesentlicher Grund hierfür sind die 

aktuellen Entwicklungen im Transportsektor.

Mit Ausbruch der Corona-Pandemie ist das Kreuzfahrt-

geschäft – ein Sektor, der traditionell stark auf bundes-

gedeckte Finanzierungen setzt – abrupt zum Erliegen 

gekommen. Auch im Flugzeugbereich, dem an deren 

wichtigen Transportsektor, dessen Geschäft im Zuge 

der Corona-Pandemie massiv eingebrochen ist, gab 

es in den ersten sechs Monaten keine nennenswerten 

Deckungen. Während sich die Nachfrage nach bundes-

Volumen

exportkreditgarantien für erneuerbare energien
in mio. eur

‘12 ‘13 ‘14 ‘15 ‘16

827,5
715,4

499,2

1.084,7
972,9

ergebnis in mio. eur

Zinseinnahmen

Jahresergebnis 
ohne Zinsen

Gesamt 2016:   89,8 

Ägypten

Angola

Südafrika

Algerien

Kenia

höchste neu übernommene deckungen 
per 30.06.2020 in mrd. eur

Türkei

Russland

China VR

Brasilien

Indonesien

Schweden

Norwegen

Irak

Ukraine

Vereinigtes Königreich

höchsthaftungsbeträge des bundes (obligo) 
aufgliederung nach ländergruppen 
und ermächtigungsrahmen in mrd. eur

Ermächtigungs-
rahmen

nicht aufgegliedert*

Schwellen- und 
Entwicklungsländer

Industrieländer

84,2

39,0

5,4
128,6

91,1

6,2

35,4

132,8

160,0

92,9

33,7

7,5
134,1

160,0165,0

* das „nicht aufgegliederte” Obligo stammt aus Höchsthaftungsanschreibungen 
unter Ausfuhr-Pauschal-Gewährleistungen

länder top 10 – außenstände des bundes 
aus umschuldungsabkommen 
und politischen schäden in mio. eur

Argentinien

Irak

Pakistan

Myanmar

Korea DVR

Serbien

Simbabwe

Sudan

Saudi-Arabien

Ägypten

exportkreditgarantien der bundesrepublik deutschland 
auf einen blick in mio. eur

Ermächtigungsrahmen

Neuanträge (Volumen)

Mittelständisch geprägte Unternehmen
(Anteil der unterstützten Exporteure in %)

Neugeschäft

Gedeckte Exporte

davon entfallen auf

Schwellen- und Entwicklungsländer

Industrieländer

Gedeckte Exporte in EU-Länder

Gedeckte Exporte in % des deutschen Gesamtexports

Ergebnis

Einnahmen

Entgelte und Gebühren

Rückflüsse

auf politische Schäden

auf wirtschaftliche Schäden

Sondereinnahmen (Kursgewinne)

Ausgaben

Entschädigungen

für politische Schäden

für wirtschaftliche Schäden

Bearbeitung der Exportkreditgarantien

Jahresergebnis

Kumuliertes Ergebnis (seit 1951)

Auf den Bund übergegangene Forderungen

*

**

***

***

2015

160.000

38.156

75,4

25.832,2

19.310,6

 6.521,6

2.266,4

2,2

541,8

285,7

153,3

132,5

0,8

395,1

94,9

300,1

89,6

343,7

4.218,0

4.444,5

2016

160.000

38.228

81,7

20.615,1

17.018,6

 3.596,5

912,3

1,7

845,4

974,4

803,8

170,5

3,2

551,8

38,2

513,6

87,4

1.183,9

5.401,8

3.902,5

* Darstellung inkl. gebundener Finanzkredite

** Mitarbeiteranzahl < 500

*** Länderzuordnung s. S. 85

entschädigungsrisiko nach ländergruppen

Länder
Schwellen- und

Entwicklungsländer

Lateinamerika

Afrika

Asien

Europa

Industrieländer

Gesamt

*

 

** 

2015
 in Mio. 

EUR

62.062,3

13.031,3

8.478,5

20.849,7

19.702,8

30.354,0

92.416,3

2016
 in Mio. 

EUR

60.236,6

12.123,1

10.790,0

17.690,3

19.633,2

29.529,8

89.766,4

Anteil
in %

67,2

14,1

9,2

22,6

21,3

32,8

100,0

Anteil
in %

67,1

13,5

12,0

19,7

21,9

32,9

100,0

entschädigungsrisiko nach fälligkeiten in mrd. eur

37,2 %
38,9 %

9,7 % 14,3 %

Fälligkeit 
bis zu 1 Jahr:

Fälligkeit 
1-5 Jahre:

Fälligkeit 
über 5 Jahre:

ohne feste 
Fälligkeit:*

12,8

34,9

33,4

8,7

 Summe 2016: (95,8 %) 1.669

 Gesamt 2016: (100 %) 1.743

* siehe Länderzuordnung im Anhang S. 85

** einschließlich Ozeanien

* isolierte Fabrikationsrisikodeckungen, Vertragsgarantien

deckungen für afrikanische 
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig

kooperationsabkommen

Armenien

Australien

Belgien

Brasilien

Bulgarien

China

Dänemark

Estland

Finnland

Frankreich

Griechenland

Indien

Iran

Israel

Italien

Japan

Kanada

Lettland

Litauen

Luxemburg

Malta

Mexiko

Niederlande

Norwegen

Österreich

Polen

Portugal

Rumänien

Russland

Schweden

Schweiz

Slowakische Republik

Slowenien

Spanien

Südkorea

Tschechische Republik

Türkei

Ungarn

Vereinigtes Königreich

Vereinigte Staaten

Weißrussland

Zypern

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z*

Z

Z

Z

Z

Z

Z*

Z

Z

Z

Z

Z

Z*

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M*

M

M

M

M

M

M*

M

M

M

M

M*

M

M

M

Zulieferungen in Höhe von 30 % - 40 % 
(40 % bis max. 7 Mio. Euro) können gemäß 
EU-Ratsentscheidung einbezogen werden

Zulieferungen bis 30 % können gemäß bilateraler 
Vereinbarung einbezogen werden

Mitversicherungsabkommen gemäß EU-Richtlinie

Mitversicherung gemäß bilateraler Vereinbarung

bilaterale Rückversicherungsrahmenvereinbarung

bilaterale Kooperationsvereinbarung

Z

Z*

M

M*

R

K

anteil der gedeckten exporte 
an der gesamtausfuhr nach ländergruppen in %

2016

2015

2014

Schwellen- und 
Entwicklungsländer

Industrieländer

neu gedeckte exporte nach 
ländergruppen in mrd. eur

deckungsvolumen nach ländergruppen

Länder
Schwellen- und 

Entwicklungsländer

Lateinamerika

Afrika

Asien

Naher/Mittlerer Osten

Süd-/Zentralasien

Ostasien

Ozeanien

Europa

Industrieländer

Gesamt

davon EU-Länder

2015 
in Mio. 

EUR

19.310,6

3.266,2

3.614,4

5.862,6

1.580,6

1.057,4

3.224,6

2,6

6.564,8

6.521,6

25.832,2

2.266,4

2016 
in Mio. 

EUR

17.018,6

2.600,3

4.385,6

4.184,0

986,5

1.216,2

1.981,3

7,6

5.841,2

3.596,5

20.615,1

912,3

Anteil
in %

74,8

12,6

14,0

22,7

6,1

4,1

12,5

0,0

25,4

25,2

100,0

8,8

Anteil
in %

82,6

12,6

21,3

20,3

4,8

5,9

9,6

0,0

28,3

17,4

100,0

4,4

Verän-
derung

in %

-11,9

-20,4

21,3

-28,6

-37,6

15,0

-38,6

192,3

-11,0

-44,9

-20,2

-59,7

neu gedeckte ausfuhrgeschäfte 
nach kreditlaufzeiten in mrd. eur

Einzeldeckungen 
über 5 Jahre

Einzeldeckungen 
1 - 5 Jahre

Einzeldeckungen 
bis 1 Jahr

Ausfuhr-Pauschal-
Gewährleistungen 
und revolvierende 
Deckungen

‘12 ‘13 ‘14 ‘15 ‘16

aussenstände in mrd. eur

55 %39 %

6 %

Gesamt 2016:   3,9 

wirtschaftliche
Schäden:

politische Schäden:

politische Schäden 
in Umschuldungs- 
abkommen geregelt:

2,2

0,2

1,5

* siehe Länderzuordnung im Anhang S. 85

*

195

166

146

109

817

72

47

21

18

78

 Summe 2016: (92,1 %) 4.040,1

Gesamt 2015: 3.614,4 Gesamt 2016: (100 %) 4.385,6

2.350,5

387,5

151,4

79,8

76,1

‘15

3.251,1

318,4

195,3

162,1

113,2

‘16

 Top 10 Summe 1. HJ 2020: (57,2 %) 4,02

 Gesamt 1. HJ 2020: (100 %) 7,02

0,63

1,08

0,48

0,43

0,11

0,00

0,00

0,00

0,14

0,02

0,82

0,78

0,61

0,36

0,29

0,26

0,26

0,25

0,20

0,20

9,0

17,9

2,7

8,0

0,4

9,8

15,0

3,9

9,0

0,7

19,5

7,4

5,4

6,3

0,5

11,0

1,0
3,6

13,5

29,1

13,6

0,7
1,7

9,8

25,8

11,3

2,8
1,0

9,7

24,8

11,4

1,3
2,9

12,3

27,9

8,8

0,4
3,3

8,1

20,6

1.HJ‘20201.HJ2019

Amerika

Afrika

Asien

Europa

Industrieländer

2019

7,0

21,0

8,7

5,8

1,2

15,7

5,3

7,0

1,7

‘14 ‘15 ‘16

China VR

Indien

Saudi-Arabien

Indonesien

Hongkong

deckungen für asiatische
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (58,9 %) 2.643,9

Gesamt 2015: 5.862,6 Gesamt 2016: (100 %) 4.184,0

1.244,7

498,6

586,9

354,3

621,8

‘15

810,2

804,1

341,9

257,9

249,8

‘16

China VR

Indonesien

Hongkong

Taiwan

Thailand

deckungen für ostasiatische
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (83,6 %) 1.655,7

Gesamt 2015: 3.224,6 Gesamt 2016: (100 %) 1.981,3

1.244,7

354,3

338,8

177,1

586,9

‘15

810,2

257,9

249,8

194,0

143,8

‘16

‘14 ‘15 ‘16

anteil entschädigungsrisiko nach ländern 
in mrd. eur

Gesamt 2016:   89,8 

Vereinigte Staaten:

Russland R.F.:

Türkei:

Bermuda:

Ägypten:

Vereinigtes Königreich:

Indien:

übrige:

10,4

8,9

8,9

7,8

6,8

3,8

3,5

39,7

8,7 %

9,9 %

7,5 %

44,2 %

4,3 %

11,6 %

9,9 %

3,9 %

1. HJ 2020

1. HJ 2019

bilaterale Rückversicherungsrahmenvereinbarung

bilaterale Kooperationsvereinbarung

R

K

kooperationsabkommen 
mit multinationalen institutionen

Afrexim-Bank

ATI

ICIEC R

K

K

49 plus für einzeldeckungen im überblick

Stufe 1

Stufe 2

Ausländische Zulieferungen bis zu 49 % 
sind ohne nähere Begründung möglich.*

Ausländische Zulieferungen über 49 % 
sind möglich, wenn deren Notwendigkeit 
hinreichend begründet werden kann.*

Einzelfallentscheidung

kostenlose 
Voranfrage 
möglich

* Örtliche Kosten dürfen maximal 23 % des Gesamtauftragswertes ausmachen.

Indien

Bangladesch

Pakistan

Kasachstan

Usbekistan

deckungen für süd- und zentralasiatische
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (95,7 %) 1.163,6

Gesamt 2015: 1.057,4 Gesamt 2016: (100 %) 1.216,2

621,8

50,1

90,3

98,7

75,3

‘15

804,1

150,6

107,4

52,9

48,6

‘16

Saudi-Arabien

Dubai VAE

Oman

Ras al Chaima VAE

Jordanien

deckungen für den nahen und mittleren osten 
in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (86,5 %) 853,8

Gesamt 2015: 1.580,6 Gesamt 2016: (100 %) 986,5

498,6

27,4

6,8

35,5

615,9

‘15

341,9

191,5

172,6

103,2

44,6

‘16

Russland R.F.

Türkei

Ukraine

Weißrussland

Serbien

deckungen für europäische länder 
(ohne industrieländer) in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (96,9 %) 5.661,2

Gesamt 2015: 6.564,5 Gesamt 2016: (100 %) 5.841,2

3.613,6

293,1

201,8

127,4

2.141,3

‘15

3.775,1

1.102,6

337,8

309,2

136,5

‘16

plafonds in mio. eur

Serbien

Ukraine

Weißrussland

200

250

80

Vereinigte Staaten

Vereinigtes Königreich

Kanada

Israel

Südkorea

deckungen für industrieländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (83,2 %) 2.990,8

Gesamt 2015: 6.521,6 Gesamt 2016: (100 %) 3.596,5

2.638,3

0,0

192,8

369,6

0,0

‘15

2.037,8

428,1

203,2

191,1

130,6

‘16

Gesamt 1. HJ 2020:   7,0 

neu gedeckte ausfuhrgeschäfte 
nach kreditlaufzeiten per 30.06.2020 in mrd. eur

4,3 %
9,7 %

37,3 % 48,7 %

Ausfuhr-Pauschal-
Gewährleistungen 
und revolvierende 
Deckungen:

Einzeldeckungen 
bis 1 Jahr:

Einzeldeckungen 
1 - 5 Jahre:

Einzeldeckungen 
über 5 Jahre:

3,9

0,4

0,8

2,0

regionale verteilung der 
neu übernommenen deckungen per 30.06.2020 
in mio. eur 

*

Asien

Europa

Amerika

Afrika

Industrieländer

 Gesamt 1. HJ 2019: 8.715

 Gesamt 1. HJ 2020:  7.023

2.964

2.136

1.195

743

2.252

2.022

1.031

514

1.677
1.204

1. HJ 2020

1. HJ 2019

anteil einzeldeckungen nach sektoren in mio. eur

Gesamt 2016:   12.521 

3.782

2.853

2.752

1.017

683

557

326

551

8 %

22 %

6 %

4 %
4 %

30 %

23 %

3 %

einzeldeckungen nach sektoren in mio. eur

Energie

Schiffe
Erdöl- und Erdgasförderung/

Verarbeitung
Verarbeitende Industrie

Infrastruktur
Papier-, Holz-, Leder- und 

Textilindustrie
Agrarsektor und Nahrungs-

mittelindustrie
Bergbau

Chemie

übrige

 Gesamt 2015: (100 %) 15.988

 Gesamt 2016: (100 %)  12.521

2.578

5.091

1.852

2.487

652

638

297

185

81

2.127

3.782

2.853

2.752

1.017

683

557

326

238

222

91

‘15 ‘16

2016

2015

umwelt- und sozialprüfung von projekten

Geprüfte Projekte

Vertiefte Prüfung 
Kategorie A und B

Endgültig angenommene 
Projekte Kategorie A

Endgültig angenommene 
Projekte Kategorie B

Volumen 
in Mrd. 

EUR

21,7

9,4

2,9

1,1

2015
Anzahl 

146

56

14

23

2016
Anzahl

131

48

11

29

Volumen 
in Mrd. 

EUR

17,6

4,3

3,2

1,0

auszahlungen für schäden in mio. eur

politische Schäden

wirtschaftliche Schäden

Gesamt

2013

116,2

116,3

232,5

2014

288,4

215,5

504,0

2012

40,9

241,6

282,5

2015

94,9

300,1

395,1*

2016

38,2

513,6

551,8

* Abweichung durch Rundung

länder top 10 – auszahlungen 
für wirtschaftliche schäden in mio. eur

Ukraine

Russland R.F.

Brasilien

Spanien

Venezuela

Niederlande

Thailand

Indien

Ägypten

Bahamas

 Summe 2016: (74,3 %) 381,5

 Gesamt 2016: (100 %) 513,6

25,3

71,1

20,1

0,1

2,7

13,5

0,0

17,2

3,6

0,0

58,0

57,7

56,2

47,9

37,9

34,1

32,5

22,4

17,5

17,3

‘15 ‘16

2016

2015

rückflüsse auf 
frühere schäden (ohne zinsen) in mio. eur

politische Schäden
davon 

Umschuldungstilgungen

wirtschaftliche Schäden

Gesamt

2013

101,6

99,7

142,7

244,3

2014

181,4

147,9

118,4

299,8

2012

105,4

104,1

94,0

199,4

2015

153,3

146,3

132,5

285,7*

2016

803,8

279,4

170,5

974,4

* Abweichung durch Rundung

länder top 10 – 
rückflüsse auf wirtschaftliche schäden in mio. eur

Vereinigtes Königreich

Bulgarien

Indonesien

Russland R.F.

Kasachstan

Iran

Singapur

Malaysia

Ägypten

Irak

 Summe 2016: (72,8 %) 124,1

 Gesamt 2016: (100 %) 170,5

24,7

17,6

10,3

8,7

39,0

6,2

4,4

3,4

3,0

6,8

Gesamt 1. HJ 2020:   656,0  

einnahmen per 30.06.2020 in mio. eur

8,8 %

72,0 %

19,1 %

0,1 %

Tilgungen und 
Rückflüsse:

Entgelte/Gebühren:

Zinseinnahmen:

Kursgewinne aus 
Schäden:

125,3

472,3

57,9

0,5

2016 2017 2018 2019 1.HJ2019 1.HJ2020

166

398

1.184

142

640

379

58

398
310

382

entschädigungsrisiko nach sektoren

Sektor

Schiffe

Energie

Verarbeitende Industrie

Flugzeuge

Erdöl- und Erdgasförderung/Verarbeitung

Infrastruktur

Papier-, Holz-, Leder- und Textilindustrie

Chemie

Bergbau

Agrarsektor und Nahrungsmittelindustrie

Dienstleistungen

Umwelttechnik

keine Erfassung von Sektoren

Gesamt 2016

2016 
in Mrd. 

EUR

29,1

17,9

9,7

9,4

8,8

3,6

3,0

2,1

1,7

1,1

0,5

0,0

2,8

89,8

Anteil
in %

32,4

19,9

10,8

10,5

9,8

4,0

3,3

2,3

1,9

1,2

0,6

0,0

3,1

100,0 **

* APG-Umsätze, Restrukturierungen

** Abweichung durch Rundung

*

länder top 10 – entschädigungsrisiko in mrd. eur

Vereinigte Staaten

Russland R.F.

Türkei

Bermuda

Ägypten

Vereinigtes Königreich

Indien

Schweiz

Saudi-Arabien

China VR

 Summe 2016: (63,8 %) 57,3

 Gesamt 2016: (100 %) 89,8

9,2

8,4

9,3

7,8

3,0

3,7

3,8

3,7

2,3

2,4

10,4

8,9

8,9

7,8

6,8

3,8

3,5

3,2

2,0

2,0

‘15 ‘16

2016

2015

plafond in mio. eur

Sri Lanka 100

Energie:

Schiffe:

Erdöl- und 
Erdgasförderung/
Verarbeitung:

Verarbeitende 
Industrie:

Infrastruktur:

Papier-, Holz-, Leder- 
und Textilindustrie:

Agrarsektor und 
Nahrungsmittel-
industrie:

übrige:

höchsthaftung (obligo) 10-jahresübersicht regional in mio. eur

Afrika

Amerika

Asien

Europa

‘16‘07 ‘08 ‘09 ‘10 ‘11 ‘12 ‘14‘13 ‘15

357

13.389

605

13.385

944

8.357

2.457

13.126

6.301

14.166

483

13.656

2.580

13.392

6.274

12.714

6.450

10.5813.753

6.900

4.654

14.734

2.431

13.425

6.218

13.066

4.790

15.588

972

7.218

3.817

7.607

824

11.981

4.330

7.137

721

12.573

6.333

8.054

32.73431.021

19.614
19.954

24.272
27.681

34.97136.323
33.423

36.350

anzahl gebilligter anträge

Russland R.F.

China VR

Indien

Türkei

Indonesien

18

9

8

5

29

 Summe 2016: (68,3 %) 69

 Gesamt 2016: (100 %) 101

seitenraster in quark

endgültig angenommene projekte 
mit umweltrelevanz nach kategorien und sektoren

Umweltkategorie A

Energieerzeugung

Chemische Industrie

Infrastruktur

Summe Kategorie A

Umweltkategorie B

Energieerzeugung, 
davon erneuerbare Energien: 

8 Projekte – 313,2 Mio. EUR

Chemische Industrie

Holzverarbeitung und Papier

Metallindustrie

Nahrungsmittelindustrie

Sonstige Industrie

Summe Kategorie B

Gesamt 2016

2016
Anzahl

7

3

1

11

9

5

3

3

3

6

29

40

Volumen 
in Mio. 

EUR

2.795,1

239,6

175,1

3.209,8

343,2

27,0

140,7

165,3

138,5

159,6

974,3

4.184,1

oecd-
länderrisikokategorien*

 Algerien

Botsuana

Costa Rica

Ecuador

Hong Kong

Iran

Kosovo

Malediven

Mongolei

Namibia

Oman

Serbien

Tunesien

Turkmenistan

Ukraine

neu

5

3

4

7

3

7

6

7

7

6

5

4

6

7

6

bisher

4

2

3

6

2

6

7

6

6

5

4

5

5

6

7

1.HJ20201.HJ2019

1.HJ20201.HJ2019

* Europa (ohne Industrieländer): 
Albanien, Bosnien und Herzegowina, Bulgarien, Kosovo, Kroatien, Republik 
Moldau, Montenegro, Nordmazedonien, Rumänien, Russland, Serbien, Türkei, 
Ukraine, Weißrussland.

Schwellen- und 
Entwicklungsländer

Industrieländer

neu gedeckte exporte 
nach ländergruppen in mrd. eur

2018

8,7

19,8

8,1

7,0

1,7

14,7

5,1

6,2

1,9

1.HJ20191.HJ2018

exportkreditgarantien für militärische güter 
in mrd. eur

Algerien

Indonesien

Gesamt 1. HJ 2020

Warenart

Lieferung von 63 Flughafen-
transportschleppern

Lieferung von zwei Minenjagd- 
booten zur Seeminenabwehr

1.HJ2020

* Gesamt 1. HJ 2019: 0,094 Mrd. Euro

*

390
336

* Die Entgeltberechnung erfolgt auf 
Basis von acht Länderkategorien, von 
denen bei sieben (1 = geringstes 
Risiko, 7 = höchstes Risiko) die 
Berechnung anhand festgelegter 
Formeln erfolgt. Bei Ländern der 
Länderkategorie 0 (Hocheinkommens- 
länder der OECD und Euro- Länder) ist 
ein marktgerechtes Entgelt zu erheben.

* Rundungsdifferenzen

*

0,004

0,180

0,184

oecd-länderrisikokategorien*

 Algerien

Botsuana

Costa Rica

Ecuador

Hongkong

neu

5

3

4

7

3

bisher

4

2

3

6

2

 Iran

Kosovo

Malediven

Mongolei

Namibia

neu

7

6

7

7

6

bisher

6

7

6

6

5

* Die Entgeltberechnung erfolgt auf Basis von acht Länderkategorien, von denen bei sieben 
(1 = geringstes Risiko, 7 = höchstes Risiko) die Berechnung anhand festgelegter Formeln erfolgt. 
Bei Ländern der Länderkategorie 0 (Hocheinkommensländer der OECD und Euro-Länder) 
ist ein marktgerechtes Entgelt zu erheben.

 Oman

Serbien

Tunesien

Turkmenistan

Ukraine

neu

5

4

6

7

6

bisher

4

5

5

6

7

*

7,0 Mrd.

https://hermesdeckungen.page.link/jb-linkedIn
https://hermesdeckungen.page.link/jb-youtube
https://www.agaportal.de
https://www.agaportal.de/newsletter
http://www.agaportal.de/kontakt
https://my.agaportal.de/de/login
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Volumen

exportkreditgarantien für erneuerbare energien
in mio. eur

‘12 ‘13 ‘14 ‘15 ‘16

827,5
715,4

499,2

1.084,7
972,9

ergebnis in mio. eur

Zinseinnahmen

Jahresergebnis 
ohne Zinsen

Gesamt 2016:   89,8 

Ägypten

Angola

Südafrika

Algerien

Kenia

höchste neu übernommene deckungen 
per 30.06.2020 in mrd. eur

Türkei

Russland

China VR

Brasilien

Indonesien

Schweden

Norwegen

Irak

Ukraine

Vereinigtes Königreich

höchsthaftungsbeträge des bundes (obligo) 
aufgliederung nach ländergruppen 
und ermächtigungsrahmen in mrd. eur

Ermächtigungs-
rahmen

nicht aufgegliedert*

Schwellen- und 
Entwicklungsländer

Industrieländer

84,2

39,0

5,4
128,6

91,1

6,2

35,4

132,8

160,0

92,9

33,7

7,5
134,1

160,0165,0

* das „nicht aufgegliederte” Obligo stammt aus Höchsthaftungsanschreibungen 
unter Ausfuhr-Pauschal-Gewährleistungen

länder top 10 – außenstände des bundes 
aus umschuldungsabkommen 
und politischen schäden in mio. eur

Argentinien

Irak

Pakistan

Myanmar

Korea DVR

Serbien

Simbabwe

Sudan

Saudi-Arabien

Ägypten

exportkreditgarantien der bundesrepublik deutschland 
auf einen blick in mio. eur

Ermächtigungsrahmen

Neuanträge (Volumen)

Mittelständisch geprägte Unternehmen
(Anteil der unterstützten Exporteure in %)

Neugeschäft

Gedeckte Exporte

davon entfallen auf

Schwellen- und Entwicklungsländer

Industrieländer

Gedeckte Exporte in EU-Länder

Gedeckte Exporte in % des deutschen Gesamtexports

Ergebnis

Einnahmen

Entgelte und Gebühren

Rückflüsse

auf politische Schäden

auf wirtschaftliche Schäden

Sondereinnahmen (Kursgewinne)

Ausgaben

Entschädigungen

für politische Schäden

für wirtschaftliche Schäden

Bearbeitung der Exportkreditgarantien

Jahresergebnis

Kumuliertes Ergebnis (seit 1951)

Auf den Bund übergegangene Forderungen

*

**

***

***

2015

160.000

38.156

75,4

25.832,2

19.310,6

 6.521,6

2.266,4

2,2

541,8

285,7

153,3

132,5

0,8

395,1

94,9

300,1

89,6

343,7

4.218,0

4.444,5

2016

160.000

38.228

81,7

20.615,1

17.018,6

 3.596,5

912,3

1,7

845,4

974,4

803,8

170,5

3,2

551,8

38,2

513,6

87,4

1.183,9

5.401,8

3.902,5

* Darstellung inkl. gebundener Finanzkredite

** Mitarbeiteranzahl < 500

*** Länderzuordnung s. S. 85

entschädigungsrisiko nach ländergruppen

Länder
Schwellen- und

Entwicklungsländer

Lateinamerika

Afrika

Asien

Europa

Industrieländer

Gesamt

*

 

** 

2015
 in Mio. 

EUR

62.062,3

13.031,3

8.478,5

20.849,7

19.702,8

30.354,0

92.416,3

2016
 in Mio. 

EUR

60.236,6

12.123,1

10.790,0

17.690,3

19.633,2

29.529,8

89.766,4

Anteil
in %

67,2

14,1

9,2

22,6

21,3

32,8

100,0

Anteil
in %

67,1

13,5

12,0

19,7

21,9

32,9

100,0

entschädigungsrisiko nach fälligkeiten in mrd. eur

37,2 %
38,9 %

9,7 % 14,3 %

Fälligkeit 
bis zu 1 Jahr:

Fälligkeit 
1-5 Jahre:

Fälligkeit 
über 5 Jahre:

ohne feste 
Fälligkeit:*

12,8

34,9

33,4

8,7

 Summe 2016: (95,8 %) 1.669

 Gesamt 2016: (100 %) 1.743

* siehe Länderzuordnung im Anhang S. 85

** einschließlich Ozeanien

* isolierte Fabrikationsrisikodeckungen, Vertragsgarantien

deckungen für afrikanische 
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig

kooperationsabkommen

Armenien

Australien

Belgien

Brasilien

Bulgarien

China

Dänemark

Estland

Finnland

Frankreich

Griechenland

Indien

Iran

Israel

Italien

Japan

Kanada

Lettland

Litauen

Luxemburg

Malta

Mexiko

Niederlande

Norwegen

Österreich

Polen

Portugal

Rumänien

Russland

Schweden

Schweiz

Slowakische Republik

Slowenien

Spanien

Südkorea

Tschechische Republik

Türkei

Ungarn

Vereinigtes Königreich

Vereinigte Staaten

Weißrussland

Zypern

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z*

Z

Z

Z

Z

Z

Z*

Z

Z

Z

Z

Z

Z*

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M*

M

M

M

M

M

M*

M

M

M

M

M*

M

M

M

Zulieferungen in Höhe von 30 % - 40 % 
(40 % bis max. 7 Mio. Euro) können gemäß 
EU-Ratsentscheidung einbezogen werden

Zulieferungen bis 30 % können gemäß bilateraler 
Vereinbarung einbezogen werden

Mitversicherungsabkommen gemäß EU-Richtlinie

Mitversicherung gemäß bilateraler Vereinbarung

bilaterale Rückversicherungsrahmenvereinbarung

bilaterale Kooperationsvereinbarung

Z

Z*

M

M*

R

K

anteil der gedeckten exporte 
an der gesamtausfuhr nach ländergruppen in %

2016

2015

2014

Schwellen- und 
Entwicklungsländer

Industrieländer

neu gedeckte exporte nach 
ländergruppen in mrd. eur

deckungsvolumen nach ländergruppen

Länder
Schwellen- und 

Entwicklungsländer

Lateinamerika

Afrika

Asien

Naher/Mittlerer Osten

Süd-/Zentralasien

Ostasien

Ozeanien

Europa

Industrieländer

Gesamt

davon EU-Länder

2015 
in Mio. 

EUR

19.310,6

3.266,2

3.614,4

5.862,6

1.580,6

1.057,4

3.224,6

2,6

6.564,8

6.521,6

25.832,2

2.266,4

2016 
in Mio. 

EUR

17.018,6

2.600,3

4.385,6

4.184,0

986,5

1.216,2

1.981,3

7,6

5.841,2

3.596,5

20.615,1

912,3

Anteil
in %

74,8

12,6

14,0

22,7

6,1

4,1

12,5

0,0

25,4

25,2

100,0

8,8

Anteil
in %

82,6

12,6

21,3

20,3

4,8

5,9

9,6

0,0

28,3

17,4

100,0

4,4

Verän-
derung

in %

-11,9

-20,4

21,3

-28,6

-37,6

15,0

-38,6

192,3

-11,0

-44,9

-20,2

-59,7

neu gedeckte ausfuhrgeschäfte 
nach kreditlaufzeiten in mrd. eur

Einzeldeckungen 
über 5 Jahre

Einzeldeckungen 
1 - 5 Jahre

Einzeldeckungen 
bis 1 Jahr

Ausfuhr-Pauschal-
Gewährleistungen 
und revolvierende 
Deckungen

‘12 ‘13 ‘14 ‘15 ‘16

aussenstände in mrd. eur

55 %39 %

6 %

Gesamt 2016:   3,9 

wirtschaftliche
Schäden:

politische Schäden:

politische Schäden 
in Umschuldungs- 
abkommen geregelt:

2,2

0,2

1,5

* siehe Länderzuordnung im Anhang S. 85

*

195

166

146

109

817

72

47

21

18

78

 Summe 2016: (92,1 %) 4.040,1

Gesamt 2015: 3.614,4 Gesamt 2016: (100 %) 4.385,6

2.350,5

387,5

151,4

79,8

76,1

‘15

3.251,1

318,4

195,3

162,1

113,2

‘16

 Top 10 Summe 1. HJ 2020: (57,2 %) 4,02

 Gesamt 1. HJ 2020: (100 %) 7,02

0,63

1,08

0,48

0,43

0,11

0,00

0,00

0,00

0,14

0,02

0,82

0,78

0,61

0,36

0,29

0,26

0,26

0,25

0,20

0,20

9,0

17,9

2,7

8,0

0,4

9,8

15,0

3,9

9,0

0,7

19,5

7,4

5,4

6,3

0,5

11,0

1,0
3,6

13,5

29,1

13,6

0,7
1,7

9,8

25,8

11,3

2,8
1,0

9,7

24,8

11,4

1,3
2,9

12,3

27,9

8,8

0,4
3,3

8,1

20,6

1.HJ‘20201.HJ2019

Amerika

Afrika

Asien

Europa

Industrieländer

2019

7,0

21,0

8,7

5,8

1,2

15,7

5,3

7,0

1,7

‘14 ‘15 ‘16

China VR

Indien

Saudi-Arabien

Indonesien

Hongkong

deckungen für asiatische
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (58,9 %) 2.643,9

Gesamt 2015: 5.862,6 Gesamt 2016: (100 %) 4.184,0

1.244,7

498,6

586,9

354,3

621,8

‘15

810,2

804,1

341,9

257,9

249,8

‘16

China VR

Indonesien

Hongkong

Taiwan

Thailand

deckungen für ostasiatische
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (83,6 %) 1.655,7

Gesamt 2015: 3.224,6 Gesamt 2016: (100 %) 1.981,3

1.244,7

354,3

338,8

177,1

586,9

‘15

810,2

257,9

249,8

194,0

143,8

‘16

‘14 ‘15 ‘16

anteil entschädigungsrisiko nach ländern 
in mrd. eur

Gesamt 2016:   89,8 

Vereinigte Staaten:

Russland R.F.:

Türkei:

Bermuda:

Ägypten:

Vereinigtes Königreich:

Indien:

übrige:

10,4

8,9

8,9

7,8

6,8

3,8

3,5

39,7

8,7 %

9,9 %

7,5 %

44,2 %

4,3 %

11,6 %

9,9 %

3,9 %

1. HJ 2020

1. HJ 2019

bilaterale Rückversicherungsrahmenvereinbarung

bilaterale Kooperationsvereinbarung

R

K

kooperationsabkommen 
mit multinationalen institutionen

Afrexim-Bank

ATI

ICIEC R

K

K

49 plus für einzeldeckungen im überblick

Stufe 1

Stufe 2

Ausländische Zulieferungen bis zu 49 % 
sind ohne nähere Begründung möglich.*

Ausländische Zulieferungen über 49 % 
sind möglich, wenn deren Notwendigkeit 
hinreichend begründet werden kann.*

Einzelfallentscheidung

kostenlose 
Voranfrage 
möglich

* Örtliche Kosten dürfen maximal 23 % des Gesamtauftragswertes ausmachen.

Indien

Bangladesch

Pakistan

Kasachstan

Usbekistan

deckungen für süd- und zentralasiatische
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (95,7 %) 1.163,6

Gesamt 2015: 1.057,4 Gesamt 2016: (100 %) 1.216,2

621,8

50,1

90,3

98,7

75,3

‘15

804,1

150,6

107,4

52,9

48,6

‘16

Saudi-Arabien

Dubai VAE

Oman

Ras al Chaima VAE

Jordanien

deckungen für den nahen und mittleren osten 
in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (86,5 %) 853,8

Gesamt 2015: 1.580,6 Gesamt 2016: (100 %) 986,5

498,6

27,4

6,8

35,5

615,9

‘15

341,9

191,5

172,6

103,2

44,6

‘16

Russland R.F.

Türkei

Ukraine

Weißrussland

Serbien

deckungen für europäische länder 
(ohne industrieländer) in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (96,9 %) 5.661,2

Gesamt 2015: 6.564,5 Gesamt 2016: (100 %) 5.841,2

3.613,6

293,1

201,8

127,4

2.141,3

‘15

3.775,1

1.102,6

337,8

309,2

136,5

‘16

plafonds in mio. eur

Serbien

Ukraine

Weißrussland

200

250

80

Vereinigte Staaten

Vereinigtes Königreich

Kanada

Israel

Südkorea

deckungen für industrieländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (83,2 %) 2.990,8

Gesamt 2015: 6.521,6 Gesamt 2016: (100 %) 3.596,5

2.638,3

0,0

192,8

369,6

0,0

‘15

2.037,8

428,1

203,2

191,1

130,6

‘16

Gesamt 1. HJ 2020:   7,0 

neu gedeckte ausfuhrgeschäfte 
nach kreditlaufzeiten per 30.06.2020 in mrd. eur

4,3 %
9,7 %

37,3 % 48,7 %

Ausfuhr-Pauschal-
Gewährleistungen 
und revolvierende 
Deckungen:

Einzeldeckungen 
bis 1 Jahr:

Einzeldeckungen 
1 - 5 Jahre:

Einzeldeckungen 
über 5 Jahre:

3,9

0,4

0,8

2,0

regionale verteilung der 
neu übernommenen deckungen per 30.06.2020 
in mio. eur 

*

Asien

Europa

Amerika

Afrika

Industrieländer

 Gesamt 1. HJ 2019: 8.715

 Gesamt 1. HJ 2020:  7.023

2.964

2.136

1.195

743

2.252

2.022

1.031

514

1.677
1.204

1. HJ 2020

1. HJ 2019

anteil einzeldeckungen nach sektoren in mio. eur

Gesamt 2016:   12.521 

3.782

2.853

2.752

1.017

683

557

326

551

8 %

22 %

6 %

4 %
4 %

30 %

23 %

3 %

einzeldeckungen nach sektoren in mio. eur

Energie

Schiffe
Erdöl- und Erdgasförderung/

Verarbeitung
Verarbeitende Industrie

Infrastruktur
Papier-, Holz-, Leder- und 

Textilindustrie
Agrarsektor und Nahrungs-

mittelindustrie
Bergbau

Chemie

übrige

 Gesamt 2015: (100 %) 15.988

 Gesamt 2016: (100 %)  12.521

2.578

5.091

1.852

2.487

652

638

297

185

81

2.127

3.782

2.853

2.752

1.017

683

557

326

238

222

91

‘15 ‘16

2016

2015

umwelt- und sozialprüfung von projekten

Geprüfte Projekte

Vertiefte Prüfung 
Kategorie A und B

Endgültig angenommene 
Projekte Kategorie A

Endgültig angenommene 
Projekte Kategorie B

Volumen 
in Mrd. 

EUR

21,7

9,4

2,9

1,1

2015
Anzahl 

146

56

14

23

2016
Anzahl

131

48

11

29

Volumen 
in Mrd. 

EUR

17,6

4,3

3,2

1,0

auszahlungen für schäden in mio. eur

politische Schäden

wirtschaftliche Schäden

Gesamt

2013

116,2

116,3

232,5

2014

288,4

215,5

504,0

2012

40,9

241,6

282,5

2015

94,9

300,1

395,1*

2016

38,2

513,6

551,8

* Abweichung durch Rundung

länder top 10 – auszahlungen 
für wirtschaftliche schäden in mio. eur

Ukraine

Russland R.F.

Brasilien

Spanien

Venezuela

Niederlande

Thailand

Indien

Ägypten

Bahamas

 Summe 2016: (74,3 %) 381,5

 Gesamt 2016: (100 %) 513,6

25,3

71,1

20,1

0,1

2,7

13,5

0,0

17,2

3,6

0,0

58,0

57,7

56,2

47,9

37,9

34,1

32,5

22,4

17,5

17,3

‘15 ‘16

2016

2015

rückflüsse auf 
frühere schäden (ohne zinsen) in mio. eur

politische Schäden
davon 

Umschuldungstilgungen

wirtschaftliche Schäden

Gesamt

2013

101,6

99,7

142,7

244,3

2014

181,4

147,9

118,4

299,8

2012

105,4

104,1

94,0

199,4

2015

153,3

146,3

132,5

285,7*

2016

803,8

279,4

170,5

974,4

* Abweichung durch Rundung

länder top 10 – 
rückflüsse auf wirtschaftliche schäden in mio. eur

Vereinigtes Königreich

Bulgarien

Indonesien

Russland R.F.

Kasachstan

Iran

Singapur

Malaysia

Ägypten

Irak

 Summe 2016: (72,8 %) 124,1

 Gesamt 2016: (100 %) 170,5

24,7

17,6

10,3

8,7

39,0

6,2

4,4

3,4

3,0

6,8

Gesamt 1. HJ 2020:   656,0  

einnahmen per 30.06.2020 in mio. eur

8,8 %

72,0 %

19,1 %

0,1 %

Tilgungen und 
Rückflüsse:

Entgelte/Gebühren:

Zinseinnahmen:

Kursgewinne aus 
Schäden:

125,3

472,3

57,9

0,5

2016 2017 2018 2019 1.HJ2019 1.HJ2020

166

398

1.184

142

640

379

58

398
310

382

entschädigungsrisiko nach sektoren

Sektor

Schiffe

Energie

Verarbeitende Industrie

Flugzeuge

Erdöl- und Erdgasförderung/Verarbeitung

Infrastruktur

Papier-, Holz-, Leder- und Textilindustrie

Chemie

Bergbau

Agrarsektor und Nahrungsmittelindustrie

Dienstleistungen

Umwelttechnik

keine Erfassung von Sektoren

Gesamt 2016

2016 
in Mrd. 

EUR

29,1

17,9

9,7

9,4

8,8

3,6

3,0

2,1

1,7

1,1

0,5

0,0

2,8

89,8

Anteil
in %

32,4

19,9

10,8

10,5

9,8

4,0

3,3

2,3

1,9

1,2

0,6

0,0

3,1

100,0 **

* APG-Umsätze, Restrukturierungen

** Abweichung durch Rundung

*

länder top 10 – entschädigungsrisiko in mrd. eur

Vereinigte Staaten

Russland R.F.

Türkei

Bermuda

Ägypten

Vereinigtes Königreich

Indien

Schweiz

Saudi-Arabien

China VR

 Summe 2016: (63,8 %) 57,3

 Gesamt 2016: (100 %) 89,8

9,2

8,4

9,3

7,8

3,0

3,7

3,8

3,7

2,3

2,4

10,4

8,9

8,9

7,8

6,8

3,8

3,5

3,2

2,0

2,0

‘15 ‘16

2016

2015

plafond in mio. eur

Sri Lanka 100

Energie:

Schiffe:

Erdöl- und 
Erdgasförderung/
Verarbeitung:

Verarbeitende 
Industrie:

Infrastruktur:

Papier-, Holz-, Leder- 
und Textilindustrie:

Agrarsektor und 
Nahrungsmittel-
industrie:

übrige:

höchsthaftung (obligo) 10-jahresübersicht regional in mio. eur

Afrika

Amerika

Asien

Europa

‘16‘07 ‘08 ‘09 ‘10 ‘11 ‘12 ‘14‘13 ‘15

357

13.389

605

13.385

944

8.357

2.457

13.126

6.301

14.166

483

13.656

2.580

13.392

6.274

12.714

6.450

10.5813.753

6.900

4.654

14.734

2.431

13.425

6.218

13.066

4.790

15.588

972

7.218

3.817

7.607

824

11.981

4.330

7.137

721

12.573

6.333

8.054

32.73431.021

19.614
19.954

24.272
27.681

34.97136.323
33.423

36.350

anzahl gebilligter anträge

Russland R.F.

China VR

Indien

Türkei

Indonesien

18

9

8

5

29

 Summe 2016: (68,3 %) 69

 Gesamt 2016: (100 %) 101

seitenraster in quark

endgültig angenommene projekte 
mit umweltrelevanz nach kategorien und sektoren

Umweltkategorie A

Energieerzeugung

Chemische Industrie

Infrastruktur

Summe Kategorie A

Umweltkategorie B

Energieerzeugung, 
davon erneuerbare Energien: 

8 Projekte – 313,2 Mio. EUR

Chemische Industrie

Holzverarbeitung und Papier

Metallindustrie

Nahrungsmittelindustrie

Sonstige Industrie

Summe Kategorie B

Gesamt 2016

2016
Anzahl

7

3

1

11

9

5

3

3

3

6

29

40

Volumen 
in Mio. 

EUR

2.795,1

239,6

175,1

3.209,8

343,2

27,0

140,7

165,3

138,5

159,6

974,3

4.184,1

oecd-
länderrisikokategorien*

 Algerien

Botsuana

Costa Rica

Ecuador

Hong Kong

Iran

Kosovo

Malediven

Mongolei

Namibia

Oman

Serbien

Tunesien

Turkmenistan

Ukraine

neu

5

3

4

7

3

7

6

7

7

6

5

4

6

7

6

bisher

4

2

3

6

2

6

7

6

6

5

4

5

5

6

7

1.HJ20201.HJ2019

1.HJ20201.HJ2019

* Europa (ohne Industrieländer): 
Albanien, Bosnien und Herzegowina, Bulgarien, Kosovo, Kroatien, Republik 
Moldau, Montenegro, Nordmazedonien, Rumänien, Russland, Serbien, Türkei, 
Ukraine, Weißrussland.

Schwellen- und 
Entwicklungsländer

Industrieländer

neu gedeckte exporte 
nach ländergruppen in mrd. eur

2018

8,7

19,8

8,1

7,0

1,7

14,7

5,1

6,2

1,9

1.HJ20191.HJ2018

exportkreditgarantien für militärische güter 
in mrd. eur

Algerien

Indonesien

Gesamt 1. HJ 2020

Warenart

Lieferung von 63 Flughafen-
transportschleppern

Lieferung von zwei Minenjagd- 
booten zur Seeminenabwehr

1.HJ2020

* Gesamt 1. HJ 2019: 0,094 Mrd. Euro

*

390
336

* Die Entgeltberechnung erfolgt auf 
Basis von acht Länderkategorien, von 
denen bei sieben (1 = geringstes 
Risiko, 7 = höchstes Risiko) die 
Berechnung anhand festgelegter 
Formeln erfolgt. Bei Ländern der 
Länderkategorie 0 (Hocheinkommens- 
länder der OECD und Euro- Länder) ist 
ein marktgerechtes Entgelt zu erheben.

* Rundungsdifferenzen

*

0,004

0,180

0,184

oecd-länderrisikokategorien*

 Algerien

Botsuana

Costa Rica

Ecuador

Hongkong

neu

5

3

4

7

3

bisher

4

2

3

6

2

 Iran

Kosovo

Malediven

Mongolei

Namibia

neu

7

6

7

7

6

bisher

6

7

6

6

5

* Die Entgeltberechnung erfolgt auf Basis von acht Länderkategorien, von denen bei sieben 
(1 = geringstes Risiko, 7 = höchstes Risiko) die Berechnung anhand festgelegter Formeln erfolgt. 
Bei Ländern der Länderkategorie 0 (Hocheinkommensländer der OECD und Euro-Länder) 
ist ein marktgerechtes Entgelt zu erheben.

 Oman

Serbien

Tunesien

Turkmenistan

Ukraine

neu

5

4

6

7

6

bisher

4

5

5

6

7

*

Volumen

exportkreditgarantien für erneuerbare energien
in mio. eur

‘12 ‘13 ‘14 ‘15 ‘16

827,5
715,4

499,2

1.084,7
972,9

ergebnis in mio. eur

Zinseinnahmen

Jahresergebnis 
ohne Zinsen

Gesamt 2016:   89,8 

Ägypten

Angola

Südafrika

Algerien

Kenia

höchste neu übernommene deckungen 
per 30.06.2020 in mrd. eur

Türkei

Russland

China VR

Brasilien

Indonesien

Schweden

Norwegen

Irak

Ukraine

Vereinigtes Königreich

höchsthaftungsbeträge des bundes (obligo) 
aufgliederung nach ländergruppen 
und ermächtigungsrahmen in mrd. eur

Ermächtigungs-
rahmen

nicht aufgegliedert*

Schwellen- und 
Entwicklungsländer

Industrieländer

84,2

39,0

5,4
128,6

91,1

6,2

35,4

132,8

160,0

92,9

33,7

7,5
134,1

160,0165,0

* das „nicht aufgegliederte” Obligo stammt aus Höchsthaftungsanschreibungen 
unter Ausfuhr-Pauschal-Gewährleistungen

länder top 10 – außenstände des bundes 
aus umschuldungsabkommen 
und politischen schäden in mio. eur

Argentinien

Irak

Pakistan

Myanmar

Korea DVR

Serbien

Simbabwe

Sudan

Saudi-Arabien

Ägypten

exportkreditgarantien der bundesrepublik deutschland 
auf einen blick in mio. eur

Ermächtigungsrahmen

Neuanträge (Volumen)

Mittelständisch geprägte Unternehmen
(Anteil der unterstützten Exporteure in %)

Neugeschäft

Gedeckte Exporte

davon entfallen auf

Schwellen- und Entwicklungsländer

Industrieländer

Gedeckte Exporte in EU-Länder

Gedeckte Exporte in % des deutschen Gesamtexports

Ergebnis

Einnahmen

Entgelte und Gebühren

Rückflüsse

auf politische Schäden

auf wirtschaftliche Schäden

Sondereinnahmen (Kursgewinne)

Ausgaben

Entschädigungen

für politische Schäden

für wirtschaftliche Schäden

Bearbeitung der Exportkreditgarantien

Jahresergebnis

Kumuliertes Ergebnis (seit 1951)

Auf den Bund übergegangene Forderungen

*

**

***

***

2015

160.000

38.156

75,4

25.832,2

19.310,6

 6.521,6

2.266,4

2,2

541,8

285,7

153,3

132,5

0,8

395,1

94,9

300,1

89,6

343,7

4.218,0

4.444,5

2016

160.000

38.228

81,7

20.615,1

17.018,6

 3.596,5

912,3

1,7

845,4

974,4

803,8

170,5

3,2

551,8

38,2

513,6

87,4

1.183,9

5.401,8

3.902,5

* Darstellung inkl. gebundener Finanzkredite

** Mitarbeiteranzahl < 500

*** Länderzuordnung s. S. 85

entschädigungsrisiko nach ländergruppen

Länder
Schwellen- und

Entwicklungsländer

Lateinamerika

Afrika

Asien

Europa

Industrieländer

Gesamt

*

 

** 

2015
 in Mio. 

EUR

62.062,3

13.031,3

8.478,5

20.849,7

19.702,8

30.354,0

92.416,3

2016
 in Mio. 

EUR

60.236,6

12.123,1

10.790,0

17.690,3

19.633,2

29.529,8

89.766,4

Anteil
in %

67,2

14,1

9,2

22,6

21,3

32,8

100,0

Anteil
in %

67,1

13,5

12,0

19,7

21,9

32,9

100,0

entschädigungsrisiko nach fälligkeiten in mrd. eur

37,2 %
38,9 %

9,7 % 14,3 %

Fälligkeit 
bis zu 1 Jahr:

Fälligkeit 
1-5 Jahre:

Fälligkeit 
über 5 Jahre:

ohne feste 
Fälligkeit:*

12,8

34,9

33,4

8,7

 Summe 2016: (95,8 %) 1.669

 Gesamt 2016: (100 %) 1.743

* siehe Länderzuordnung im Anhang S. 85

** einschließlich Ozeanien

* isolierte Fabrikationsrisikodeckungen, Vertragsgarantien

deckungen für afrikanische 
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig

kooperationsabkommen

Armenien

Australien

Belgien

Brasilien

Bulgarien

China

Dänemark

Estland

Finnland

Frankreich

Griechenland

Indien

Iran

Israel

Italien

Japan

Kanada

Lettland

Litauen

Luxemburg

Malta

Mexiko

Niederlande

Norwegen

Österreich

Polen

Portugal

Rumänien

Russland

Schweden

Schweiz

Slowakische Republik

Slowenien

Spanien

Südkorea

Tschechische Republik

Türkei

Ungarn

Vereinigtes Königreich

Vereinigte Staaten

Weißrussland

Zypern

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z*

Z

Z

Z

Z

Z

Z*

Z

Z

Z

Z

Z

Z*

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M*

M

M

M

M

M

M*

M

M

M

M

M*

M

M

M

Zulieferungen in Höhe von 30 % - 40 % 
(40 % bis max. 7 Mio. Euro) können gemäß 
EU-Ratsentscheidung einbezogen werden

Zulieferungen bis 30 % können gemäß bilateraler 
Vereinbarung einbezogen werden

Mitversicherungsabkommen gemäß EU-Richtlinie

Mitversicherung gemäß bilateraler Vereinbarung

bilaterale Rückversicherungsrahmenvereinbarung

bilaterale Kooperationsvereinbarung

Z

Z*

M

M*

R

K

anteil der gedeckten exporte 
an der gesamtausfuhr nach ländergruppen in %

2016

2015

2014

Schwellen- und 
Entwicklungsländer

Industrieländer

neu gedeckte exporte nach 
ländergruppen in mrd. eur

deckungsvolumen nach ländergruppen

Länder
Schwellen- und 

Entwicklungsländer

Lateinamerika

Afrika

Asien

Naher/Mittlerer Osten

Süd-/Zentralasien

Ostasien

Ozeanien

Europa

Industrieländer

Gesamt

davon EU-Länder

2015 
in Mio. 

EUR

19.310,6

3.266,2

3.614,4

5.862,6

1.580,6

1.057,4

3.224,6

2,6

6.564,8

6.521,6

25.832,2

2.266,4

2016 
in Mio. 

EUR

17.018,6

2.600,3

4.385,6

4.184,0

986,5

1.216,2

1.981,3

7,6

5.841,2

3.596,5

20.615,1

912,3

Anteil
in %

74,8

12,6

14,0

22,7

6,1

4,1

12,5

0,0

25,4

25,2

100,0

8,8

Anteil
in %

82,6

12,6

21,3

20,3

4,8

5,9

9,6

0,0

28,3

17,4

100,0

4,4

Verän-
derung

in %

-11,9

-20,4

21,3

-28,6

-37,6

15,0

-38,6

192,3

-11,0

-44,9

-20,2

-59,7

neu gedeckte ausfuhrgeschäfte 
nach kreditlaufzeiten in mrd. eur

Einzeldeckungen 
über 5 Jahre

Einzeldeckungen 
1 - 5 Jahre

Einzeldeckungen 
bis 1 Jahr

Ausfuhr-Pauschal-
Gewährleistungen 
und revolvierende 
Deckungen

‘12 ‘13 ‘14 ‘15 ‘16

aussenstände in mrd. eur

55 %39 %

6 %

Gesamt 2016:   3,9 

wirtschaftliche
Schäden:

politische Schäden:

politische Schäden 
in Umschuldungs- 
abkommen geregelt:

2,2

0,2

1,5

* siehe Länderzuordnung im Anhang S. 85

*

195

166

146

109

817

72

47

21

18

78

 Summe 2016: (92,1 %) 4.040,1

Gesamt 2015: 3.614,4 Gesamt 2016: (100 %) 4.385,6

2.350,5

387,5

151,4

79,8

76,1

‘15

3.251,1

318,4

195,3

162,1

113,2

‘16

 Top 10 Summe 1. HJ 2020: (57,2 %) 4,02

 Gesamt 1. HJ 2020: (100 %) 7,02

0,63

1,08

0,48

0,43

0,11

0,00

0,00

0,00

0,14

0,02

0,82

0,78

0,61

0,36

0,29

0,26

0,26

0,25

0,20

0,20

9,0

17,9

2,7

8,0

0,4

9,8

15,0

3,9

9,0

0,7

19,5

7,4

5,4

6,3

0,5

11,0

1,0
3,6

13,5

29,1

13,6

0,7
1,7

9,8

25,8

11,3

2,8
1,0

9,7

24,8

11,4

1,3
2,9

12,3

27,9

8,8

0,4
3,3

8,1

20,6

1.HJ‘20201.HJ2019

Amerika

Afrika

Asien

Europa

Industrieländer

2019

7,0

21,0

8,7

5,8

1,2

15,7

5,3

7,0

1,7

‘14 ‘15 ‘16

China VR

Indien

Saudi-Arabien

Indonesien

Hongkong

deckungen für asiatische
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (58,9 %) 2.643,9

Gesamt 2015: 5.862,6 Gesamt 2016: (100 %) 4.184,0

1.244,7

498,6

586,9

354,3

621,8

‘15

810,2

804,1

341,9

257,9

249,8

‘16

China VR

Indonesien

Hongkong

Taiwan

Thailand

deckungen für ostasiatische
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (83,6 %) 1.655,7

Gesamt 2015: 3.224,6 Gesamt 2016: (100 %) 1.981,3

1.244,7

354,3

338,8

177,1

586,9

‘15

810,2

257,9

249,8

194,0

143,8

‘16

‘14 ‘15 ‘16

anteil entschädigungsrisiko nach ländern 
in mrd. eur

Gesamt 2016:   89,8 

Vereinigte Staaten:

Russland R.F.:

Türkei:

Bermuda:

Ägypten:

Vereinigtes Königreich:

Indien:

übrige:

10,4

8,9

8,9

7,8

6,8

3,8

3,5

39,7

8,7 %

9,9 %

7,5 %

44,2 %

4,3 %

11,6 %

9,9 %

3,9 %

1. HJ 2020

1. HJ 2019

bilaterale Rückversicherungsrahmenvereinbarung

bilaterale Kooperationsvereinbarung

R

K

kooperationsabkommen 
mit multinationalen institutionen

Afrexim-Bank

ATI

ICIEC R

K

K

49 plus für einzeldeckungen im überblick

Stufe 1

Stufe 2

Ausländische Zulieferungen bis zu 49 % 
sind ohne nähere Begründung möglich.*

Ausländische Zulieferungen über 49 % 
sind möglich, wenn deren Notwendigkeit 
hinreichend begründet werden kann.*

Einzelfallentscheidung

kostenlose 
Voranfrage 
möglich

* Örtliche Kosten dürfen maximal 23 % des Gesamtauftragswertes ausmachen.

Indien

Bangladesch

Pakistan

Kasachstan

Usbekistan

deckungen für süd- und zentralasiatische
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (95,7 %) 1.163,6

Gesamt 2015: 1.057,4 Gesamt 2016: (100 %) 1.216,2

621,8

50,1

90,3

98,7

75,3

‘15

804,1

150,6

107,4

52,9

48,6

‘16

Saudi-Arabien

Dubai VAE

Oman

Ras al Chaima VAE

Jordanien

deckungen für den nahen und mittleren osten 
in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (86,5 %) 853,8

Gesamt 2015: 1.580,6 Gesamt 2016: (100 %) 986,5

498,6

27,4

6,8

35,5

615,9

‘15

341,9

191,5

172,6

103,2

44,6

‘16

Russland R.F.

Türkei

Ukraine

Weißrussland

Serbien

deckungen für europäische länder 
(ohne industrieländer) in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (96,9 %) 5.661,2

Gesamt 2015: 6.564,5 Gesamt 2016: (100 %) 5.841,2

3.613,6

293,1

201,8

127,4

2.141,3

‘15

3.775,1

1.102,6

337,8

309,2

136,5

‘16

plafonds in mio. eur

Serbien

Ukraine

Weißrussland

200

250

80

Vereinigte Staaten

Vereinigtes Königreich

Kanada

Israel

Südkorea

deckungen für industrieländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (83,2 %) 2.990,8

Gesamt 2015: 6.521,6 Gesamt 2016: (100 %) 3.596,5

2.638,3

0,0

192,8

369,6

0,0

‘15

2.037,8

428,1

203,2

191,1

130,6

‘16

Gesamt 1. HJ 2020:   7,0 

neu gedeckte ausfuhrgeschäfte 
nach kreditlaufzeiten per 30.06.2020 in mrd. eur

4,3 %
9,7 %

37,3 % 48,7 %

Ausfuhr-Pauschal-
Gewährleistungen 
und revolvierende 
Deckungen:

Einzeldeckungen 
bis 1 Jahr:

Einzeldeckungen 
1 - 5 Jahre:

Einzeldeckungen 
über 5 Jahre:

3,9

0,4

0,8

2,0

regionale verteilung der 
neu übernommenen deckungen per 30.06.2020 
in mio. eur 

*

Asien

Europa

Amerika

Afrika

Industrieländer

 Gesamt 1. HJ 2019: 8.715

 Gesamt 1. HJ 2020:  7.023

2.964

2.136

1.195

743

2.252

2.022

1.031

514

1.677
1.204

1. HJ 2020

1. HJ 2019

anteil einzeldeckungen nach sektoren in mio. eur

Gesamt 2016:   12.521 

3.782

2.853

2.752

1.017

683

557

326

551

8 %

22 %

6 %

4 %
4 %

30 %

23 %

3 %

einzeldeckungen nach sektoren in mio. eur

Energie

Schiffe
Erdöl- und Erdgasförderung/

Verarbeitung
Verarbeitende Industrie

Infrastruktur
Papier-, Holz-, Leder- und 

Textilindustrie
Agrarsektor und Nahrungs-

mittelindustrie
Bergbau

Chemie

übrige

 Gesamt 2015: (100 %) 15.988

 Gesamt 2016: (100 %)  12.521

2.578

5.091

1.852

2.487

652

638

297

185

81

2.127

3.782

2.853

2.752

1.017

683

557

326

238

222

91

‘15 ‘16

2016

2015

umwelt- und sozialprüfung von projekten

Geprüfte Projekte

Vertiefte Prüfung 
Kategorie A und B

Endgültig angenommene 
Projekte Kategorie A

Endgültig angenommene 
Projekte Kategorie B

Volumen 
in Mrd. 

EUR

21,7

9,4

2,9

1,1

2015
Anzahl 

146

56

14

23

2016
Anzahl

131

48

11

29

Volumen 
in Mrd. 

EUR

17,6

4,3

3,2

1,0

auszahlungen für schäden in mio. eur

politische Schäden

wirtschaftliche Schäden

Gesamt

2013

116,2

116,3

232,5

2014

288,4

215,5

504,0

2012

40,9

241,6

282,5

2015

94,9

300,1

395,1*

2016

38,2

513,6

551,8

* Abweichung durch Rundung

länder top 10 – auszahlungen 
für wirtschaftliche schäden in mio. eur

Ukraine

Russland R.F.

Brasilien

Spanien

Venezuela

Niederlande

Thailand

Indien

Ägypten

Bahamas

 Summe 2016: (74,3 %) 381,5

 Gesamt 2016: (100 %) 513,6

25,3

71,1

20,1

0,1

2,7

13,5

0,0

17,2

3,6

0,0

58,0

57,7

56,2

47,9

37,9

34,1

32,5

22,4

17,5

17,3

‘15 ‘16

2016

2015

rückflüsse auf 
frühere schäden (ohne zinsen) in mio. eur

politische Schäden
davon 

Umschuldungstilgungen

wirtschaftliche Schäden

Gesamt

2013

101,6

99,7

142,7

244,3

2014

181,4

147,9

118,4

299,8

2012

105,4

104,1

94,0

199,4

2015

153,3

146,3

132,5

285,7*

2016

803,8

279,4

170,5

974,4

* Abweichung durch Rundung

länder top 10 – 
rückflüsse auf wirtschaftliche schäden in mio. eur

Vereinigtes Königreich

Bulgarien

Indonesien

Russland R.F.

Kasachstan

Iran

Singapur

Malaysia

Ägypten

Irak

 Summe 2016: (72,8 %) 124,1

 Gesamt 2016: (100 %) 170,5

24,7

17,6

10,3

8,7

39,0

6,2

4,4

3,4

3,0

6,8

Gesamt 1. HJ 2020:   656,0  

einnahmen per 30.06.2020 in mio. eur

8,8 %

72,0 %

19,1 %

0,1 %

Tilgungen und 
Rückflüsse:

Entgelte/Gebühren:

Zinseinnahmen:

Kursgewinne aus 
Schäden:

125,3

472,3

57,9

0,5

2016 2017 2018 2019 1.HJ2019 1.HJ2020

166

398

1.184

142

640

379

58

398
310

382

entschädigungsrisiko nach sektoren

Sektor

Schiffe

Energie

Verarbeitende Industrie

Flugzeuge

Erdöl- und Erdgasförderung/Verarbeitung

Infrastruktur

Papier-, Holz-, Leder- und Textilindustrie

Chemie

Bergbau

Agrarsektor und Nahrungsmittelindustrie

Dienstleistungen

Umwelttechnik

keine Erfassung von Sektoren

Gesamt 2016

2016 
in Mrd. 

EUR

29,1

17,9

9,7

9,4

8,8

3,6

3,0

2,1

1,7

1,1

0,5

0,0

2,8

89,8

Anteil
in %

32,4

19,9

10,8

10,5

9,8

4,0

3,3

2,3

1,9

1,2

0,6

0,0

3,1

100,0 **

* APG-Umsätze, Restrukturierungen

** Abweichung durch Rundung

*

länder top 10 – entschädigungsrisiko in mrd. eur

Vereinigte Staaten

Russland R.F.

Türkei

Bermuda

Ägypten

Vereinigtes Königreich

Indien

Schweiz

Saudi-Arabien

China VR

 Summe 2016: (63,8 %) 57,3

 Gesamt 2016: (100 %) 89,8

9,2

8,4

9,3

7,8

3,0

3,7

3,8

3,7

2,3

2,4

10,4

8,9

8,9

7,8

6,8

3,8

3,5

3,2

2,0

2,0

‘15 ‘16

2016

2015

plafond in mio. eur

Sri Lanka 100

Energie:

Schiffe:

Erdöl- und 
Erdgasförderung/
Verarbeitung:

Verarbeitende 
Industrie:

Infrastruktur:

Papier-, Holz-, Leder- 
und Textilindustrie:

Agrarsektor und 
Nahrungsmittel-
industrie:

übrige:

höchsthaftung (obligo) 10-jahresübersicht regional in mio. eur

Afrika

Amerika

Asien

Europa

‘16‘07 ‘08 ‘09 ‘10 ‘11 ‘12 ‘14‘13 ‘15

357

13.389

605

13.385

944

8.357

2.457

13.126

6.301

14.166

483

13.656

2.580

13.392

6.274

12.714

6.450

10.5813.753

6.900

4.654

14.734

2.431

13.425

6.218

13.066

4.790

15.588

972

7.218

3.817

7.607

824

11.981

4.330

7.137

721

12.573

6.333

8.054

32.73431.021

19.614
19.954

24.272
27.681

34.97136.323
33.423

36.350

anzahl gebilligter anträge

Russland R.F.

China VR

Indien

Türkei

Indonesien

18

9

8

5

29

 Summe 2016: (68,3 %) 69

 Gesamt 2016: (100 %) 101

seitenraster in quark

endgültig angenommene projekte 
mit umweltrelevanz nach kategorien und sektoren

Umweltkategorie A

Energieerzeugung

Chemische Industrie

Infrastruktur

Summe Kategorie A

Umweltkategorie B

Energieerzeugung, 
davon erneuerbare Energien: 

8 Projekte – 313,2 Mio. EUR

Chemische Industrie

Holzverarbeitung und Papier

Metallindustrie

Nahrungsmittelindustrie

Sonstige Industrie

Summe Kategorie B

Gesamt 2016

2016
Anzahl

7

3

1

11

9

5

3

3

3

6

29

40

Volumen 
in Mio. 

EUR

2.795,1

239,6

175,1

3.209,8

343,2

27,0

140,7

165,3

138,5

159,6

974,3

4.184,1

oecd-
länderrisikokategorien*

 Algerien

Botsuana

Costa Rica

Ecuador

Hong Kong

Iran

Kosovo

Malediven

Mongolei

Namibia

Oman

Serbien

Tunesien

Turkmenistan

Ukraine

neu

5

3

4

7

3

7

6

7

7

6

5

4

6

7

6

bisher

4

2

3

6

2

6

7

6

6

5

4

5

5

6

7

1.HJ20201.HJ2019

1.HJ20201.HJ2019

* Europa (ohne Industrieländer): 
Albanien, Bosnien und Herzegowina, Bulgarien, Kosovo, Kroatien, Republik 
Moldau, Montenegro, Nordmazedonien, Rumänien, Russland, Serbien, Türkei, 
Ukraine, Weißrussland.

Schwellen- und 
Entwicklungsländer

Industrieländer

neu gedeckte exporte 
nach ländergruppen in mrd. eur

2018

8,7

19,8

8,1

7,0

1,7

14,7

5,1

6,2

1,9

1.HJ20191.HJ2018

exportkreditgarantien für militärische güter 
in mrd. eur

Algerien

Indonesien

Gesamt 1. HJ 2020

Warenart

Lieferung von 63 Flughafen-
transportschleppern

Lieferung von zwei Minenjagd- 
booten zur Seeminenabwehr

1.HJ2020

* Gesamt 1. HJ 2019: 0,094 Mrd. Euro

*

390
336

* Die Entgeltberechnung erfolgt auf 
Basis von acht Länderkategorien, von 
denen bei sieben (1 = geringstes 
Risiko, 7 = höchstes Risiko) die 
Berechnung anhand festgelegter 
Formeln erfolgt. Bei Ländern der 
Länderkategorie 0 (Hocheinkommens- 
länder der OECD und Euro- Länder) ist 
ein marktgerechtes Entgelt zu erheben.

* Rundungsdifferenzen

*

0,004

0,180

0,184

oecd-länderrisikokategorien*

 Algerien

Botsuana

Costa Rica

Ecuador

Hongkong

neu

5

3

4

7

3

bisher

4

2

3

6

2

 Iran

Kosovo

Malediven

Mongolei

Namibia

neu

7

6

7

7

6

bisher

6

7

6

6

5

* Die Entgeltberechnung erfolgt auf Basis von acht Länderkategorien, von denen bei sieben 
(1 = geringstes Risiko, 7 = höchstes Risiko) die Berechnung anhand festgelegter Formeln erfolgt. 
Bei Ländern der Länderkategorie 0 (Hocheinkommensländer der OECD und Euro-Länder) 
ist ein marktgerechtes Entgelt zu erheben.

 Oman

Serbien

Tunesien

Turkmenistan

Ukraine

neu

5

4

6

7

6

bisher

4

5

5

6

7

*

Neben der generell gesunkenen Risikobereit-

schaft der Exporteure war die Ausweitung der De-

ckungsmöglichkeiten auf marktfähige Risiken ein 

entscheidender Faktor für den Antragsanstieg im 

Sammeldeckungsbereich. Zahlreiche Unterneh-

men stellten vor dem Hintergrund der aktuellen 

Krise erstmals einen Antrag auf Hermesdeckung.

Da im Sammeldeckungsbereich in der Regel eher 

kleinvolumige Geschäfte abgesichert werden, 

spiegelt sich die erhöhte Nachfrage nach Export-

kreditgarantien in diesem Bereich nur bedingt im 

Deckungsvolumen.

deckungsvolumen

Der überwiegende Teil der gedeckten Lieferungen 

und Leistungen ging in Schwellen- und Entwick-

lungsländer. Deren Anteil am neu übernommenen  

Deckungsvolumen lag bei 82,9 % (1. HJ. 2019: 80,7 %).

https://hermesdeckungen.page.link/jb-linkedIn
https://hermesdeckungen.page.link/jb-youtube
https://www.agaportal.de
https://www.agaportal.de/newsletter
http://www.agaportal.de/kontakt
https://my.agaportal.de/de/login
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Volumen

exportkreditgarantien für erneuerbare energien
in mio. eur

‘12 ‘13 ‘14 ‘15 ‘16

827,5
715,4

499,2

1.084,7
972,9

ergebnis in mio. eur

Zinseinnahmen

Jahresergebnis 
ohne Zinsen

Gesamt 2016:   89,8 

Ägypten

Angola

Südafrika

Algerien

Kenia

höchste neu übernommene deckungen 
per 30.06.2020 in mrd. eur

Türkei

Russland

China VR

Brasilien

Indonesien

Schweden

Norwegen

Irak

Ukraine

Vereinigtes Königreich

höchsthaftungsbeträge des bundes (obligo) 
aufgliederung nach ländergruppen 
und ermächtigungsrahmen in mrd. eur

Ermächtigungs-
rahmen

nicht aufgegliedert*

Schwellen- und 
Entwicklungsländer

Industrieländer

84,2

39,0

5,4
128,6

91,1

6,2

35,4

132,8

160,0

92,9

33,7

7,5
134,1

160,0165,0

* das „nicht aufgegliederte” Obligo stammt aus Höchsthaftungsanschreibungen 
unter Ausfuhr-Pauschal-Gewährleistungen

länder top 10 – außenstände des bundes 
aus umschuldungsabkommen 
und politischen schäden in mio. eur

Argentinien

Irak

Pakistan

Myanmar

Korea DVR

Serbien

Simbabwe

Sudan

Saudi-Arabien

Ägypten

exportkreditgarantien der bundesrepublik deutschland 
auf einen blick in mio. eur

Ermächtigungsrahmen

Neuanträge (Volumen)

Mittelständisch geprägte Unternehmen
(Anteil der unterstützten Exporteure in %)

Neugeschäft

Gedeckte Exporte

davon entfallen auf

Schwellen- und Entwicklungsländer

Industrieländer

Gedeckte Exporte in EU-Länder

Gedeckte Exporte in % des deutschen Gesamtexports

Ergebnis

Einnahmen

Entgelte und Gebühren

Rückflüsse

auf politische Schäden

auf wirtschaftliche Schäden

Sondereinnahmen (Kursgewinne)

Ausgaben

Entschädigungen

für politische Schäden

für wirtschaftliche Schäden

Bearbeitung der Exportkreditgarantien

Jahresergebnis

Kumuliertes Ergebnis (seit 1951)

Auf den Bund übergegangene Forderungen

*

**

***

***

2015

160.000

38.156

75,4

25.832,2

19.310,6

 6.521,6

2.266,4

2,2

541,8

285,7

153,3

132,5

0,8

395,1

94,9

300,1

89,6

343,7

4.218,0

4.444,5

2016

160.000

38.228

81,7

20.615,1

17.018,6

 3.596,5

912,3

1,7

845,4

974,4

803,8

170,5

3,2

551,8

38,2

513,6

87,4

1.183,9

5.401,8

3.902,5

* Darstellung inkl. gebundener Finanzkredite

** Mitarbeiteranzahl < 500

*** Länderzuordnung s. S. 85

entschädigungsrisiko nach ländergruppen

Länder
Schwellen- und

Entwicklungsländer

Lateinamerika

Afrika

Asien

Europa

Industrieländer

Gesamt

*

 

** 

2015
 in Mio. 

EUR

62.062,3

13.031,3

8.478,5

20.849,7

19.702,8

30.354,0

92.416,3

2016
 in Mio. 

EUR

60.236,6

12.123,1

10.790,0

17.690,3

19.633,2

29.529,8

89.766,4

Anteil
in %

67,2

14,1

9,2

22,6

21,3

32,8

100,0

Anteil
in %

67,1

13,5

12,0

19,7

21,9

32,9

100,0

entschädigungsrisiko nach fälligkeiten in mrd. eur

37,2 %
38,9 %

9,7 % 14,3 %

Fälligkeit 
bis zu 1 Jahr:

Fälligkeit 
1-5 Jahre:

Fälligkeit 
über 5 Jahre:

ohne feste 
Fälligkeit:*

12,8

34,9

33,4

8,7

 Summe 2016: (95,8 %) 1.669

 Gesamt 2016: (100 %) 1.743

* siehe Länderzuordnung im Anhang S. 85

** einschließlich Ozeanien

* isolierte Fabrikationsrisikodeckungen, Vertragsgarantien

deckungen für afrikanische 
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig

kooperationsabkommen

Armenien

Australien

Belgien

Brasilien

Bulgarien

China

Dänemark

Estland

Finnland

Frankreich

Griechenland

Indien

Iran

Israel

Italien

Japan

Kanada

Lettland

Litauen

Luxemburg

Malta

Mexiko

Niederlande

Norwegen

Österreich

Polen

Portugal

Rumänien

Russland

Schweden

Schweiz

Slowakische Republik

Slowenien

Spanien

Südkorea

Tschechische Republik

Türkei

Ungarn

Vereinigtes Königreich

Vereinigte Staaten

Weißrussland

Zypern

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z*

Z

Z

Z

Z

Z

Z*

Z

Z

Z

Z

Z

Z*

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M*

M

M

M

M

M

M*

M

M

M

M

M*

M

M

M

Zulieferungen in Höhe von 30 % - 40 % 
(40 % bis max. 7 Mio. Euro) können gemäß 
EU-Ratsentscheidung einbezogen werden

Zulieferungen bis 30 % können gemäß bilateraler 
Vereinbarung einbezogen werden

Mitversicherungsabkommen gemäß EU-Richtlinie

Mitversicherung gemäß bilateraler Vereinbarung

bilaterale Rückversicherungsrahmenvereinbarung

bilaterale Kooperationsvereinbarung

Z

Z*

M

M*

R

K

anteil der gedeckten exporte 
an der gesamtausfuhr nach ländergruppen in %

2016

2015

2014

Schwellen- und 
Entwicklungsländer

Industrieländer

neu gedeckte exporte nach 
ländergruppen in mrd. eur

deckungsvolumen nach ländergruppen

Länder
Schwellen- und 

Entwicklungsländer

Lateinamerika

Afrika

Asien

Naher/Mittlerer Osten

Süd-/Zentralasien

Ostasien

Ozeanien

Europa

Industrieländer

Gesamt

davon EU-Länder

2015 
in Mio. 

EUR

19.310,6

3.266,2

3.614,4

5.862,6

1.580,6

1.057,4

3.224,6

2,6

6.564,8

6.521,6

25.832,2

2.266,4

2016 
in Mio. 

EUR

17.018,6

2.600,3

4.385,6

4.184,0

986,5

1.216,2

1.981,3

7,6

5.841,2

3.596,5

20.615,1

912,3

Anteil
in %

74,8

12,6

14,0

22,7

6,1

4,1

12,5

0,0

25,4

25,2

100,0

8,8

Anteil
in %

82,6

12,6

21,3

20,3

4,8

5,9

9,6

0,0

28,3

17,4

100,0

4,4

Verän-
derung

in %

-11,9

-20,4

21,3

-28,6

-37,6

15,0

-38,6

192,3

-11,0

-44,9

-20,2

-59,7

neu gedeckte ausfuhrgeschäfte 
nach kreditlaufzeiten in mrd. eur

Einzeldeckungen 
über 5 Jahre

Einzeldeckungen 
1 - 5 Jahre

Einzeldeckungen 
bis 1 Jahr

Ausfuhr-Pauschal-
Gewährleistungen 
und revolvierende 
Deckungen

‘12 ‘13 ‘14 ‘15 ‘16

aussenstände in mrd. eur

55 %39 %

6 %

Gesamt 2016:   3,9 

wirtschaftliche
Schäden:

politische Schäden:

politische Schäden 
in Umschuldungs- 
abkommen geregelt:

2,2

0,2

1,5

* siehe Länderzuordnung im Anhang S. 85

*

195

166

146

109

817

72

47

21

18

78

 Summe 2016: (92,1 %) 4.040,1

Gesamt 2015: 3.614,4 Gesamt 2016: (100 %) 4.385,6

2.350,5

387,5

151,4

79,8

76,1

‘15

3.251,1

318,4

195,3

162,1

113,2

‘16

 Top 10 Summe 1. HJ 2020: (57,2 %) 4,02

 Gesamt 1. HJ 2020: (100 %) 7,02

0,63

1,08

0,48

0,43

0,11

0,00

0,00

0,00

0,14

0,02

0,82

0,78

0,61

0,36

0,29

0,26

0,26

0,25

0,20

0,20

9,0

17,9

2,7

8,0

0,4

9,8

15,0

3,9

9,0

0,7

19,5

7,4

5,4

6,3

0,5

11,0

1,0
3,6

13,5

29,1

13,6

0,7
1,7

9,8

25,8

11,3

2,8
1,0

9,7

24,8

11,4

1,3
2,9

12,3

27,9

8,8

0,4
3,3

8,1

20,6

1.HJ‘20201.HJ2019

Amerika

Afrika

Asien

Europa

Industrieländer

2019

7,0

21,0

8,7

5,8

1,2

15,7

5,3

7,0

1,7

‘14 ‘15 ‘16

China VR

Indien

Saudi-Arabien

Indonesien

Hongkong

deckungen für asiatische
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (58,9 %) 2.643,9

Gesamt 2015: 5.862,6 Gesamt 2016: (100 %) 4.184,0

1.244,7

498,6

586,9

354,3

621,8

‘15

810,2

804,1

341,9

257,9

249,8

‘16

China VR

Indonesien

Hongkong

Taiwan

Thailand

deckungen für ostasiatische
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (83,6 %) 1.655,7

Gesamt 2015: 3.224,6 Gesamt 2016: (100 %) 1.981,3

1.244,7

354,3

338,8

177,1

586,9

‘15

810,2

257,9

249,8

194,0

143,8

‘16

‘14 ‘15 ‘16

anteil entschädigungsrisiko nach ländern 
in mrd. eur

Gesamt 2016:   89,8 

Vereinigte Staaten:

Russland R.F.:

Türkei:

Bermuda:

Ägypten:

Vereinigtes Königreich:

Indien:

übrige:

10,4

8,9

8,9

7,8

6,8

3,8

3,5

39,7

8,7 %

9,9 %

7,5 %

44,2 %

4,3 %

11,6 %

9,9 %

3,9 %

1. HJ 2020

1. HJ 2019

bilaterale Rückversicherungsrahmenvereinbarung

bilaterale Kooperationsvereinbarung

R

K

kooperationsabkommen 
mit multinationalen institutionen

Afrexim-Bank

ATI

ICIEC R

K

K

49 plus für einzeldeckungen im überblick

Stufe 1

Stufe 2

Ausländische Zulieferungen bis zu 49 % 
sind ohne nähere Begründung möglich.*

Ausländische Zulieferungen über 49 % 
sind möglich, wenn deren Notwendigkeit 
hinreichend begründet werden kann.*

Einzelfallentscheidung

kostenlose 
Voranfrage 
möglich

* Örtliche Kosten dürfen maximal 23 % des Gesamtauftragswertes ausmachen.

Indien

Bangladesch

Pakistan

Kasachstan

Usbekistan

deckungen für süd- und zentralasiatische
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (95,7 %) 1.163,6

Gesamt 2015: 1.057,4 Gesamt 2016: (100 %) 1.216,2

621,8

50,1

90,3

98,7

75,3

‘15

804,1

150,6

107,4

52,9

48,6

‘16

Saudi-Arabien

Dubai VAE

Oman

Ras al Chaima VAE

Jordanien

deckungen für den nahen und mittleren osten 
in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (86,5 %) 853,8

Gesamt 2015: 1.580,6 Gesamt 2016: (100 %) 986,5

498,6

27,4

6,8

35,5

615,9

‘15

341,9

191,5

172,6

103,2

44,6

‘16

Russland R.F.

Türkei

Ukraine

Weißrussland

Serbien

deckungen für europäische länder 
(ohne industrieländer) in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (96,9 %) 5.661,2

Gesamt 2015: 6.564,5 Gesamt 2016: (100 %) 5.841,2

3.613,6

293,1

201,8

127,4

2.141,3

‘15

3.775,1

1.102,6

337,8

309,2

136,5

‘16

plafonds in mio. eur

Serbien

Ukraine

Weißrussland

200

250

80

Vereinigte Staaten

Vereinigtes Königreich

Kanada

Israel

Südkorea

deckungen für industrieländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (83,2 %) 2.990,8

Gesamt 2015: 6.521,6 Gesamt 2016: (100 %) 3.596,5

2.638,3

0,0

192,8

369,6

0,0

‘15

2.037,8

428,1

203,2

191,1

130,6

‘16

Gesamt 1. HJ 2020:   7,0 

neu gedeckte ausfuhrgeschäfte 
nach kreditlaufzeiten per 30.06.2020 in mrd. eur

10,9 %

5,0 %

28,1 % 56,0 %

Ausfuhr-Pauschal-
Gewährleistungen 
und revolvierende 
Deckungen:

Einzeldeckungen 
bis 1 Jahr:

Einzeldeckungen 
1 - 5 Jahre:

Einzeldeckungen 
über 5 Jahre:

3,9

0,4

0,8

2,0

regionale verteilung der 
neu übernommenen deckungen per 30.06.2020 
in mio. eur 

*

Asien

Europa

Amerika

Afrika

Industrieländer

 Gesamt 1. HJ 2019: 8.715

 Gesamt 1. HJ 2020:  7.023

2.964

2.136

1.195

743

2.252

2.022

1.031

514

1.677
1.204

1. HJ 2020

1. HJ 2019

anteil einzeldeckungen nach sektoren in mio. eur

Gesamt 2016:   12.521 

3.782

2.853

2.752

1.017

683

557

326

551

8 %

22 %

6 %

4 %
4 %

30 %

23 %

3 %

einzeldeckungen nach sektoren in mio. eur

Energie

Schiffe
Erdöl- und Erdgasförderung/

Verarbeitung
Verarbeitende Industrie

Infrastruktur
Papier-, Holz-, Leder- und 

Textilindustrie
Agrarsektor und Nahrungs-

mittelindustrie
Bergbau

Chemie

übrige

 Gesamt 2015: (100 %) 15.988

 Gesamt 2016: (100 %)  12.521

2.578

5.091

1.852

2.487

652

638

297

185

81

2.127

3.782

2.853

2.752

1.017

683

557

326

238

222

91

‘15 ‘16

2016

2015

umwelt- und sozialprüfung von projekten

Geprüfte Projekte

Vertiefte Prüfung 
Kategorie A und B

Endgültig angenommene 
Projekte Kategorie A

Endgültig angenommene 
Projekte Kategorie B

Volumen 
in Mrd. 

EUR

21,7

9,4

2,9

1,1

2015
Anzahl 

146

56

14

23

2016
Anzahl

131

48

11

29

Volumen 
in Mrd. 

EUR

17,6

4,3

3,2

1,0

auszahlungen für schäden in mio. eur

politische Schäden

wirtschaftliche Schäden

Gesamt

2013

116,2

116,3

232,5

2014

288,4

215,5

504,0

2012

40,9

241,6

282,5

2015

94,9

300,1

395,1*

2016

38,2

513,6

551,8

* Abweichung durch Rundung

länder top 10 – auszahlungen 
für wirtschaftliche schäden in mio. eur

Ukraine

Russland R.F.

Brasilien

Spanien

Venezuela

Niederlande

Thailand

Indien

Ägypten

Bahamas

 Summe 2016: (74,3 %) 381,5

 Gesamt 2016: (100 %) 513,6

25,3

71,1

20,1

0,1

2,7

13,5

0,0

17,2

3,6

0,0

58,0

57,7

56,2

47,9

37,9

34,1

32,5

22,4

17,5

17,3

‘15 ‘16

2016

2015

rückflüsse auf 
frühere schäden (ohne zinsen) in mio. eur

politische Schäden
davon 

Umschuldungstilgungen

wirtschaftliche Schäden

Gesamt

2013

101,6

99,7

142,7

244,3

2014

181,4

147,9

118,4

299,8

2012

105,4

104,1

94,0

199,4

2015

153,3

146,3

132,5

285,7*

2016

803,8

279,4

170,5

974,4

* Abweichung durch Rundung

länder top 10 – 
rückflüsse auf wirtschaftliche schäden in mio. eur

Vereinigtes Königreich

Bulgarien

Indonesien

Russland R.F.

Kasachstan

Iran

Singapur

Malaysia

Ägypten

Irak

 Summe 2016: (72,8 %) 124,1

 Gesamt 2016: (100 %) 170,5

24,7

17,6

10,3

8,7

39,0

6,2

4,4

3,4

3,0

6,8

Gesamt 1. HJ 2020:   656,0  

einnahmen per 30.06.2020 in mio. eur

8,8 %

72,0 %

19,1 %

0,1 %

Tilgungen und 
Rückflüsse:

Entgelte/Gebühren:

Zinseinnahmen:

Kursgewinne aus 
Schäden:

125,3

472,3

57,9

0,5

2016 2017 2018 2019 1.HJ2019 1.HJ2020

166

398

1.184

142

640

379

58

398
310

382

entschädigungsrisiko nach sektoren

Sektor

Schiffe

Energie

Verarbeitende Industrie

Flugzeuge

Erdöl- und Erdgasförderung/Verarbeitung

Infrastruktur

Papier-, Holz-, Leder- und Textilindustrie

Chemie

Bergbau

Agrarsektor und Nahrungsmittelindustrie

Dienstleistungen

Umwelttechnik

keine Erfassung von Sektoren

Gesamt 2016

2016 
in Mrd. 

EUR

29,1

17,9

9,7

9,4

8,8

3,6

3,0

2,1

1,7

1,1

0,5

0,0

2,8

89,8

Anteil
in %

32,4

19,9

10,8

10,5

9,8

4,0

3,3

2,3

1,9

1,2

0,6

0,0

3,1

100,0 **

* APG-Umsätze, Restrukturierungen

** Abweichung durch Rundung

*

länder top 10 – entschädigungsrisiko in mrd. eur

Vereinigte Staaten

Russland R.F.

Türkei

Bermuda

Ägypten

Vereinigtes Königreich

Indien

Schweiz

Saudi-Arabien

China VR

 Summe 2016: (63,8 %) 57,3

 Gesamt 2016: (100 %) 89,8

9,2

8,4

9,3

7,8

3,0

3,7

3,8

3,7

2,3

2,4

10,4

8,9

8,9

7,8

6,8

3,8

3,5

3,2

2,0

2,0

‘15 ‘16

2016

2015

plafond in mio. eur

Sri Lanka 100

Energie:

Schiffe:

Erdöl- und 
Erdgasförderung/
Verarbeitung:

Verarbeitende 
Industrie:

Infrastruktur:

Papier-, Holz-, Leder- 
und Textilindustrie:

Agrarsektor und 
Nahrungsmittel-
industrie:

übrige:

höchsthaftung (obligo) 10-jahresübersicht regional in mio. eur

Afrika

Amerika

Asien

Europa

‘16‘07 ‘08 ‘09 ‘10 ‘11 ‘12 ‘14‘13 ‘15

357

13.389

605

13.385

944

8.357

2.457

13.126

6.301

14.166

483

13.656

2.580

13.392

6.274

12.714

6.450

10.5813.753

6.900

4.654

14.734

2.431

13.425

6.218

13.066

4.790

15.588

972

7.218

3.817

7.607

824

11.981

4.330

7.137

721

12.573

6.333

8.054

32.73431.021

19.614
19.954

24.272
27.681

34.97136.323
33.423

36.350

anzahl gebilligter anträge

Russland R.F.

China VR

Indien

Türkei

Indonesien

18

9

8

5

29

 Summe 2016: (68,3 %) 69

 Gesamt 2016: (100 %) 101

seitenraster in quark

endgültig angenommene projekte 
mit umweltrelevanz nach kategorien und sektoren

Umweltkategorie A

Energieerzeugung

Chemische Industrie

Infrastruktur

Summe Kategorie A

Umweltkategorie B

Energieerzeugung, 
davon erneuerbare Energien: 

8 Projekte – 313,2 Mio. EUR

Chemische Industrie

Holzverarbeitung und Papier

Metallindustrie

Nahrungsmittelindustrie

Sonstige Industrie

Summe Kategorie B

Gesamt 2016

2016
Anzahl

7

3

1

11

9

5

3

3

3

6

29

40

Volumen 
in Mio. 

EUR

2.795,1

239,6

175,1

3.209,8

343,2

27,0

140,7

165,3

138,5

159,6

974,3

4.184,1

oecd-
länderrisikokategorien*

 Algerien

Botsuana

Costa Rica

Ecuador

Hong Kong

Iran

Kosovo

Malediven

Mongolei

Namibia

Oman

Serbien

Tunesien

Turkmenistan

Ukraine

neu

5

3

4

7

3

7

6

7

7

6

5

4

6

7

6

bisher

4

2

3

6

2

6

7

6

6

5

4

5

5

6

7

1.HJ20201.HJ2019

1.HJ20201.HJ2019

* Europa (ohne Industrieländer): 
Albanien, Bosnien und Herzegowina, Bulgarien, Kosovo, Kroatien, Republik 
Moldau, Montenegro, Nordmazedonien, Rumänien, Russland, Serbien, Türkei, 
Ukraine, Weißrussland.

Schwellen- und 
Entwicklungsländer

Industrieländer

neu gedeckte exporte 
nach ländergruppen in mrd. eur

2018

8,7

19,8

8,1

7,0

1,7

14,7

5,1

6,2

1,9

1.HJ20191.HJ2018

exportkreditgarantien für militärische güter 
in mrd. eur

Algerien

Indonesien

Gesamt 1. HJ 2020

Warenart

Lieferung von 63 Flughafen-
transportschleppern

Lieferung von zwei Minenjagd- 
booten zur Seeminenabwehr

1.HJ2020

* Gesamt 1. HJ 2019: 0,094 Mrd. Euro

*

390
336

* Die Entgeltberechnung erfolgt auf 
Basis von acht Länderkategorien, von 
denen bei sieben (1 = geringstes 
Risiko, 7 = höchstes Risiko) die 
Berechnung anhand festgelegter 
Formeln erfolgt. Bei Ländern der 
Länderkategorie 0 (Hocheinkommens- 
länder der OECD und Euro- Länder) ist 
ein marktgerechtes Entgelt zu erheben.

* Rundungsdifferenzen

*

0,004

0,180

0,184

oecd-länderrisikokategorien*

 Algerien

Botsuana

Costa Rica

Ecuador

Hongkong

neu

5

3

4

7

3

bisher

4

2

3

6

2

 Iran

Kosovo

Malediven

Mongolei

Namibia

neu

7

6

7

7

6

bisher

6

7

6

6

5

* Die Entgeltberechnung erfolgt auf Basis von acht Länderkategorien, von denen bei sieben 
(1 = geringstes Risiko, 7 = höchstes Risiko) die Berechnung anhand festgelegter Formeln erfolgt. 
Bei Ländern der Länderkategorie 0 (Hocheinkommensländer der OECD und Euro-Länder) 
ist ein marktgerechtes Entgelt zu erheben.

 Oman

Serbien

Tunesien

Turkmenistan

Ukraine

neu

5

4

6

7

6

bisher

4

5

5

6

7

*

Volumen

exportkreditgarantien für erneuerbare energien
in mio. eur

‘12 ‘13 ‘14 ‘15 ‘16

827,5
715,4

499,2

1.084,7
972,9

ergebnis in mio. eur

Zinseinnahmen

Jahresergebnis 
ohne Zinsen

Gesamt 2016:   89,8 

Ägypten

Angola

Südafrika

Algerien

Kenia

höchste neu übernommene deckungen 
per 30.06.2020 in mrd. eur

Türkei

Russland

China VR

Brasilien

Indonesien

Schweden

Norwegen

Irak

Ukraine

Vereinigtes Königreich

höchsthaftungsbeträge des bundes (obligo) 
aufgliederung nach ländergruppen 
und ermächtigungsrahmen in mrd. eur

Ermächtigungs-
rahmen

nicht aufgegliedert*

Schwellen- und 
Entwicklungsländer

Industrieländer

84,2

39,0

5,4
128,6

91,1

6,2

35,4

132,8

160,0

92,9

33,7

7,5
134,1

160,0165,0

* das „nicht aufgegliederte” Obligo stammt aus Höchsthaftungsanschreibungen 
unter Ausfuhr-Pauschal-Gewährleistungen

länder top 10 – außenstände des bundes 
aus umschuldungsabkommen 
und politischen schäden in mio. eur

Argentinien

Irak

Pakistan

Myanmar

Korea DVR

Serbien

Simbabwe

Sudan

Saudi-Arabien

Ägypten

exportkreditgarantien der bundesrepublik deutschland 
auf einen blick in mio. eur

Ermächtigungsrahmen

Neuanträge (Volumen)

Mittelständisch geprägte Unternehmen
(Anteil der unterstützten Exporteure in %)

Neugeschäft

Gedeckte Exporte

davon entfallen auf

Schwellen- und Entwicklungsländer

Industrieländer

Gedeckte Exporte in EU-Länder

Gedeckte Exporte in % des deutschen Gesamtexports

Ergebnis

Einnahmen

Entgelte und Gebühren

Rückflüsse

auf politische Schäden

auf wirtschaftliche Schäden

Sondereinnahmen (Kursgewinne)

Ausgaben

Entschädigungen

für politische Schäden

für wirtschaftliche Schäden

Bearbeitung der Exportkreditgarantien

Jahresergebnis

Kumuliertes Ergebnis (seit 1951)

Auf den Bund übergegangene Forderungen

*

**

***

***

2015

160.000

38.156

75,4

25.832,2

19.310,6

 6.521,6

2.266,4

2,2

541,8

285,7

153,3

132,5

0,8

395,1

94,9

300,1

89,6

343,7

4.218,0

4.444,5

2016

160.000

38.228

81,7

20.615,1

17.018,6

 3.596,5

912,3

1,7

845,4

974,4

803,8

170,5

3,2

551,8

38,2

513,6

87,4

1.183,9

5.401,8

3.902,5

* Darstellung inkl. gebundener Finanzkredite

** Mitarbeiteranzahl < 500

*** Länderzuordnung s. S. 85

entschädigungsrisiko nach ländergruppen

Länder
Schwellen- und

Entwicklungsländer

Lateinamerika

Afrika

Asien

Europa

Industrieländer

Gesamt

*

 

** 

2015
 in Mio. 

EUR

62.062,3

13.031,3

8.478,5

20.849,7

19.702,8

30.354,0

92.416,3

2016
 in Mio. 

EUR

60.236,6

12.123,1

10.790,0

17.690,3

19.633,2

29.529,8

89.766,4

Anteil
in %

67,2

14,1

9,2

22,6

21,3

32,8

100,0

Anteil
in %

67,1

13,5

12,0

19,7

21,9

32,9

100,0

entschädigungsrisiko nach fälligkeiten in mrd. eur

37,2 %
38,9 %

9,7 % 14,3 %

Fälligkeit 
bis zu 1 Jahr:

Fälligkeit 
1-5 Jahre:

Fälligkeit 
über 5 Jahre:

ohne feste 
Fälligkeit:*

12,8

34,9

33,4

8,7

 Summe 2016: (95,8 %) 1.669

 Gesamt 2016: (100 %) 1.743

* siehe Länderzuordnung im Anhang S. 85

** einschließlich Ozeanien

* isolierte Fabrikationsrisikodeckungen, Vertragsgarantien

deckungen für afrikanische 
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig

kooperationsabkommen

Armenien

Australien

Belgien

Brasilien

Bulgarien

China

Dänemark

Estland

Finnland

Frankreich

Griechenland

Indien

Iran

Israel

Italien

Japan

Kanada

Lettland

Litauen

Luxemburg

Malta

Mexiko

Niederlande

Norwegen

Österreich

Polen

Portugal

Rumänien

Russland

Schweden

Schweiz

Slowakische Republik

Slowenien

Spanien

Südkorea

Tschechische Republik

Türkei

Ungarn

Vereinigtes Königreich

Vereinigte Staaten

Weißrussland

Zypern

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z*

Z

Z

Z

Z

Z

Z*

Z

Z

Z

Z

Z

Z*

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M*

M

M

M

M

M

M*

M

M

M

M

M*

M

M

M

Zulieferungen in Höhe von 30 % - 40 % 
(40 % bis max. 7 Mio. Euro) können gemäß 
EU-Ratsentscheidung einbezogen werden

Zulieferungen bis 30 % können gemäß bilateraler 
Vereinbarung einbezogen werden

Mitversicherungsabkommen gemäß EU-Richtlinie

Mitversicherung gemäß bilateraler Vereinbarung

bilaterale Rückversicherungsrahmenvereinbarung

bilaterale Kooperationsvereinbarung

Z

Z*

M

M*

R

K

anteil der gedeckten exporte 
an der gesamtausfuhr nach ländergruppen in %

2016

2015

2014

Schwellen- und 
Entwicklungsländer

Industrieländer

neu gedeckte exporte nach 
ländergruppen in mrd. eur

deckungsvolumen nach ländergruppen

Länder
Schwellen- und 

Entwicklungsländer

Lateinamerika

Afrika

Asien

Naher/Mittlerer Osten

Süd-/Zentralasien

Ostasien

Ozeanien

Europa

Industrieländer

Gesamt

davon EU-Länder

2015 
in Mio. 

EUR

19.310,6

3.266,2

3.614,4

5.862,6

1.580,6

1.057,4

3.224,6

2,6

6.564,8

6.521,6

25.832,2

2.266,4

2016 
in Mio. 

EUR

17.018,6

2.600,3

4.385,6

4.184,0

986,5

1.216,2

1.981,3

7,6

5.841,2

3.596,5

20.615,1

912,3

Anteil
in %

74,8

12,6

14,0

22,7

6,1

4,1

12,5

0,0

25,4

25,2

100,0

8,8

Anteil
in %

82,6

12,6

21,3

20,3

4,8

5,9

9,6

0,0

28,3

17,4

100,0

4,4

Verän-
derung

in %

-11,9

-20,4

21,3

-28,6

-37,6

15,0

-38,6

192,3

-11,0

-44,9

-20,2

-59,7

neu gedeckte ausfuhrgeschäfte 
nach kreditlaufzeiten in mrd. eur

Einzeldeckungen 
über 5 Jahre

Einzeldeckungen 
1 - 5 Jahre

Einzeldeckungen 
bis 1 Jahr

Ausfuhr-Pauschal-
Gewährleistungen 
und revolvierende 
Deckungen

‘12 ‘13 ‘14 ‘15 ‘16

aussenstände in mrd. eur

55 %39 %

6 %

Gesamt 2016:   3,9 

wirtschaftliche
Schäden:

politische Schäden:

politische Schäden 
in Umschuldungs- 
abkommen geregelt:

2,2

0,2

1,5

* siehe Länderzuordnung im Anhang S. 85

*

195

166

146

109

817

72

47

21

18

78

 Summe 2016: (92,1 %) 4.040,1

Gesamt 2015: 3.614,4 Gesamt 2016: (100 %) 4.385,6

2.350,5

387,5

151,4

79,8

76,1

‘15

3.251,1

318,4

195,3

162,1

113,2

‘16

 Top 10 Summe 1. HJ 2020: (57,2 %) 4,02

 Gesamt 1. HJ 2020: (100 %) 7,02

0,63

1,08

0,48

0,43

0,11

0,00

0,00

0,00

0,14

0,02

0,82

0,78

0,61

0,36

0,29

0,26

0,26

0,25

0,20

0,20

9,0

17,9

2,7

8,0

0,4

9,8

15,0

3,9

9,0

0,7

19,5

7,4

5,4

6,3

0,5

11,0

1,0
3,6

13,5

29,1

13,6

0,7
1,7

9,8

25,8

11,3

2,8
1,0

9,7

24,8

11,4

1,3
2,9

12,3

27,9

8,8

0,4
3,3

8,1

20,6

1.HJ‘20201.HJ2019

Amerika

Afrika

Asien

Europa

Industrieländer

2019

7,0

21,0

8,7

5,8

1,2

15,7

5,3

7,0

1,7

‘14 ‘15 ‘16

China VR

Indien

Saudi-Arabien

Indonesien

Hongkong

deckungen für asiatische
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (58,9 %) 2.643,9

Gesamt 2015: 5.862,6 Gesamt 2016: (100 %) 4.184,0

1.244,7

498,6

586,9

354,3

621,8

‘15

810,2

804,1

341,9

257,9

249,8

‘16

China VR

Indonesien

Hongkong

Taiwan

Thailand

deckungen für ostasiatische
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (83,6 %) 1.655,7

Gesamt 2015: 3.224,6 Gesamt 2016: (100 %) 1.981,3

1.244,7

354,3

338,8

177,1

586,9

‘15

810,2

257,9

249,8

194,0

143,8

‘16

‘14 ‘15 ‘16

anteil entschädigungsrisiko nach ländern 
in mrd. eur

Gesamt 2016:   89,8 

Vereinigte Staaten:

Russland R.F.:

Türkei:

Bermuda:

Ägypten:

Vereinigtes Königreich:

Indien:

übrige:

10,4

8,9

8,9

7,8

6,8

3,8

3,5

39,7

8,7 %

9,9 %

7,5 %

44,2 %

4,3 %

11,6 %

9,9 %

3,9 %

1. HJ 2020

1. HJ 2019

bilaterale Rückversicherungsrahmenvereinbarung

bilaterale Kooperationsvereinbarung

R

K

kooperationsabkommen 
mit multinationalen institutionen

Afrexim-Bank

ATI

ICIEC R

K

K

49 plus für einzeldeckungen im überblick

Stufe 1

Stufe 2

Ausländische Zulieferungen bis zu 49 % 
sind ohne nähere Begründung möglich.*

Ausländische Zulieferungen über 49 % 
sind möglich, wenn deren Notwendigkeit 
hinreichend begründet werden kann.*

Einzelfallentscheidung

kostenlose 
Voranfrage 
möglich

* Örtliche Kosten dürfen maximal 23 % des Gesamtauftragswertes ausmachen.

Indien

Bangladesch

Pakistan

Kasachstan

Usbekistan

deckungen für süd- und zentralasiatische
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (95,7 %) 1.163,6

Gesamt 2015: 1.057,4 Gesamt 2016: (100 %) 1.216,2

621,8

50,1

90,3

98,7

75,3

‘15

804,1

150,6

107,4

52,9

48,6

‘16

Saudi-Arabien

Dubai VAE

Oman

Ras al Chaima VAE

Jordanien

deckungen für den nahen und mittleren osten 
in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (86,5 %) 853,8

Gesamt 2015: 1.580,6 Gesamt 2016: (100 %) 986,5

498,6

27,4

6,8

35,5

615,9

‘15

341,9

191,5

172,6

103,2

44,6

‘16

Russland R.F.

Türkei

Ukraine

Weißrussland

Serbien

deckungen für europäische länder 
(ohne industrieländer) in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (96,9 %) 5.661,2

Gesamt 2015: 6.564,5 Gesamt 2016: (100 %) 5.841,2

3.613,6

293,1

201,8

127,4

2.141,3

‘15

3.775,1

1.102,6

337,8

309,2

136,5

‘16

plafonds in mio. eur

Serbien

Ukraine

Weißrussland

200

250

80

Vereinigte Staaten

Vereinigtes Königreich

Kanada

Israel

Südkorea

deckungen für industrieländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (83,2 %) 2.990,8

Gesamt 2015: 6.521,6 Gesamt 2016: (100 %) 3.596,5

2.638,3

0,0

192,8

369,6

0,0

‘15

2.037,8

428,1

203,2

191,1

130,6

‘16

Gesamt 1. HJ 2020:   7,0 

neu gedeckte ausfuhrgeschäfte 
nach kreditlaufzeiten per 30.06.2020 in mrd. eur

4,3 %
9,7 %

37,3 % 48,7 %

Ausfuhr-Pauschal-
Gewährleistungen 
und revolvierende 
Deckungen:

Einzeldeckungen 
bis 1 Jahr:

Einzeldeckungen 
1 - 5 Jahre:

Einzeldeckungen 
über 5 Jahre:

3,9

0,4

0,8

2,0

regionale verteilung der 
neu übernommenen deckungen per 30.06.2020 
in mio. eur 

*

Asien

Europa

Amerika

Afrika

Industrieländer

 Gesamt 1. HJ 2019: 8.715

 Gesamt 1. HJ 2020:  7.023

2.964

2.136

1.195

743

2.252

2.022

1.031

514

1.677
1.204

1. HJ 2020

1. HJ 2019

anteil einzeldeckungen nach sektoren in mio. eur

Gesamt 2016:   12.521 

3.782

2.853

2.752

1.017

683

557

326

551

8 %

22 %

6 %

4 %
4 %

30 %

23 %

3 %

einzeldeckungen nach sektoren in mio. eur

Energie

Schiffe
Erdöl- und Erdgasförderung/

Verarbeitung
Verarbeitende Industrie

Infrastruktur
Papier-, Holz-, Leder- und 

Textilindustrie
Agrarsektor und Nahrungs-

mittelindustrie
Bergbau

Chemie

übrige

 Gesamt 2015: (100 %) 15.988

 Gesamt 2016: (100 %)  12.521

2.578

5.091

1.852

2.487

652

638

297

185

81

2.127

3.782

2.853

2.752

1.017

683

557

326

238

222

91

‘15 ‘16

2016

2015

umwelt- und sozialprüfung von projekten

Geprüfte Projekte

Vertiefte Prüfung 
Kategorie A und B

Endgültig angenommene 
Projekte Kategorie A

Endgültig angenommene 
Projekte Kategorie B

Volumen 
in Mrd. 

EUR

21,7

9,4

2,9

1,1

2015
Anzahl 

146

56

14

23

2016
Anzahl

131

48

11

29

Volumen 
in Mrd. 

EUR

17,6

4,3

3,2

1,0

auszahlungen für schäden in mio. eur

politische Schäden

wirtschaftliche Schäden

Gesamt

2013

116,2

116,3

232,5

2014

288,4

215,5

504,0

2012

40,9

241,6

282,5

2015

94,9

300,1

395,1*

2016

38,2

513,6

551,8

* Abweichung durch Rundung

länder top 10 – auszahlungen 
für wirtschaftliche schäden in mio. eur

Ukraine

Russland R.F.

Brasilien

Spanien

Venezuela

Niederlande

Thailand

Indien

Ägypten

Bahamas

 Summe 2016: (74,3 %) 381,5

 Gesamt 2016: (100 %) 513,6

25,3

71,1

20,1

0,1

2,7

13,5

0,0

17,2

3,6

0,0

58,0

57,7

56,2

47,9

37,9

34,1

32,5

22,4

17,5

17,3

‘15 ‘16

2016

2015

rückflüsse auf 
frühere schäden (ohne zinsen) in mio. eur

politische Schäden
davon 

Umschuldungstilgungen

wirtschaftliche Schäden

Gesamt

2013

101,6

99,7

142,7

244,3

2014

181,4

147,9

118,4

299,8

2012

105,4

104,1

94,0

199,4

2015

153,3

146,3

132,5

285,7*

2016

803,8

279,4

170,5

974,4

* Abweichung durch Rundung

länder top 10 – 
rückflüsse auf wirtschaftliche schäden in mio. eur

Vereinigtes Königreich

Bulgarien

Indonesien

Russland R.F.

Kasachstan

Iran

Singapur

Malaysia

Ägypten

Irak

 Summe 2016: (72,8 %) 124,1

 Gesamt 2016: (100 %) 170,5

24,7

17,6

10,3

8,7

39,0

6,2

4,4

3,4

3,0

6,8

Gesamt 1. HJ 2020:   656,0  

einnahmen per 30.06.2020 in mio. eur

8,8 %

72,0 %

19,1 %

0,1 %

Tilgungen und 
Rückflüsse:

Entgelte/Gebühren:

Zinseinnahmen:

Kursgewinne aus 
Schäden:

125,3

472,3

57,9

0,5

2016 2017 2018 2019 1.HJ2019 1.HJ2020

166

398

1.184

142

640

379

58

398
310

382

entschädigungsrisiko nach sektoren

Sektor

Schiffe

Energie

Verarbeitende Industrie

Flugzeuge

Erdöl- und Erdgasförderung/Verarbeitung

Infrastruktur

Papier-, Holz-, Leder- und Textilindustrie

Chemie

Bergbau

Agrarsektor und Nahrungsmittelindustrie

Dienstleistungen

Umwelttechnik

keine Erfassung von Sektoren

Gesamt 2016

2016 
in Mrd. 

EUR

29,1

17,9

9,7

9,4

8,8

3,6

3,0

2,1

1,7

1,1

0,5

0,0

2,8

89,8

Anteil
in %

32,4

19,9

10,8

10,5

9,8

4,0

3,3

2,3

1,9

1,2

0,6

0,0

3,1

100,0 **

* APG-Umsätze, Restrukturierungen

** Abweichung durch Rundung

*

länder top 10 – entschädigungsrisiko in mrd. eur

Vereinigte Staaten

Russland R.F.

Türkei

Bermuda

Ägypten

Vereinigtes Königreich

Indien

Schweiz

Saudi-Arabien

China VR

 Summe 2016: (63,8 %) 57,3

 Gesamt 2016: (100 %) 89,8

9,2

8,4

9,3

7,8

3,0

3,7

3,8

3,7

2,3

2,4

10,4

8,9

8,9

7,8

6,8

3,8

3,5

3,2

2,0

2,0

‘15 ‘16

2016

2015

plafond in mio. eur

Sri Lanka 100

Energie:

Schiffe:

Erdöl- und 
Erdgasförderung/
Verarbeitung:

Verarbeitende 
Industrie:

Infrastruktur:

Papier-, Holz-, Leder- 
und Textilindustrie:

Agrarsektor und 
Nahrungsmittel-
industrie:

übrige:

höchsthaftung (obligo) 10-jahresübersicht regional in mio. eur

Afrika

Amerika

Asien

Europa

‘16‘07 ‘08 ‘09 ‘10 ‘11 ‘12 ‘14‘13 ‘15

357

13.389

605

13.385

944

8.357

2.457

13.126

6.301

14.166

483

13.656

2.580

13.392

6.274

12.714

6.450

10.5813.753

6.900

4.654

14.734

2.431

13.425

6.218

13.066

4.790

15.588

972

7.218

3.817

7.607

824

11.981

4.330

7.137

721

12.573

6.333

8.054

32.73431.021

19.614
19.954

24.272
27.681

34.97136.323
33.423

36.350

anzahl gebilligter anträge

Russland R.F.

China VR

Indien

Türkei

Indonesien

18

9

8

5

29

 Summe 2016: (68,3 %) 69

 Gesamt 2016: (100 %) 101

seitenraster in quark

endgültig angenommene projekte 
mit umweltrelevanz nach kategorien und sektoren

Umweltkategorie A

Energieerzeugung

Chemische Industrie

Infrastruktur

Summe Kategorie A

Umweltkategorie B

Energieerzeugung, 
davon erneuerbare Energien: 

8 Projekte – 313,2 Mio. EUR

Chemische Industrie

Holzverarbeitung und Papier

Metallindustrie

Nahrungsmittelindustrie

Sonstige Industrie

Summe Kategorie B

Gesamt 2016

2016
Anzahl

7

3

1

11

9

5

3

3

3

6

29

40

Volumen 
in Mio. 

EUR

2.795,1

239,6

175,1

3.209,8

343,2

27,0

140,7

165,3

138,5

159,6

974,3

4.184,1

oecd-
länderrisikokategorien*

 Algerien

Botsuana

Costa Rica

Ecuador

Hong Kong

Iran

Kosovo

Malediven

Mongolei

Namibia

Oman

Serbien

Tunesien

Turkmenistan

Ukraine

neu

5

3

4

7

3

7

6

7

7

6

5

4

6

7

6

bisher

4

2

3

6

2

6

7

6

6

5

4

5

5

6

7

1.HJ20201.HJ2019

1.HJ20201.HJ2019

* Europa (ohne Industrieländer): 
Albanien, Bosnien und Herzegowina, Bulgarien, Kosovo, Kroatien, Republik 
Moldau, Montenegro, Nordmazedonien, Rumänien, Russland, Serbien, Türkei, 
Ukraine, Weißrussland.

Schwellen- und 
Entwicklungsländer

Industrieländer

neu gedeckte exporte 
nach ländergruppen in mrd. eur

2018

8,7

19,8

8,1

7,0

1,7

14,7

5,1

6,2

1,9

1.HJ20191.HJ2018

exportkreditgarantien für militärische güter 
in mrd. eur

Algerien

Indonesien

Gesamt 1. HJ 2020

Warenart

Lieferung von 63 Flughafen-
transportschleppern

Lieferung von zwei Minenjagd- 
booten zur Seeminenabwehr

1.HJ2020

* Gesamt 1. HJ 2019: 0,094 Mrd. Euro

*

390
336

* Die Entgeltberechnung erfolgt auf 
Basis von acht Länderkategorien, von 
denen bei sieben (1 = geringstes 
Risiko, 7 = höchstes Risiko) die 
Berechnung anhand festgelegter 
Formeln erfolgt. Bei Ländern der 
Länderkategorie 0 (Hocheinkommens- 
länder der OECD und Euro- Länder) ist 
ein marktgerechtes Entgelt zu erheben.

* Rundungsdifferenzen

*

0,004

0,180

0,184

oecd-länderrisikokategorien*

 Algerien

Botsuana

Costa Rica

Ecuador

Hongkong

neu

5

3

4

7

3

bisher

4

2

3

6

2

 Iran

Kosovo

Malediven

Mongolei

Namibia

neu

7

6

7

7

6

bisher

6

7

6

6

5

* Die Entgeltberechnung erfolgt auf Basis von acht Länderkategorien, von denen bei sieben 
(1 = geringstes Risiko, 7 = höchstes Risiko) die Berechnung anhand festgelegter Formeln erfolgt. 
Bei Ländern der Länderkategorie 0 (Hocheinkommensländer der OECD und Euro-Länder) 
ist ein marktgerechtes Entgelt zu erheben.

 Oman

Serbien

Tunesien

Turkmenistan

Ukraine

neu

5

4

6

7

6

bisher

4

5

5

6

7

*

Volumen

exportkreditgarantien für erneuerbare energien
in mio. eur

‘12 ‘13 ‘14 ‘15 ‘16

827,5
715,4

499,2

1.084,7
972,9

ergebnis in mio. eur

Zinseinnahmen

Jahresergebnis 
ohne Zinsen

Gesamt 2016:   89,8 

Ägypten

Angola

Südafrika

Algerien

Kenia

höchste neu übernommene deckungen 
per 30.06.2020 in mrd. eur

Türkei

Russland

China VR

Brasilien

Indonesien

Schweden

Norwegen

Irak

Ukraine

Vereinigtes Königreich

höchsthaftungsbeträge des bundes (obligo) 
aufgliederung nach ländergruppen 
und ermächtigungsrahmen in mrd. eur

Ermächtigungs-
rahmen

nicht aufgegliedert*

Schwellen- und 
Entwicklungsländer

Industrieländer

84,2

39,0

5,4
128,6

91,1

6,2

35,4

132,8

160,0

92,9

33,7

7,5
134,1

160,0165,0

* das „nicht aufgegliederte” Obligo stammt aus Höchsthaftungsanschreibungen 
unter Ausfuhr-Pauschal-Gewährleistungen

länder top 10 – außenstände des bundes 
aus umschuldungsabkommen 
und politischen schäden in mio. eur

Argentinien

Irak

Pakistan

Myanmar

Korea DVR

Serbien

Simbabwe

Sudan

Saudi-Arabien

Ägypten

exportkreditgarantien der bundesrepublik deutschland 
auf einen blick in mio. eur

Ermächtigungsrahmen

Neuanträge (Volumen)

Mittelständisch geprägte Unternehmen
(Anteil der unterstützten Exporteure in %)

Neugeschäft

Gedeckte Exporte

davon entfallen auf

Schwellen- und Entwicklungsländer

Industrieländer

Gedeckte Exporte in EU-Länder

Gedeckte Exporte in % des deutschen Gesamtexports

Ergebnis

Einnahmen

Entgelte und Gebühren

Rückflüsse

auf politische Schäden

auf wirtschaftliche Schäden

Sondereinnahmen (Kursgewinne)

Ausgaben

Entschädigungen

für politische Schäden

für wirtschaftliche Schäden

Bearbeitung der Exportkreditgarantien

Jahresergebnis

Kumuliertes Ergebnis (seit 1951)

Auf den Bund übergegangene Forderungen

*

**

***

***

2015

160.000

38.156

75,4

25.832,2

19.310,6

 6.521,6

2.266,4

2,2

541,8

285,7

153,3

132,5

0,8

395,1

94,9

300,1

89,6

343,7

4.218,0

4.444,5

2016

160.000

38.228

81,7

20.615,1

17.018,6

 3.596,5

912,3

1,7

845,4

974,4

803,8

170,5

3,2

551,8

38,2

513,6

87,4

1.183,9

5.401,8

3.902,5

* Darstellung inkl. gebundener Finanzkredite

** Mitarbeiteranzahl < 500

*** Länderzuordnung s. S. 85

entschädigungsrisiko nach ländergruppen

Länder
Schwellen- und

Entwicklungsländer

Lateinamerika

Afrika

Asien

Europa

Industrieländer

Gesamt

*

 

** 

2015
 in Mio. 

EUR

62.062,3

13.031,3

8.478,5

20.849,7

19.702,8

30.354,0

92.416,3

2016
 in Mio. 

EUR

60.236,6

12.123,1

10.790,0

17.690,3

19.633,2

29.529,8

89.766,4

Anteil
in %

67,2

14,1

9,2

22,6

21,3

32,8

100,0

Anteil
in %

67,1

13,5

12,0

19,7

21,9

32,9

100,0

entschädigungsrisiko nach fälligkeiten in mrd. eur

37,2 %
38,9 %

9,7 % 14,3 %

Fälligkeit 
bis zu 1 Jahr:

Fälligkeit 
1-5 Jahre:

Fälligkeit 
über 5 Jahre:

ohne feste 
Fälligkeit:*

12,8

34,9

33,4

8,7

 Summe 2016: (95,8 %) 1.669

 Gesamt 2016: (100 %) 1.743

* siehe Länderzuordnung im Anhang S. 85

** einschließlich Ozeanien

* isolierte Fabrikationsrisikodeckungen, Vertragsgarantien

deckungen für afrikanische 
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig

kooperationsabkommen

Armenien

Australien

Belgien

Brasilien

Bulgarien

China

Dänemark

Estland

Finnland

Frankreich

Griechenland

Indien

Iran

Israel

Italien

Japan

Kanada

Lettland

Litauen

Luxemburg

Malta

Mexiko

Niederlande

Norwegen

Österreich

Polen

Portugal

Rumänien

Russland

Schweden

Schweiz

Slowakische Republik

Slowenien

Spanien

Südkorea

Tschechische Republik

Türkei

Ungarn

Vereinigtes Königreich

Vereinigte Staaten

Weißrussland

Zypern

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z*

Z

Z

Z

Z

Z

Z*

Z

Z

Z

Z

Z

Z*

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M*

M

M

M

M

M

M*

M

M

M

M

M*

M

M

M

Zulieferungen in Höhe von 30 % - 40 % 
(40 % bis max. 7 Mio. Euro) können gemäß 
EU-Ratsentscheidung einbezogen werden

Zulieferungen bis 30 % können gemäß bilateraler 
Vereinbarung einbezogen werden

Mitversicherungsabkommen gemäß EU-Richtlinie

Mitversicherung gemäß bilateraler Vereinbarung

bilaterale Rückversicherungsrahmenvereinbarung

bilaterale Kooperationsvereinbarung

Z

Z*

M

M*

R

K

anteil der gedeckten exporte 
an der gesamtausfuhr nach ländergruppen in %

2016

2015

2014

Schwellen- und 
Entwicklungsländer

Industrieländer

neu gedeckte exporte nach 
ländergruppen in mrd. eur

deckungsvolumen nach ländergruppen

Länder
Schwellen- und 

Entwicklungsländer

Lateinamerika

Afrika

Asien

Naher/Mittlerer Osten

Süd-/Zentralasien

Ostasien

Ozeanien

Europa

Industrieländer

Gesamt

davon EU-Länder

2015 
in Mio. 

EUR

19.310,6

3.266,2

3.614,4

5.862,6

1.580,6

1.057,4

3.224,6

2,6

6.564,8

6.521,6

25.832,2

2.266,4

2016 
in Mio. 

EUR

17.018,6

2.600,3

4.385,6

4.184,0

986,5

1.216,2

1.981,3

7,6

5.841,2

3.596,5

20.615,1

912,3

Anteil
in %

74,8

12,6

14,0

22,7

6,1

4,1

12,5

0,0

25,4

25,2

100,0

8,8

Anteil
in %

82,6

12,6

21,3

20,3

4,8

5,9

9,6

0,0

28,3

17,4

100,0

4,4

Verän-
derung

in %

-11,9

-20,4

21,3

-28,6

-37,6

15,0

-38,6

192,3

-11,0

-44,9

-20,2

-59,7

neu gedeckte ausfuhrgeschäfte 
nach kreditlaufzeiten in mrd. eur

Einzeldeckungen 
über 5 Jahre

Einzeldeckungen 
1 - 5 Jahre

Einzeldeckungen 
bis 1 Jahr

Ausfuhr-Pauschal-
Gewährleistungen 
und revolvierende 
Deckungen

‘12 ‘13 ‘14 ‘15 ‘16

aussenstände in mrd. eur

55 %39 %

6 %

Gesamt 2016:   3,9 

wirtschaftliche
Schäden:

politische Schäden:

politische Schäden 
in Umschuldungs- 
abkommen geregelt:

2,2

0,2

1,5

* siehe Länderzuordnung im Anhang S. 85

*

195

166

146

109

817

72

47

21

18

78

 Summe 2016: (92,1 %) 4.040,1

Gesamt 2015: 3.614,4 Gesamt 2016: (100 %) 4.385,6

2.350,5

387,5

151,4

79,8

76,1

‘15

3.251,1

318,4

195,3

162,1

113,2

‘16

 Top 10 Summe 1. HJ 2020: (57,2 %) 4,02

 Gesamt 1. HJ 2020: (100 %) 7,02

0,63

1,08

0,48

0,43

0,11

0,00

0,00

0,00

0,14

0,02

0,82

0,78

0,61

0,36

0,29

0,26

0,26

0,25

0,20

0,20

9,0

17,9

2,7

8,0

0,4

9,8

15,0

3,9

9,0

0,7

19,5

7,4

5,4

6,3

0,5

11,0

1,0
3,6

13,5

29,1

13,6

0,7
1,7

9,8

25,8

11,3

2,8
1,0

9,7

24,8

11,4

1,3
2,9

12,3

27,9

8,8

0,4
3,3

8,1

20,6

1.HJ‘20201.HJ2019

Amerika

Afrika

Asien

Europa

Industrieländer

2019

7,0

21,0

8,7

5,8

1,2

15,7

5,3

7,0

1,7

‘14 ‘15 ‘16

China VR

Indien

Saudi-Arabien

Indonesien

Hongkong

deckungen für asiatische
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (58,9 %) 2.643,9

Gesamt 2015: 5.862,6 Gesamt 2016: (100 %) 4.184,0

1.244,7

498,6

586,9

354,3

621,8

‘15

810,2

804,1

341,9

257,9

249,8

‘16

China VR

Indonesien

Hongkong

Taiwan

Thailand

deckungen für ostasiatische
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (83,6 %) 1.655,7

Gesamt 2015: 3.224,6 Gesamt 2016: (100 %) 1.981,3

1.244,7

354,3

338,8

177,1

586,9

‘15

810,2

257,9

249,8

194,0

143,8

‘16

‘14 ‘15 ‘16

anteil entschädigungsrisiko nach ländern 
in mrd. eur

Gesamt 2016:   89,8 

Vereinigte Staaten:

Russland R.F.:

Türkei:

Bermuda:

Ägypten:

Vereinigtes Königreich:

Indien:

übrige:

10,4

8,9

8,9

7,8

6,8

3,8

3,5

39,7

8,7 %

9,9 %

7,5 %

44,2 %

4,3 %

11,6 %

9,9 %

3,9 %

1. HJ 2020

1. HJ 2019

bilaterale Rückversicherungsrahmenvereinbarung

bilaterale Kooperationsvereinbarung

R

K

kooperationsabkommen 
mit multinationalen institutionen

Afrexim-Bank

ATI

ICIEC R

K

K

49 plus für einzeldeckungen im überblick

Stufe 1

Stufe 2

Ausländische Zulieferungen bis zu 49 % 
sind ohne nähere Begründung möglich.*

Ausländische Zulieferungen über 49 % 
sind möglich, wenn deren Notwendigkeit 
hinreichend begründet werden kann.*

Einzelfallentscheidung

kostenlose 
Voranfrage 
möglich

* Örtliche Kosten dürfen maximal 23 % des Gesamtauftragswertes ausmachen.

Indien

Bangladesch

Pakistan

Kasachstan

Usbekistan

deckungen für süd- und zentralasiatische
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (95,7 %) 1.163,6

Gesamt 2015: 1.057,4 Gesamt 2016: (100 %) 1.216,2

621,8

50,1

90,3

98,7

75,3

‘15

804,1

150,6

107,4

52,9

48,6

‘16

Saudi-Arabien

Dubai VAE

Oman

Ras al Chaima VAE

Jordanien

deckungen für den nahen und mittleren osten 
in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (86,5 %) 853,8

Gesamt 2015: 1.580,6 Gesamt 2016: (100 %) 986,5

498,6

27,4

6,8

35,5

615,9

‘15

341,9

191,5

172,6

103,2

44,6

‘16

Russland R.F.

Türkei

Ukraine

Weißrussland

Serbien

deckungen für europäische länder 
(ohne industrieländer) in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (96,9 %) 5.661,2

Gesamt 2015: 6.564,5 Gesamt 2016: (100 %) 5.841,2

3.613,6

293,1

201,8

127,4

2.141,3

‘15

3.775,1

1.102,6

337,8

309,2

136,5

‘16

plafonds in mio. eur

Serbien

Ukraine

Weißrussland

200

250

80

Vereinigte Staaten

Vereinigtes Königreich

Kanada

Israel

Südkorea

deckungen für industrieländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (83,2 %) 2.990,8

Gesamt 2015: 6.521,6 Gesamt 2016: (100 %) 3.596,5

2.638,3

0,0

192,8

369,6

0,0

‘15

2.037,8

428,1

203,2

191,1

130,6

‘16

Gesamt 1. HJ 2020:   7,0 

neu gedeckte ausfuhrgeschäfte 
nach kreditlaufzeiten per 30.06.2020 in mrd. eur

4,3 %
9,7 %

37,3 % 48,7 %

Ausfuhr-Pauschal-
Gewährleistungen 
und revolvierende 
Deckungen:

Einzeldeckungen 
bis 1 Jahr:

Einzeldeckungen 
1 - 5 Jahre:

Einzeldeckungen 
über 5 Jahre:

3,9

0,4

0,8

2,0

regionale verteilung der 
neu übernommenen deckungen per 30.06.2020 
in mio. eur 

*

Asien

Europa

Amerika

Afrika

Industrieländer

 Gesamt 1. HJ 2019: 8.715

 Gesamt 1. HJ 2020:  7.023

2.964

2.136

1.195

743

2.252

2.022

1.031

514

1.677
1.204

1. HJ 2020

1. HJ 2019

anteil einzeldeckungen nach sektoren in mio. eur

Gesamt 2016:   12.521 

3.782

2.853

2.752

1.017

683

557

326

551

8 %

22 %

6 %

4 %
4 %

30 %

23 %

3 %

einzeldeckungen nach sektoren in mio. eur

Energie

Schiffe
Erdöl- und Erdgasförderung/

Verarbeitung
Verarbeitende Industrie

Infrastruktur
Papier-, Holz-, Leder- und 

Textilindustrie
Agrarsektor und Nahrungs-

mittelindustrie
Bergbau

Chemie

übrige

 Gesamt 2015: (100 %) 15.988

 Gesamt 2016: (100 %)  12.521

2.578

5.091

1.852

2.487

652

638

297

185

81

2.127

3.782

2.853

2.752

1.017

683

557

326

238

222

91

‘15 ‘16

2016

2015

umwelt- und sozialprüfung von projekten

Geprüfte Projekte

Vertiefte Prüfung 
Kategorie A und B

Endgültig angenommene 
Projekte Kategorie A

Endgültig angenommene 
Projekte Kategorie B

Volumen 
in Mrd. 

EUR

21,7

9,4

2,9

1,1

2015
Anzahl 

146

56

14

23

2016
Anzahl

131

48

11

29

Volumen 
in Mrd. 

EUR

17,6

4,3

3,2

1,0

auszahlungen für schäden in mio. eur

politische Schäden

wirtschaftliche Schäden

Gesamt

2013

116,2

116,3

232,5

2014

288,4

215,5

504,0

2012

40,9

241,6

282,5

2015

94,9

300,1

395,1*

2016

38,2

513,6

551,8

* Abweichung durch Rundung

länder top 10 – auszahlungen 
für wirtschaftliche schäden in mio. eur

Ukraine

Russland R.F.

Brasilien

Spanien

Venezuela

Niederlande

Thailand

Indien

Ägypten

Bahamas

 Summe 2016: (74,3 %) 381,5

 Gesamt 2016: (100 %) 513,6

25,3

71,1

20,1

0,1

2,7

13,5

0,0

17,2

3,6

0,0

58,0

57,7

56,2

47,9

37,9

34,1

32,5

22,4

17,5

17,3

‘15 ‘16

2016

2015

rückflüsse auf 
frühere schäden (ohne zinsen) in mio. eur

politische Schäden
davon 

Umschuldungstilgungen

wirtschaftliche Schäden

Gesamt

2013

101,6

99,7

142,7

244,3

2014

181,4

147,9

118,4

299,8

2012

105,4

104,1

94,0

199,4

2015

153,3

146,3

132,5

285,7*

2016

803,8

279,4

170,5

974,4

* Abweichung durch Rundung

länder top 10 – 
rückflüsse auf wirtschaftliche schäden in mio. eur

Vereinigtes Königreich

Bulgarien

Indonesien

Russland R.F.

Kasachstan

Iran

Singapur

Malaysia

Ägypten

Irak

 Summe 2016: (72,8 %) 124,1

 Gesamt 2016: (100 %) 170,5

24,7

17,6

10,3

8,7

39,0

6,2

4,4

3,4

3,0

6,8

Gesamt 1. HJ 2020:   656,0  

einnahmen per 30.06.2020 in mio. eur

8,8 %

72,0 %

19,1 %

0,1 %

Tilgungen und 
Rückflüsse:

Entgelte/Gebühren:

Zinseinnahmen:

Kursgewinne aus 
Schäden:

125,3

472,3

57,9

0,5

2016 2017 2018 2019 1.HJ2019 1.HJ2020

166

398

1.184

142

640

379

58

398
310

382

entschädigungsrisiko nach sektoren

Sektor

Schiffe

Energie

Verarbeitende Industrie

Flugzeuge

Erdöl- und Erdgasförderung/Verarbeitung

Infrastruktur

Papier-, Holz-, Leder- und Textilindustrie

Chemie

Bergbau

Agrarsektor und Nahrungsmittelindustrie

Dienstleistungen

Umwelttechnik

keine Erfassung von Sektoren

Gesamt 2016

2016 
in Mrd. 

EUR

29,1

17,9

9,7

9,4

8,8

3,6

3,0

2,1

1,7

1,1

0,5

0,0

2,8

89,8

Anteil
in %

32,4

19,9

10,8

10,5

9,8

4,0

3,3

2,3

1,9

1,2

0,6

0,0

3,1

100,0 **

* APG-Umsätze, Restrukturierungen

** Abweichung durch Rundung

*

länder top 10 – entschädigungsrisiko in mrd. eur

Vereinigte Staaten

Russland R.F.

Türkei

Bermuda

Ägypten

Vereinigtes Königreich

Indien

Schweiz

Saudi-Arabien

China VR

 Summe 2016: (63,8 %) 57,3

 Gesamt 2016: (100 %) 89,8

9,2

8,4

9,3

7,8

3,0

3,7

3,8

3,7

2,3

2,4

10,4

8,9

8,9

7,8

6,8

3,8

3,5

3,2

2,0

2,0

‘15 ‘16

2016

2015

plafond in mio. eur

Sri Lanka 100

Energie:

Schiffe:

Erdöl- und 
Erdgasförderung/
Verarbeitung:

Verarbeitende 
Industrie:

Infrastruktur:

Papier-, Holz-, Leder- 
und Textilindustrie:

Agrarsektor und 
Nahrungsmittel-
industrie:

übrige:

höchsthaftung (obligo) 10-jahresübersicht regional in mio. eur

Afrika

Amerika

Asien

Europa

‘16‘07 ‘08 ‘09 ‘10 ‘11 ‘12 ‘14‘13 ‘15

357

13.389

605

13.385

944

8.357

2.457

13.126

6.301

14.166

483

13.656

2.580

13.392

6.274

12.714

6.450

10.5813.753

6.900

4.654

14.734

2.431

13.425

6.218

13.066

4.790

15.588

972

7.218

3.817

7.607

824

11.981

4.330

7.137

721

12.573

6.333

8.054

32.73431.021

19.614
19.954

24.272
27.681

34.97136.323
33.423

36.350

anzahl gebilligter anträge

Russland R.F.

China VR

Indien

Türkei

Indonesien

18

9

8

5

29

 Summe 2016: (68,3 %) 69

 Gesamt 2016: (100 %) 101

seitenraster in quark

endgültig angenommene projekte 
mit umweltrelevanz nach kategorien und sektoren

Umweltkategorie A

Energieerzeugung

Chemische Industrie

Infrastruktur

Summe Kategorie A

Umweltkategorie B

Energieerzeugung, 
davon erneuerbare Energien: 

8 Projekte – 313,2 Mio. EUR

Chemische Industrie

Holzverarbeitung und Papier

Metallindustrie

Nahrungsmittelindustrie

Sonstige Industrie

Summe Kategorie B

Gesamt 2016

2016
Anzahl

7

3

1

11

9

5

3

3

3

6

29

40

Volumen 
in Mio. 

EUR

2.795,1

239,6

175,1

3.209,8

343,2

27,0

140,7

165,3

138,5

159,6

974,3

4.184,1

oecd-
länderrisikokategorien*

 Algerien

Botsuana

Costa Rica

Ecuador

Hong Kong

Iran

Kosovo

Malediven

Mongolei

Namibia

Oman

Serbien

Tunesien

Turkmenistan

Ukraine

neu

5

3

4

7

3

7

6

7

7

6

5

4

6

7

6

bisher

4

2

3

6

2

6

7

6

6

5

4

5

5

6

7

1.HJ20201.HJ2019

1.HJ20201.HJ2019

* Europa (ohne Industrieländer): 
Albanien, Bosnien und Herzegowina, Bulgarien, Kosovo, Kroatien, Republik 
Moldau, Montenegro, Nordmazedonien, Rumänien, Russland, Serbien, Türkei, 
Ukraine, Weißrussland.

Schwellen- und 
Entwicklungsländer

Industrieländer

neu gedeckte exporte 
nach ländergruppen in mrd. eur

2018

8,7

19,8

8,1

7,0

1,7

14,7

5,1

6,2

1,9

1.HJ20191.HJ2018

exportkreditgarantien für militärische güter 
in mrd. eur

Algerien

Indonesien

Gesamt 1. HJ 2020

Warenart

Lieferung von 63 Flughafen-
transportschleppern

Lieferung von zwei Minenjagd- 
booten zur Seeminenabwehr

1.HJ2020

* Gesamt 1. HJ 2019: 0,094 Mrd. Euro

*

390
336

* Die Entgeltberechnung erfolgt auf 
Basis von acht Länderkategorien, von 
denen bei sieben (1 = geringstes 
Risiko, 7 = höchstes Risiko) die 
Berechnung anhand festgelegter 
Formeln erfolgt. Bei Ländern der 
Länderkategorie 0 (Hocheinkommens- 
länder der OECD und Euro- Länder) ist 
ein marktgerechtes Entgelt zu erheben.

* Rundungsdifferenzen

*

0,004

0,180

0,184

oecd-länderrisikokategorien*

 Algerien

Botsuana

Costa Rica

Ecuador

Hongkong

neu

5

3

4

7

3

bisher

4

2

3

6

2

 Iran

Kosovo

Malediven

Mongolei

Namibia

neu

7

6

7

7

6

bisher

6

7

6

6

5

* Die Entgeltberechnung erfolgt auf Basis von acht Länderkategorien, von denen bei sieben 
(1 = geringstes Risiko, 7 = höchstes Risiko) die Berechnung anhand festgelegter Formeln erfolgt. 
Bei Ländern der Länderkategorie 0 (Hocheinkommensländer der OECD und Euro-Länder) 
ist ein marktgerechtes Entgelt zu erheben.

 Oman

Serbien

Tunesien

Turkmenistan

Ukraine

neu

5

4

6

7

6

bisher

4

5

5

6

7

*

Im Ländervergleich liegen mit der Türkei, Russland  

und China drei bedeutende Märkte für hermes-

gedeckte Geschäfte an der Spitze. Neben ver-

schiedenen kleineren Einzeldeckungen schlugen 

hier vor allem Absicherungen im Bereich der Sam-

meldeckungen zu Buche.

einzel- und sammeldeckungen

44 % des Absicherungsvolumens entfiel auf Einzel-

deckungen (1. HJ 2019: 51,3 %). Gefragt waren vor 

allem Deckungen für Geschäfte mit Kreditlaufzeiten  

zwischen einem Jahr und fünf Jahren (+ 101 %). 

Sammeldeckungen machten im ersten Halbjahr 

2020 56 % des Neudeckungsvolumens aus. Die 

gedeckten Umsätze lagen mit 3,9 Mrd. Euro leicht 

unter Vorjahresniveau (1. HJ 2019: 4,2 Mrd. Euro).

https://hermesdeckungen.page.link/jb-linkedIn
https://hermesdeckungen.page.link/jb-youtube
https://www.agaportal.de
https://www.agaportal.de/newsletter
http://www.agaportal.de/kontakt
https://my.agaportal.de/de/login


10

starthomepage    newsletter   kontakt

einnahmen 

Die Einnahmen aus Entgelten und Gebühren stie-

gen auf 472,3 Mio. Euro (1. HJ. 2019: 253,7 Mio. Euro).  

Die Rückflüsse auf in der Vergangenheit geleistete  

Entschädigungen beliefen sich auf 125,3 Mio. Euro  

(1. HJ. 2019: 346,2 Mio. Euro). Zinseinnahmen mach -

ten 57,9 Mio. Euro aus (1. HJ 2019: 336,3 Mio. Euro). 

ausgaben

In den ersten sechs Monaten des laufenden Jah-

res leistete der Bund Entschädigungszahlungen  

in Höhe von 159,4 Mio. Euro (1. HJ. 2019: 173,2 Mio.  

Euro). Dabei handelte es sich nahezu ausschließ-

lich um wirtschaftlich bedingte Schäden. Mit 35,4 

Mio. Euro entfielen die höchsten Entschädigungs-

zahlungen auf Russland, gefolgt von der Türkei 

(15,2 Mio. Euro) und Argentinien (14,3 Mio. Euro).

Für die kommenden Monate ist mit einem deut-

lichen Anstieg von Schadenanträgen und Ent-

schä   digungszahlungen infolge der Corona-Krise 

zu rechnen. 

Volumen

exportkreditgarantien für erneuerbare energien
in mio. eur

‘12 ‘13 ‘14 ‘15 ‘16

827,5
715,4

499,2

1.084,7
972,9

ergebnis in mio. eur

Zinseinnahmen

Jahresergebnis 
ohne Zinsen

Gesamt 2016:   89,8 

Ägypten

Angola

Südafrika

Algerien

Kenia

höchste neu übernommene deckungen 
per 30.06.2020 in mrd. eur

Türkei

Russland

China VR

Brasilien

Indonesien

Schweden

Norwegen

Irak

Ukraine

Vereinigtes Königreich

höchsthaftungsbeträge des bundes (obligo) 
aufgliederung nach ländergruppen 
und ermächtigungsrahmen in mrd. eur

Ermächtigungs-
rahmen

nicht aufgegliedert*

Schwellen- und 
Entwicklungsländer

Industrieländer

84,2

39,0

5,4
128,6

91,1

6,2

35,4

132,8

160,0

92,9

33,7

7,5
134,1

160,0165,0

* das „nicht aufgegliederte” Obligo stammt aus Höchsthaftungsanschreibungen 
unter Ausfuhr-Pauschal-Gewährleistungen

länder top 10 – außenstände des bundes 
aus umschuldungsabkommen 
und politischen schäden in mio. eur

Argentinien

Irak

Pakistan

Myanmar

Korea DVR

Serbien

Simbabwe

Sudan

Saudi-Arabien

Ägypten

exportkreditgarantien der bundesrepublik deutschland 
auf einen blick in mio. eur

Ermächtigungsrahmen

Neuanträge (Volumen)

Mittelständisch geprägte Unternehmen
(Anteil der unterstützten Exporteure in %)

Neugeschäft

Gedeckte Exporte

davon entfallen auf

Schwellen- und Entwicklungsländer

Industrieländer

Gedeckte Exporte in EU-Länder

Gedeckte Exporte in % des deutschen Gesamtexports

Ergebnis

Einnahmen

Entgelte und Gebühren

Rückflüsse

auf politische Schäden

auf wirtschaftliche Schäden

Sondereinnahmen (Kursgewinne)

Ausgaben

Entschädigungen

für politische Schäden

für wirtschaftliche Schäden

Bearbeitung der Exportkreditgarantien

Jahresergebnis

Kumuliertes Ergebnis (seit 1951)

Auf den Bund übergegangene Forderungen

*

**

***

***

2015

160.000

38.156

75,4

25.832,2

19.310,6

 6.521,6

2.266,4

2,2

541,8

285,7

153,3

132,5

0,8

395,1

94,9

300,1

89,6

343,7

4.218,0

4.444,5

2016

160.000

38.228

81,7

20.615,1

17.018,6

 3.596,5

912,3

1,7

845,4

974,4

803,8

170,5

3,2

551,8

38,2

513,6

87,4

1.183,9

5.401,8

3.902,5

* Darstellung inkl. gebundener Finanzkredite

** Mitarbeiteranzahl < 500

*** Länderzuordnung s. S. 85

entschädigungsrisiko nach ländergruppen

Länder
Schwellen- und

Entwicklungsländer

Lateinamerika

Afrika

Asien

Europa

Industrieländer

Gesamt

*

 

** 

2015
 in Mio. 

EUR

62.062,3

13.031,3

8.478,5

20.849,7

19.702,8

30.354,0

92.416,3

2016
 in Mio. 

EUR

60.236,6

12.123,1

10.790,0

17.690,3

19.633,2

29.529,8

89.766,4

Anteil
in %

67,2

14,1

9,2

22,6

21,3

32,8

100,0

Anteil
in %

67,1

13,5

12,0

19,7

21,9

32,9

100,0

entschädigungsrisiko nach fälligkeiten in mrd. eur

37,2 %
38,9 %

9,7 % 14,3 %

Fälligkeit 
bis zu 1 Jahr:

Fälligkeit 
1-5 Jahre:

Fälligkeit 
über 5 Jahre:

ohne feste 
Fälligkeit:*

12,8

34,9

33,4

8,7

 Summe 2016: (95,8 %) 1.669

 Gesamt 2016: (100 %) 1.743

* siehe Länderzuordnung im Anhang S. 85

** einschließlich Ozeanien

* isolierte Fabrikationsrisikodeckungen, Vertragsgarantien

deckungen für afrikanische 
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig

kooperationsabkommen

Armenien

Australien

Belgien

Brasilien

Bulgarien

China

Dänemark

Estland

Finnland

Frankreich

Griechenland

Indien

Iran

Israel

Italien

Japan

Kanada

Lettland

Litauen

Luxemburg

Malta

Mexiko

Niederlande

Norwegen

Österreich

Polen

Portugal

Rumänien

Russland

Schweden

Schweiz

Slowakische Republik

Slowenien

Spanien

Südkorea

Tschechische Republik

Türkei

Ungarn

Vereinigtes Königreich

Vereinigte Staaten

Weißrussland

Zypern

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z*

Z

Z

Z

Z

Z

Z*

Z

Z

Z

Z

Z

Z*

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M*

M

M

M

M

M

M*

M

M

M

M

M*

M

M

M

Zulieferungen in Höhe von 30 % - 40 % 
(40 % bis max. 7 Mio. Euro) können gemäß 
EU-Ratsentscheidung einbezogen werden

Zulieferungen bis 30 % können gemäß bilateraler 
Vereinbarung einbezogen werden

Mitversicherungsabkommen gemäß EU-Richtlinie

Mitversicherung gemäß bilateraler Vereinbarung

bilaterale Rückversicherungsrahmenvereinbarung

bilaterale Kooperationsvereinbarung

Z

Z*

M

M*

R

K

anteil der gedeckten exporte 
an der gesamtausfuhr nach ländergruppen in %

2016

2015

2014

Schwellen- und 
Entwicklungsländer

Industrieländer

neu gedeckte exporte nach 
ländergruppen in mrd. eur

deckungsvolumen nach ländergruppen

Länder
Schwellen- und 

Entwicklungsländer

Lateinamerika

Afrika

Asien

Naher/Mittlerer Osten

Süd-/Zentralasien

Ostasien

Ozeanien

Europa

Industrieländer

Gesamt

davon EU-Länder

2015 
in Mio. 

EUR

19.310,6

3.266,2

3.614,4

5.862,6

1.580,6

1.057,4

3.224,6

2,6

6.564,8

6.521,6

25.832,2

2.266,4

2016 
in Mio. 

EUR

17.018,6

2.600,3

4.385,6

4.184,0

986,5

1.216,2

1.981,3

7,6

5.841,2

3.596,5

20.615,1

912,3

Anteil
in %

74,8

12,6

14,0

22,7

6,1

4,1

12,5

0,0

25,4

25,2

100,0

8,8

Anteil
in %

82,6

12,6

21,3

20,3

4,8

5,9

9,6

0,0

28,3

17,4

100,0

4,4

Verän-
derung

in %

-11,9

-20,4

21,3

-28,6

-37,6

15,0

-38,6

192,3

-11,0

-44,9

-20,2

-59,7

neu gedeckte ausfuhrgeschäfte 
nach kreditlaufzeiten in mrd. eur

Einzeldeckungen 
über 5 Jahre

Einzeldeckungen 
1 - 5 Jahre

Einzeldeckungen 
bis 1 Jahr

Ausfuhr-Pauschal-
Gewährleistungen 
und revolvierende 
Deckungen

‘12 ‘13 ‘14 ‘15 ‘16

aussenstände in mrd. eur

55 %39 %

6 %

Gesamt 2016:   3,9 

wirtschaftliche
Schäden:

politische Schäden:

politische Schäden 
in Umschuldungs- 
abkommen geregelt:

2,2

0,2

1,5

* siehe Länderzuordnung im Anhang S. 85

*

195

166

146

109

817

72

47

21

18

78

 Summe 2016: (92,1 %) 4.040,1

Gesamt 2015: 3.614,4 Gesamt 2016: (100 %) 4.385,6

2.350,5

387,5

151,4

79,8

76,1

‘15

3.251,1

318,4

195,3

162,1

113,2

‘16

 Top 10 Summe 1. HJ 2020: (57,2 %) 4,02

 Gesamt 1. HJ 2020: (100 %) 7,02

0,63

1,08

0,48

0,43

0,11

0,00

0,00

0,00

0,14

0,02

0,82

0,78

0,61

0,36

0,29

0,26

0,26

0,25

0,20

0,20

9,0

17,9

2,7

8,0

0,4

9,8

15,0

3,9

9,0

0,7

19,5

7,4

5,4

6,3

0,5

11,0

1,0
3,6

13,5

29,1

13,6

0,7
1,7

9,8

25,8

11,3

2,8
1,0

9,7

24,8

11,4

1,3
2,9

12,3

27,9

8,8

0,4
3,3

8,1

20,6

1.HJ‘20201.HJ2019

Amerika

Afrika

Asien

Europa

Industrieländer

2019

7,0

21,0

8,7

5,8

1,2

15,7

5,3

7,0

1,7

‘14 ‘15 ‘16

China VR

Indien

Saudi-Arabien

Indonesien

Hongkong

deckungen für asiatische
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (58,9 %) 2.643,9

Gesamt 2015: 5.862,6 Gesamt 2016: (100 %) 4.184,0

1.244,7

498,6

586,9

354,3

621,8

‘15

810,2

804,1

341,9

257,9

249,8

‘16

China VR

Indonesien

Hongkong

Taiwan

Thailand

deckungen für ostasiatische
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (83,6 %) 1.655,7

Gesamt 2015: 3.224,6 Gesamt 2016: (100 %) 1.981,3

1.244,7

354,3

338,8

177,1

586,9

‘15

810,2

257,9

249,8

194,0

143,8

‘16

‘14 ‘15 ‘16

anteil entschädigungsrisiko nach ländern 
in mrd. eur

Gesamt 2016:   89,8 

Vereinigte Staaten:

Russland R.F.:

Türkei:

Bermuda:

Ägypten:

Vereinigtes Königreich:

Indien:

übrige:

10,4

8,9

8,9

7,8

6,8

3,8

3,5

39,7

8,7 %

9,9 %

7,5 %

44,2 %

4,3 %

11,6 %

9,9 %

3,9 %

1. HJ 2020

1. HJ 2019

bilaterale Rückversicherungsrahmenvereinbarung

bilaterale Kooperationsvereinbarung

R

K

kooperationsabkommen 
mit multinationalen institutionen

Afrexim-Bank

ATI

ICIEC R

K

K

49 plus für einzeldeckungen im überblick

Stufe 1

Stufe 2

Ausländische Zulieferungen bis zu 49 % 
sind ohne nähere Begründung möglich.*

Ausländische Zulieferungen über 49 % 
sind möglich, wenn deren Notwendigkeit 
hinreichend begründet werden kann.*

Einzelfallentscheidung

kostenlose 
Voranfrage 
möglich

* Örtliche Kosten dürfen maximal 23 % des Gesamtauftragswertes ausmachen.

Indien

Bangladesch

Pakistan

Kasachstan

Usbekistan

deckungen für süd- und zentralasiatische
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (95,7 %) 1.163,6

Gesamt 2015: 1.057,4 Gesamt 2016: (100 %) 1.216,2

621,8

50,1

90,3

98,7

75,3

‘15

804,1

150,6

107,4

52,9

48,6

‘16

Saudi-Arabien

Dubai VAE

Oman

Ras al Chaima VAE

Jordanien

deckungen für den nahen und mittleren osten 
in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (86,5 %) 853,8

Gesamt 2015: 1.580,6 Gesamt 2016: (100 %) 986,5

498,6

27,4

6,8

35,5

615,9

‘15

341,9

191,5

172,6

103,2

44,6

‘16

Russland R.F.

Türkei

Ukraine

Weißrussland

Serbien

deckungen für europäische länder 
(ohne industrieländer) in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (96,9 %) 5.661,2

Gesamt 2015: 6.564,5 Gesamt 2016: (100 %) 5.841,2

3.613,6

293,1

201,8

127,4

2.141,3

‘15

3.775,1

1.102,6

337,8

309,2

136,5

‘16

plafonds in mio. eur

Serbien

Ukraine

Weißrussland

200

250

80

Vereinigte Staaten

Vereinigtes Königreich

Kanada

Israel

Südkorea

deckungen für industrieländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (83,2 %) 2.990,8

Gesamt 2015: 6.521,6 Gesamt 2016: (100 %) 3.596,5

2.638,3

0,0

192,8

369,6

0,0

‘15

2.037,8

428,1

203,2

191,1

130,6

‘16

Gesamt 1. HJ 2020:   7,0 

neu gedeckte ausfuhrgeschäfte 
nach kreditlaufzeiten per 30.06.2020 in mrd. eur

4,3 %
9,7 %

37,3 % 48,7 %

Ausfuhr-Pauschal-
Gewährleistungen 
und revolvierende 
Deckungen:

Einzeldeckungen 
bis 1 Jahr:

Einzeldeckungen 
1 - 5 Jahre:

Einzeldeckungen 
über 5 Jahre:

3,9

0,4

0,8

2,0

regionale verteilung der 
neu übernommenen deckungen per 30.06.2020 
in mio. eur 

*

Asien

Europa

Amerika

Afrika

Industrieländer

 Gesamt 1. HJ 2019: 8.715

 Gesamt 1. HJ 2020:  7.023

2.964

2.136

1.195

743

2.252

2.022

1.031

514

1.677
1.204

1. HJ 2020

1. HJ 2019

anteil einzeldeckungen nach sektoren in mio. eur

Gesamt 2016:   12.521 

3.782

2.853

2.752

1.017

683

557

326

551

8 %

22 %

6 %

4 %
4 %

30 %

23 %

3 %

einzeldeckungen nach sektoren in mio. eur

Energie

Schiffe
Erdöl- und Erdgasförderung/

Verarbeitung
Verarbeitende Industrie

Infrastruktur
Papier-, Holz-, Leder- und 

Textilindustrie
Agrarsektor und Nahrungs-

mittelindustrie
Bergbau

Chemie

übrige

 Gesamt 2015: (100 %) 15.988

 Gesamt 2016: (100 %)  12.521

2.578

5.091

1.852

2.487

652

638

297

185

81

2.127

3.782

2.853

2.752

1.017

683

557

326

238

222

91

‘15 ‘16

2016

2015

umwelt- und sozialprüfung von projekten

Geprüfte Projekte

Vertiefte Prüfung 
Kategorie A und B

Endgültig angenommene 
Projekte Kategorie A

Endgültig angenommene 
Projekte Kategorie B

Volumen 
in Mrd. 

EUR

21,7

9,4

2,9

1,1

2015
Anzahl 

146

56

14

23

2016
Anzahl

131

48

11

29

Volumen 
in Mrd. 

EUR

17,6

4,3

3,2

1,0

auszahlungen für schäden in mio. eur

politische Schäden

wirtschaftliche Schäden

Gesamt

2013

116,2

116,3

232,5

2014

288,4

215,5

504,0

2012

40,9

241,6

282,5

2015

94,9

300,1

395,1*

2016

38,2

513,6

551,8

* Abweichung durch Rundung

länder top 10 – auszahlungen 
für wirtschaftliche schäden in mio. eur

Ukraine

Russland R.F.

Brasilien

Spanien

Venezuela

Niederlande

Thailand

Indien

Ägypten

Bahamas

 Summe 2016: (74,3 %) 381,5

 Gesamt 2016: (100 %) 513,6

25,3

71,1

20,1

0,1

2,7

13,5

0,0

17,2

3,6

0,0

58,0

57,7

56,2

47,9

37,9

34,1

32,5

22,4

17,5

17,3

‘15 ‘16

2016

2015

rückflüsse auf 
frühere schäden (ohne zinsen) in mio. eur

politische Schäden
davon 

Umschuldungstilgungen

wirtschaftliche Schäden

Gesamt

2013

101,6

99,7

142,7

244,3

2014

181,4

147,9

118,4

299,8

2012

105,4

104,1

94,0

199,4

2015

153,3

146,3

132,5

285,7*

2016

803,8

279,4

170,5

974,4

* Abweichung durch Rundung

länder top 10 – 
rückflüsse auf wirtschaftliche schäden in mio. eur

Vereinigtes Königreich

Bulgarien

Indonesien

Russland R.F.

Kasachstan

Iran

Singapur

Malaysia

Ägypten

Irak

 Summe 2016: (72,8 %) 124,1

 Gesamt 2016: (100 %) 170,5

24,7

17,6

10,3

8,7

39,0

6,2

4,4

3,4

3,0

6,8

Gesamt 1. HJ 2020:   656,0  

einnahmen per 30.06.2020 in mio. eur

8,8 %

72,0 %

19,1 %

0,1 %

Tilgungen und 
Rückflüsse:

Entgelte/Gebühren:

Zinseinnahmen:

Kursgewinne aus 
Schäden:

125,3

472,3

57,9

0,5

2016 2017 2018 2019 1.HJ2019 1.HJ2020

166

398

1.184

142

640

379

58

398
310

382

entschädigungsrisiko nach sektoren

Sektor

Schiffe

Energie

Verarbeitende Industrie

Flugzeuge

Erdöl- und Erdgasförderung/Verarbeitung

Infrastruktur

Papier-, Holz-, Leder- und Textilindustrie

Chemie

Bergbau

Agrarsektor und Nahrungsmittelindustrie

Dienstleistungen

Umwelttechnik

keine Erfassung von Sektoren

Gesamt 2016

2016 
in Mrd. 

EUR

29,1

17,9

9,7

9,4

8,8

3,6

3,0

2,1

1,7

1,1

0,5

0,0

2,8

89,8

Anteil
in %

32,4

19,9

10,8

10,5

9,8

4,0

3,3

2,3

1,9

1,2

0,6

0,0

3,1

100,0 **

* APG-Umsätze, Restrukturierungen

** Abweichung durch Rundung

*

länder top 10 – entschädigungsrisiko in mrd. eur

Vereinigte Staaten

Russland R.F.

Türkei

Bermuda

Ägypten

Vereinigtes Königreich

Indien

Schweiz

Saudi-Arabien

China VR

 Summe 2016: (63,8 %) 57,3

 Gesamt 2016: (100 %) 89,8

9,2

8,4

9,3

7,8

3,0

3,7

3,8

3,7

2,3

2,4

10,4

8,9

8,9

7,8

6,8

3,8

3,5

3,2

2,0

2,0

‘15 ‘16

2016

2015

plafond in mio. eur

Sri Lanka 100

Energie:

Schiffe:

Erdöl- und 
Erdgasförderung/
Verarbeitung:

Verarbeitende 
Industrie:

Infrastruktur:

Papier-, Holz-, Leder- 
und Textilindustrie:

Agrarsektor und 
Nahrungsmittel-
industrie:

übrige:

höchsthaftung (obligo) 10-jahresübersicht regional in mio. eur

Afrika

Amerika

Asien

Europa

‘16‘07 ‘08 ‘09 ‘10 ‘11 ‘12 ‘14‘13 ‘15

357

13.389

605

13.385

944

8.357

2.457

13.126

6.301

14.166

483

13.656

2.580

13.392

6.274

12.714

6.450

10.5813.753

6.900

4.654

14.734

2.431

13.425

6.218

13.066

4.790

15.588

972

7.218

3.817

7.607

824

11.981

4.330

7.137

721

12.573

6.333

8.054

32.73431.021

19.614
19.954

24.272
27.681

34.97136.323
33.423

36.350

anzahl gebilligter anträge

Russland R.F.

China VR

Indien

Türkei

Indonesien

18

9

8

5

29

 Summe 2016: (68,3 %) 69

 Gesamt 2016: (100 %) 101

seitenraster in quark

endgültig angenommene projekte 
mit umweltrelevanz nach kategorien und sektoren

Umweltkategorie A

Energieerzeugung

Chemische Industrie

Infrastruktur

Summe Kategorie A

Umweltkategorie B

Energieerzeugung, 
davon erneuerbare Energien: 

8 Projekte – 313,2 Mio. EUR

Chemische Industrie

Holzverarbeitung und Papier

Metallindustrie

Nahrungsmittelindustrie

Sonstige Industrie

Summe Kategorie B

Gesamt 2016

2016
Anzahl

7

3

1

11

9

5

3

3

3

6

29

40

Volumen 
in Mio. 

EUR

2.795,1

239,6

175,1

3.209,8

343,2

27,0

140,7

165,3

138,5

159,6

974,3

4.184,1

oecd-
länderrisikokategorien*

 Algerien

Botsuana

Costa Rica

Ecuador

Hong Kong

Iran

Kosovo

Malediven

Mongolei

Namibia

Oman

Serbien

Tunesien

Turkmenistan

Ukraine

neu

5

3

4

7

3

7

6

7

7

6

5

4

6

7

6

bisher

4

2

3

6

2

6

7

6

6

5

4

5

5

6

7

1.HJ20201.HJ2019

1.HJ20201.HJ2019

* Europa (ohne Industrieländer): 
Albanien, Bosnien und Herzegowina, Bulgarien, Kosovo, Kroatien, Republik 
Moldau, Montenegro, Nordmazedonien, Rumänien, Russland, Serbien, Türkei, 
Ukraine, Weißrussland.

Schwellen- und 
Entwicklungsländer

Industrieländer

neu gedeckte exporte 
nach ländergruppen in mrd. eur

2018

8,7

19,8

8,1

7,0

1,7

14,7

5,1

6,2

1,9

1.HJ20191.HJ2018

exportkreditgarantien für militärische güter 
in mrd. eur

Algerien

Indonesien

Gesamt 1. HJ 2020

Warenart

Lieferung von 63 Flughafen-
transportschleppern

Lieferung von zwei Minenjagd- 
booten zur Seeminenabwehr

1.HJ2020

* Gesamt 1. HJ 2019: 0,094 Mrd. Euro

*

390
336

* Die Entgeltberechnung erfolgt auf 
Basis von acht Länderkategorien, von 
denen bei sieben (1 = geringstes 
Risiko, 7 = höchstes Risiko) die 
Berechnung anhand festgelegter 
Formeln erfolgt. Bei Ländern der 
Länderkategorie 0 (Hocheinkommens- 
länder der OECD und Euro- Länder) ist 
ein marktgerechtes Entgelt zu erheben.

* Rundungsdifferenzen

*

0,004

0,180

0,184

oecd-länderrisikokategorien*

 Algerien

Botsuana

Costa Rica

Ecuador

Hongkong

neu

5

3

4

7

3

bisher

4

2

3

6

2

 Iran

Kosovo

Malediven

Mongolei

Namibia

neu

7

6

7

7

6

bisher

6

7

6

6

5

* Die Entgeltberechnung erfolgt auf Basis von acht Länderkategorien, von denen bei sieben 
(1 = geringstes Risiko, 7 = höchstes Risiko) die Berechnung anhand festgelegter Formeln erfolgt. 
Bei Ländern der Länderkategorie 0 (Hocheinkommensländer der OECD und Euro-Länder) 
ist ein marktgerechtes Entgelt zu erheben.

 Oman

Serbien

Tunesien

Turkmenistan

Ukraine

neu

5

4

6

7

6

bisher

4

5

5

6

7

*

halbjahresergebnis

Das Ergebnis für den Bundeshaushalt lag mit 

398,3 Mio. Euro über dem des vergleichbaren 

Vorjahreszeitraums (1. HJ. 2019: 390,1 Mio. Euro). 

Zins einnahmen sind bei die-

ser Ergebnisrechnung nicht 

berücksichtigt.  

entschädigungsrisiko

Das Entschädigungsrisiko aus laufenden Deckun-

gen des Bundes lag zum 30. Juni 2020 bei 85,5  

Mrd. Euro (1. HJ. 2019: 85,1 Mrd. Euro). Die höchs-

ten Entschädigungsrisiken bestehen im Zusam-

menhang mit Geschäften in den Vereinigten Staa-

ten (10,4 Mrd. Euro), dem Vereinigten Königreich 

(10,0 Mrd. Euro) und der Türkei (8,4 Mrd. Euro).  

 

Volumen

exportkreditgarantien für erneuerbare energien
in mio. eur

‘12 ‘13 ‘14 ‘15 ‘16

827,5
715,4

499,2

1.084,7
972,9

ergebnis in mio. eur

Zinseinnahmen

Jahresergebnis 
ohne Zinsen

Gesamt 2016:   89,8 

Ägypten

Angola

Südafrika

Algerien

Kenia

höchste neu übernommene deckungen 
per 30.06.2020 in mrd. eur

Türkei

Russland

China VR

Brasilien

Indonesien

Schweden

Norwegen

Irak

Ukraine

Vereinigtes Königreich

höchsthaftungsbeträge des bundes (obligo) 
aufgliederung nach ländergruppen 
und ermächtigungsrahmen in mrd. eur

Ermächtigungs-
rahmen

nicht aufgegliedert*

Schwellen- und 
Entwicklungsländer

Industrieländer

84,2

39,0

5,4
128,6

91,1

6,2

35,4

132,8

160,0

92,9

33,7

7,5
134,1

160,0165,0

* das „nicht aufgegliederte” Obligo stammt aus Höchsthaftungsanschreibungen 
unter Ausfuhr-Pauschal-Gewährleistungen

länder top 10 – außenstände des bundes 
aus umschuldungsabkommen 
und politischen schäden in mio. eur

Argentinien

Irak

Pakistan

Myanmar

Korea DVR

Serbien

Simbabwe

Sudan

Saudi-Arabien

Ägypten

exportkreditgarantien der bundesrepublik deutschland 
auf einen blick in mio. eur

Ermächtigungsrahmen

Neuanträge (Volumen)

Mittelständisch geprägte Unternehmen
(Anteil der unterstützten Exporteure in %)

Neugeschäft

Gedeckte Exporte

davon entfallen auf

Schwellen- und Entwicklungsländer

Industrieländer

Gedeckte Exporte in EU-Länder

Gedeckte Exporte in % des deutschen Gesamtexports

Ergebnis

Einnahmen

Entgelte und Gebühren

Rückflüsse

auf politische Schäden

auf wirtschaftliche Schäden

Sondereinnahmen (Kursgewinne)

Ausgaben

Entschädigungen

für politische Schäden

für wirtschaftliche Schäden

Bearbeitung der Exportkreditgarantien

Jahresergebnis

Kumuliertes Ergebnis (seit 1951)

Auf den Bund übergegangene Forderungen

*

**

***

***

2015

160.000

38.156

75,4

25.832,2

19.310,6

 6.521,6

2.266,4

2,2

541,8

285,7

153,3

132,5

0,8

395,1

94,9

300,1

89,6

343,7

4.218,0

4.444,5

2016

160.000

38.228

81,7

20.615,1

17.018,6

 3.596,5

912,3

1,7

845,4

974,4

803,8

170,5

3,2

551,8

38,2

513,6

87,4

1.183,9

5.401,8

3.902,5

* Darstellung inkl. gebundener Finanzkredite

** Mitarbeiteranzahl < 500

*** Länderzuordnung s. S. 85

entschädigungsrisiko nach ländergruppen

Länder
Schwellen- und

Entwicklungsländer

Lateinamerika

Afrika

Asien

Europa

Industrieländer

Gesamt

*

 

** 

2015
 in Mio. 

EUR

62.062,3

13.031,3

8.478,5

20.849,7

19.702,8

30.354,0

92.416,3

2016
 in Mio. 

EUR

60.236,6

12.123,1

10.790,0

17.690,3

19.633,2

29.529,8

89.766,4

Anteil
in %

67,2

14,1

9,2

22,6

21,3

32,8

100,0

Anteil
in %

67,1

13,5

12,0

19,7

21,9

32,9

100,0

entschädigungsrisiko nach fälligkeiten in mrd. eur

37,2 %
38,9 %

9,7 % 14,3 %

Fälligkeit 
bis zu 1 Jahr:

Fälligkeit 
1-5 Jahre:

Fälligkeit 
über 5 Jahre:

ohne feste 
Fälligkeit:*

12,8

34,9

33,4

8,7

 Summe 2016: (95,8 %) 1.669

 Gesamt 2016: (100 %) 1.743

* siehe Länderzuordnung im Anhang S. 85

** einschließlich Ozeanien

* isolierte Fabrikationsrisikodeckungen, Vertragsgarantien

deckungen für afrikanische 
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig

kooperationsabkommen

Armenien

Australien

Belgien

Brasilien

Bulgarien

China

Dänemark

Estland

Finnland

Frankreich

Griechenland

Indien

Iran

Israel

Italien

Japan

Kanada

Lettland

Litauen

Luxemburg

Malta

Mexiko

Niederlande

Norwegen

Österreich

Polen

Portugal

Rumänien

Russland

Schweden

Schweiz

Slowakische Republik

Slowenien

Spanien

Südkorea

Tschechische Republik

Türkei

Ungarn

Vereinigtes Königreich

Vereinigte Staaten

Weißrussland

Zypern

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z*

Z

Z

Z

Z

Z

Z*

Z

Z

Z

Z

Z

Z*

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M*

M

M

M

M

M

M*

M

M

M

M

M*

M

M

M

Zulieferungen in Höhe von 30 % - 40 % 
(40 % bis max. 7 Mio. Euro) können gemäß 
EU-Ratsentscheidung einbezogen werden

Zulieferungen bis 30 % können gemäß bilateraler 
Vereinbarung einbezogen werden

Mitversicherungsabkommen gemäß EU-Richtlinie

Mitversicherung gemäß bilateraler Vereinbarung

bilaterale Rückversicherungsrahmenvereinbarung

bilaterale Kooperationsvereinbarung

Z

Z*

M

M*

R

K

anteil der gedeckten exporte 
an der gesamtausfuhr nach ländergruppen in %

2016

2015

2014

Schwellen- und 
Entwicklungsländer

Industrieländer

neu gedeckte exporte nach 
ländergruppen in mrd. eur

deckungsvolumen nach ländergruppen

Länder
Schwellen- und 

Entwicklungsländer

Lateinamerika

Afrika

Asien

Naher/Mittlerer Osten

Süd-/Zentralasien

Ostasien

Ozeanien

Europa

Industrieländer

Gesamt

davon EU-Länder

2015 
in Mio. 

EUR

19.310,6

3.266,2

3.614,4

5.862,6

1.580,6

1.057,4

3.224,6

2,6

6.564,8

6.521,6

25.832,2

2.266,4

2016 
in Mio. 

EUR

17.018,6

2.600,3

4.385,6

4.184,0

986,5

1.216,2

1.981,3

7,6

5.841,2

3.596,5

20.615,1

912,3

Anteil
in %

74,8

12,6

14,0

22,7

6,1

4,1

12,5

0,0

25,4

25,2

100,0

8,8

Anteil
in %

82,6

12,6

21,3

20,3

4,8

5,9

9,6

0,0

28,3

17,4

100,0

4,4

Verän-
derung

in %

-11,9

-20,4

21,3

-28,6

-37,6

15,0

-38,6

192,3

-11,0

-44,9

-20,2

-59,7

neu gedeckte ausfuhrgeschäfte 
nach kreditlaufzeiten in mrd. eur

Einzeldeckungen 
über 5 Jahre

Einzeldeckungen 
1 - 5 Jahre

Einzeldeckungen 
bis 1 Jahr

Ausfuhr-Pauschal-
Gewährleistungen 
und revolvierende 
Deckungen

‘12 ‘13 ‘14 ‘15 ‘16

aussenstände in mrd. eur

55 %39 %

6 %

Gesamt 2016:   3,9 

wirtschaftliche
Schäden:

politische Schäden:

politische Schäden 
in Umschuldungs- 
abkommen geregelt:

2,2

0,2

1,5

* siehe Länderzuordnung im Anhang S. 85

*

195

166

146

109

817

72

47

21

18

78

 Summe 2016: (92,1 %) 4.040,1

Gesamt 2015: 3.614,4 Gesamt 2016: (100 %) 4.385,6

2.350,5

387,5

151,4

79,8

76,1

‘15

3.251,1

318,4

195,3

162,1

113,2

‘16

 Top 10 Summe 1. HJ 2020: (57,2 %) 4,02

 Gesamt 1. HJ 2020: (100 %) 7,02

0,63

1,08

0,48

0,43

0,11

0,00

0,00

0,00

0,14

0,02

0,82

0,78

0,61

0,36

0,29

0,26

0,26

0,25

0,20

0,20

9,0

17,9

2,7

8,0

0,4

9,8

15,0

3,9

9,0

0,7

19,5

7,4

5,4

6,3

0,5

11,0

1,0
3,6

13,5

29,1

13,6

0,7
1,7

9,8

25,8

11,3

2,8
1,0

9,7

24,8

11,4

1,3
2,9

12,3

27,9

8,8

0,4
3,3

8,1

20,6

1.HJ‘20201.HJ2019

Amerika

Afrika

Asien

Europa

Industrieländer

2019

7,0

21,0

8,7

5,8

1,2

15,7

5,3

7,0

1,7

‘14 ‘15 ‘16

China VR

Indien

Saudi-Arabien

Indonesien

Hongkong

deckungen für asiatische
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (58,9 %) 2.643,9

Gesamt 2015: 5.862,6 Gesamt 2016: (100 %) 4.184,0

1.244,7

498,6

586,9

354,3

621,8

‘15

810,2

804,1

341,9

257,9

249,8

‘16

China VR

Indonesien

Hongkong

Taiwan

Thailand

deckungen für ostasiatische
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (83,6 %) 1.655,7

Gesamt 2015: 3.224,6 Gesamt 2016: (100 %) 1.981,3

1.244,7

354,3

338,8

177,1

586,9

‘15

810,2

257,9

249,8

194,0

143,8

‘16

‘14 ‘15 ‘16

anteil entschädigungsrisiko nach ländern 
in mrd. eur

Gesamt 2016:   89,8 

Vereinigte Staaten:

Russland R.F.:

Türkei:

Bermuda:

Ägypten:

Vereinigtes Königreich:

Indien:

übrige:

10,4

8,9

8,9

7,8

6,8

3,8

3,5

39,7

8,7 %

9,9 %

7,5 %

44,2 %

4,3 %

11,6 %

9,9 %

3,9 %

1. HJ 2020

1. HJ 2019

bilaterale Rückversicherungsrahmenvereinbarung

bilaterale Kooperationsvereinbarung

R

K

kooperationsabkommen 
mit multinationalen institutionen

Afrexim-Bank

ATI

ICIEC R

K

K

49 plus für einzeldeckungen im überblick

Stufe 1

Stufe 2

Ausländische Zulieferungen bis zu 49 % 
sind ohne nähere Begründung möglich.*

Ausländische Zulieferungen über 49 % 
sind möglich, wenn deren Notwendigkeit 
hinreichend begründet werden kann.*

Einzelfallentscheidung

kostenlose 
Voranfrage 
möglich

* Örtliche Kosten dürfen maximal 23 % des Gesamtauftragswertes ausmachen.

Indien

Bangladesch

Pakistan

Kasachstan

Usbekistan

deckungen für süd- und zentralasiatische
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (95,7 %) 1.163,6

Gesamt 2015: 1.057,4 Gesamt 2016: (100 %) 1.216,2

621,8

50,1

90,3

98,7

75,3

‘15

804,1

150,6

107,4

52,9

48,6

‘16

Saudi-Arabien

Dubai VAE

Oman

Ras al Chaima VAE

Jordanien

deckungen für den nahen und mittleren osten 
in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (86,5 %) 853,8

Gesamt 2015: 1.580,6 Gesamt 2016: (100 %) 986,5

498,6

27,4

6,8

35,5

615,9

‘15

341,9

191,5

172,6

103,2

44,6

‘16

Russland R.F.

Türkei

Ukraine

Weißrussland

Serbien

deckungen für europäische länder 
(ohne industrieländer) in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (96,9 %) 5.661,2

Gesamt 2015: 6.564,5 Gesamt 2016: (100 %) 5.841,2

3.613,6

293,1

201,8

127,4

2.141,3

‘15

3.775,1

1.102,6

337,8

309,2

136,5

‘16

plafonds in mio. eur

Serbien

Ukraine

Weißrussland

200

250

80

Vereinigte Staaten

Vereinigtes Königreich

Kanada

Israel

Südkorea

deckungen für industrieländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (83,2 %) 2.990,8

Gesamt 2015: 6.521,6 Gesamt 2016: (100 %) 3.596,5

2.638,3

0,0

192,8

369,6

0,0

‘15

2.037,8

428,1

203,2

191,1

130,6

‘16

Gesamt 1. HJ 2020:   7,0 

neu gedeckte ausfuhrgeschäfte 
nach kreditlaufzeiten per 30.06.2020 in mrd. eur

4,3 %
9,7 %

37,3 % 48,7 %

Ausfuhr-Pauschal-
Gewährleistungen 
und revolvierende 
Deckungen:

Einzeldeckungen 
bis 1 Jahr:

Einzeldeckungen 
1 - 5 Jahre:

Einzeldeckungen 
über 5 Jahre:

3,9

0,4

0,8

2,0

regionale verteilung der 
neu übernommenen deckungen per 30.06.2020 
in mio. eur 

*

Asien

Europa

Amerika

Afrika

Industrieländer

 Gesamt 1. HJ 2019: 8.715

 Gesamt 1. HJ 2020:  7.023

2.964

2.136

1.195

743

2.252

2.022

1.031

514

1.677
1.204

1. HJ 2020

1. HJ 2019

anteil einzeldeckungen nach sektoren in mio. eur

Gesamt 2016:   12.521 

3.782

2.853

2.752

1.017

683

557

326

551

8 %

22 %

6 %

4 %
4 %

30 %

23 %

3 %

einzeldeckungen nach sektoren in mio. eur

Energie

Schiffe
Erdöl- und Erdgasförderung/

Verarbeitung
Verarbeitende Industrie

Infrastruktur
Papier-, Holz-, Leder- und 

Textilindustrie
Agrarsektor und Nahrungs-

mittelindustrie
Bergbau

Chemie

übrige

 Gesamt 2015: (100 %) 15.988

 Gesamt 2016: (100 %)  12.521

2.578

5.091

1.852

2.487

652

638

297

185

81

2.127

3.782

2.853

2.752

1.017

683

557

326

238

222

91

‘15 ‘16

2016

2015

umwelt- und sozialprüfung von projekten

Geprüfte Projekte

Vertiefte Prüfung 
Kategorie A und B

Endgültig angenommene 
Projekte Kategorie A

Endgültig angenommene 
Projekte Kategorie B

Volumen 
in Mrd. 

EUR

21,7

9,4

2,9

1,1

2015
Anzahl 

146

56

14

23

2016
Anzahl

131

48

11

29

Volumen 
in Mrd. 

EUR

17,6

4,3

3,2

1,0

auszahlungen für schäden in mio. eur

politische Schäden

wirtschaftliche Schäden

Gesamt

2013

116,2

116,3

232,5

2014

288,4

215,5

504,0

2012

40,9

241,6

282,5

2015

94,9

300,1

395,1*

2016

38,2

513,6

551,8

* Abweichung durch Rundung

länder top 10 – auszahlungen 
für wirtschaftliche schäden in mio. eur

Ukraine

Russland R.F.

Brasilien

Spanien

Venezuela

Niederlande

Thailand

Indien

Ägypten

Bahamas

 Summe 2016: (74,3 %) 381,5

 Gesamt 2016: (100 %) 513,6

25,3

71,1

20,1

0,1

2,7

13,5

0,0

17,2

3,6

0,0

58,0

57,7

56,2

47,9

37,9

34,1

32,5

22,4

17,5

17,3

‘15 ‘16

2016

2015

rückflüsse auf 
frühere schäden (ohne zinsen) in mio. eur

politische Schäden
davon 

Umschuldungstilgungen

wirtschaftliche Schäden

Gesamt

2013

101,6

99,7

142,7

244,3

2014

181,4

147,9

118,4

299,8

2012

105,4

104,1

94,0

199,4

2015

153,3

146,3

132,5

285,7*

2016

803,8

279,4

170,5

974,4

* Abweichung durch Rundung

länder top 10 – 
rückflüsse auf wirtschaftliche schäden in mio. eur

Vereinigtes Königreich

Bulgarien

Indonesien

Russland R.F.

Kasachstan

Iran

Singapur

Malaysia

Ägypten

Irak

 Summe 2016: (72,8 %) 124,1

 Gesamt 2016: (100 %) 170,5

24,7

17,6

10,3

8,7

39,0

6,2

4,4

3,4

3,0

6,8

Gesamt 1. HJ 2020:   656,0  

einnahmen per 30.06.2020 in mio. eur

8,8 %

72,0 %

19,1 %

0,1 %

Tilgungen und 
Rückflüsse:

Entgelte/Gebühren:

Zinseinnahmen:

Kursgewinne aus 
Schäden:

125,3

472,3

57,9

0,5

2016 2017 2018 2019 1.HJ2019 1.HJ2020

166

398

1.184

142

640

379

58

398
310

382

entschädigungsrisiko nach sektoren

Sektor

Schiffe

Energie

Verarbeitende Industrie

Flugzeuge

Erdöl- und Erdgasförderung/Verarbeitung

Infrastruktur

Papier-, Holz-, Leder- und Textilindustrie

Chemie

Bergbau

Agrarsektor und Nahrungsmittelindustrie

Dienstleistungen

Umwelttechnik

keine Erfassung von Sektoren

Gesamt 2016

2016 
in Mrd. 

EUR

29,1

17,9

9,7

9,4

8,8

3,6

3,0

2,1

1,7

1,1

0,5

0,0

2,8

89,8

Anteil
in %

32,4

19,9

10,8

10,5

9,8

4,0

3,3

2,3

1,9

1,2

0,6

0,0

3,1

100,0 **

* APG-Umsätze, Restrukturierungen

** Abweichung durch Rundung

*

länder top 10 – entschädigungsrisiko in mrd. eur

Vereinigte Staaten

Russland R.F.

Türkei

Bermuda

Ägypten

Vereinigtes Königreich

Indien

Schweiz

Saudi-Arabien

China VR

 Summe 2016: (63,8 %) 57,3

 Gesamt 2016: (100 %) 89,8

9,2

8,4

9,3

7,8

3,0

3,7

3,8

3,7

2,3

2,4

10,4

8,9

8,9

7,8

6,8

3,8

3,5

3,2

2,0

2,0

‘15 ‘16

2016

2015

plafond in mio. eur

Sri Lanka 100

Energie:

Schiffe:

Erdöl- und 
Erdgasförderung/
Verarbeitung:

Verarbeitende 
Industrie:

Infrastruktur:

Papier-, Holz-, Leder- 
und Textilindustrie:

Agrarsektor und 
Nahrungsmittel-
industrie:

übrige:

höchsthaftung (obligo) 10-jahresübersicht regional in mio. eur

Afrika

Amerika

Asien

Europa

‘16‘07 ‘08 ‘09 ‘10 ‘11 ‘12 ‘14‘13 ‘15

357

13.389

605

13.385

944

8.357

2.457

13.126

6.301

14.166

483

13.656

2.580

13.392

6.274

12.714

6.450

10.5813.753

6.900

4.654

14.734

2.431

13.425

6.218

13.066

4.790

15.588

972

7.218

3.817

7.607

824

11.981

4.330

7.137

721

12.573

6.333

8.054

32.73431.021

19.614
19.954

24.272
27.681

34.97136.323
33.423

36.350

anzahl gebilligter anträge

Russland R.F.

China VR

Indien

Türkei

Indonesien

18

9

8

5

29

 Summe 2016: (68,3 %) 69

 Gesamt 2016: (100 %) 101

seitenraster in quark

endgültig angenommene projekte 
mit umweltrelevanz nach kategorien und sektoren

Umweltkategorie A

Energieerzeugung

Chemische Industrie

Infrastruktur

Summe Kategorie A

Umweltkategorie B

Energieerzeugung, 
davon erneuerbare Energien: 

8 Projekte – 313,2 Mio. EUR

Chemische Industrie

Holzverarbeitung und Papier

Metallindustrie

Nahrungsmittelindustrie

Sonstige Industrie

Summe Kategorie B

Gesamt 2016

2016
Anzahl

7

3

1

11

9

5

3

3

3

6

29

40

Volumen 
in Mio. 

EUR

2.795,1

239,6

175,1

3.209,8

343,2

27,0

140,7

165,3

138,5

159,6

974,3

4.184,1

oecd-
länderrisikokategorien*

 Algerien

Botsuana

Costa Rica

Ecuador

Hong Kong

Iran

Kosovo

Malediven

Mongolei

Namibia

Oman

Serbien

Tunesien

Turkmenistan

Ukraine

neu

5

3

4

7

3

7

6

7

7

6

5

4

6

7

6

bisher

4

2

3

6

2

6

7

6

6

5

4

5

5

6

7

1.HJ20201.HJ2019

1.HJ20201.HJ2019

* Europa (ohne Industrieländer): 
Albanien, Bosnien und Herzegowina, Bulgarien, Kosovo, Kroatien, Republik 
Moldau, Montenegro, Nordmazedonien, Rumänien, Russland, Serbien, Türkei, 
Ukraine, Weißrussland.

Schwellen- und 
Entwicklungsländer

Industrieländer

neu gedeckte exporte 
nach ländergruppen in mrd. eur

2018

8,7

19,8

8,1

7,0

1,7

14,7

5,1

6,2

1,9

1.HJ20191.HJ2018

exportkreditgarantien für militärische güter 
in mrd. eur

Algerien

Indonesien

Gesamt 1. HJ 2020

Warenart

Lieferung von 63 Flughafen-
transportschleppern

Lieferung von zwei Minenjagd- 
booten zur Seeminenabwehr

1.HJ2020

* Gesamt 1. HJ 2019: 0,094 Mrd. Euro

*

390
336

* Die Entgeltberechnung erfolgt auf 
Basis von acht Länderkategorien, von 
denen bei sieben (1 = geringstes 
Risiko, 7 = höchstes Risiko) die 
Berechnung anhand festgelegter 
Formeln erfolgt. Bei Ländern der 
Länderkategorie 0 (Hocheinkommens- 
länder der OECD und Euro- Länder) ist 
ein marktgerechtes Entgelt zu erheben.

* Rundungsdifferenzen

*

0,004

0,180

0,184

oecd-länderrisikokategorien*

 Algerien

Botsuana

Costa Rica

Ecuador

Hongkong

neu

5

3

4

7

3

bisher

4

2

3

6

2

 Iran

Kosovo

Malediven

Mongolei

Namibia

neu

7

6

7

7

6

bisher

6

7

6

6

5

* Die Entgeltberechnung erfolgt auf Basis von acht Länderkategorien, von denen bei sieben 
(1 = geringstes Risiko, 7 = höchstes Risiko) die Berechnung anhand festgelegter Formeln erfolgt. 
Bei Ländern der Länderkategorie 0 (Hocheinkommensländer der OECD und Euro-Länder) 
ist ein marktgerechtes Entgelt zu erheben.

 Oman

Serbien

Tunesien

Turkmenistan

Ukraine

neu

5

4

6

7

6

bisher

4

5

5

6

7

*

Halbjahresergebnis

https://hermesdeckungen.page.link/jb-linkedIn
https://hermesdeckungen.page.link/jb-youtube
https://www.agaportal.de
https://www.agaportal.de/newsletter
http://www.agaportal.de/kontakt
https://my.agaportal.de/de/login


www.agaportal.de

Euler Hermes Aktiengesellschaft
Exportkreditgarantien der Bundesrepublik Deutschland

Postadresse Hamburg
Postfach 50 03 99, 22703 Hamburg

Hausanschrift Hamburg
Gasstraße 29, 22761 Hamburg 

Telefon: +49 (0)40/88 34-90 00
Telefax: +49 (0)40/88 34-91 75

info@exportkreditgarantien.de
www.agaportal.de

Wir in Ihrer Nähe: Berlin, Dortmund, Frankfurt, Freiburg/Stuttgart, Hamburg,  
München, Nürnberg, Rheinland

Büro Berlin
Friedrichstadt-Passagen
Quartier 205
Friedrichstraße 69, 10117 Berlin

Telefon: +49 (0) 30/72 62 - 117 50
Telefax: +49 (0) 30/72 62 - 177 76

aga-berlin@exportkreditgarantien.de

https://www.agaportal.de/_Resources/Persistent/6e21f2d2ce72c3d77abdd267ce585a7b6c7ef5fa/firmenberaterkarte.pdf
https://www.agaportal.de/_Resources/Persistent/6e21f2d2ce72c3d77abdd267ce585a7b6c7ef5fa/firmenberaterkarte.pdf
http://www.bmwi.bund.de
http://www.agaportal.de
http://www.bmwi.bund.de

	Seite zurück 4: 
	Seite 2: 

	Seite vor 4: 
	Seite 2: 

	Seite zurück 3: 
	Seite 3: 
	Seite 4: 
	Seite 5: 
	Seite 6: 
	Seite 7: 
	Seite 8: 
	Seite 9: 

	Seite vor 3: 
	Seite 3: 
	Seite 4: 
	Seite 5: 
	Seite 6: 
	Seite 7: 
	Seite 8: 
	Seite 9: 

	Seite zurück 5: 
	Seite 10: 

	Seite vor 5: 
	Seite 10: 



